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Eingang. 



Abermals liegt eine Abtbeilung des vbn mir begonnenen neuen allgemeinen Wapp en- 
Bttches fertig ror: ..Der blühende Adel des Königreiches Galizicn." Ich 
ftUe mich verpflichtet. <ii«'j«*nii/en tneincr Abonnenten, welche nicht näher mit den 
Verhältnissen vertraut sein iiünnen, darüber zu beruliigeu, daas nicht Lässigkeit, sundern 
IJeberfialle von Arbeit meiner Seite die Ursache trage, wesshalh die Lieferungen meines 
Wappcawerket lidrt so sehnaB aitfeiMader folgci, ab aia md ich v«U wflnsalilen. 
Ea wira alerdlBga iS» MAgUehkaiti d«a hkn» 6—8 LialiBraigaa n adiren, wau ich 
haida noah onler danaelbaii Vaililllniaaan arbaüan kdiwla, ivia Tor mlmraii Jahren, 
wo ich lediglich und allein dem Wappenboche meine Zeit widmen darf!«. SaMden 
haben sich die Umstände wesentlich geünderL — Nicht nor, dass die nothwandigan 
(ieschärte der technischen Kerstellnng und des buchhündlerischen Verlages nunmehr 
meiner direkten Leitung unterstellt sind, so bin ich auch anderwärts. (lott sei Dank, 
mit Arbeiten su überhäuft^ dass es mir schwer, ja unmöglich wird, uut einen (i egen- 
stand meine Krlfte ausschliesslich au verwenden. Mein heraldisches Liislitut gewinnt 
von Tag iii'Tag mehr an Ruf, so daas ich ohne Rihaen behaapten und auch nach- 
weisen hann, as gihe fiut kaiaa Sparta haialdischar imI gaaaategischar Arhailan, hi 
danaii as nicht schon sn Raihe gaiofan nid mit Anftrilgan baahrt wordan sei und as 
gebe daxu Fast kein Land in Europa , aus welchem nicht dergleichen Aufträge schon ' 
eingelaufen seien; ja selbst Amerika und China haben hiezu ihr Conlingent geliefert und 
die Anzahl der Erledigungen hatte bis zu Anfang dieses Monates schon die laufende Nummer 
(lUtl erreicht. Neben diesen wissenschaftlichen und künstlerischen, grösseren und kleineren 
Arbeilen, habe ich im Verlaufe der le7.U>u zwei Jahre mein „Handbuch der Heraldik" 
in 2 Thailen mit 35 Bogen Text and 66 Tafeln, dann mein „Originahnusterbuch" mit 
48 Farbdracktafaln, meiae „Wappen dar Stidta nnd Hlrkta Bayerns^ in 4 Tafehi 
Inperiaironnat, gtaiehfulls in Parhandnek und endlieh 60 ^heraldisahe Biiderbogan^^ 
adbt, — anssardam noah das voüsHlndiga Stamm- nnd Wappanhnefa des Adels von 
Hannover und leztlich jezt das von Galizien. FamOienverhiiilnisse haben mir (ibar^ 
dies Alles noch das Eigenthum und die Hauptleitung eines politischen Joumales an den Hals 
geworfen, welche ich im Auirenblicke ohne erlieblichen materiellen Veriurst nicht rebniren 
kann. — Der Leser wird mich daher naclisichlii» und ijutig eotschiiidiiien . wenn vor- 
liegendes VVappenbuch nicht in der allerdings wunscbenswertben Ruscübeil auleinuudcr 
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ersohiine. Nifiriand vermag Aber seine Kmlte zu arbeiten und diT alle wahre Sax: 
„l un apres l'aiUre" ist nirsrends iiit lir betierzijfuti, n\9 von und bei mir selbst ! 

L'in nun wieder iiui' den vorliegenden Adel von (ializien zu kommen, so 
habe ich die Schwierigkeiten bei Bearbeitung dieser Abtbeiiung ächon in der Vorbe- 
merkung nr 1. Liefenmg angedenlei Ich darf Bodi hfoxunigen, dm ei idr eine 
Art von «pradiUcher Selbrtluateiiing geworden sei, diesen Segen von Konsonsnien, 
der sich in den pobisclien Eigennsaen findet, sn bewilligen. Autor, Leser nnd Sener 
dürfen sieb glickliob prataen, wenn sie diese 497 polnischen Namen riolilig durebge- 
lesen, geschrieben nnd gesext haben, die nun einmal flir deutsche Zangen nidtt g^^ 
schaffen sind. Zu diesen 497 Namen sind auT 'W> TalViii 4 32 Wappen gegeben. Der 
Umstand, dass weniger Wappen als Familien iu diesem IJuciie erscheinen, ist dadurch 
Itegnindel, dass, w^ie schon früher angedeutet, viele Familien des galizischen Adels 
ganz gleiche Wappen führen, . deren Wiederholung auf den Tafeln Kaumvergeudung 
gewesen wire; nnr in sehr wenigen FlUen wer ndr dss Wappen gar niohl heksnnt 
geworden. Im Erleicfelemng des Aubudkens habe ich nidtt nnr das gewahnliche 
Namen-Register, SMdem aneh assnainnsweise ein Register der in diese« Bnehe 
Twrfcennnendett polnischen Slamnwappen beigefügt. Ans Lesterem whrd der 
Leser onsehwer ersehen, dass weitaus die meisten der galtzischen Familien hob 
Stwnniwappen Sas gehören: nach diesem sind die Wappen J jisir c 7.e nib iee. Leliwa, 
Abdank. (iryf, S'lepowron, Topor und Korczak am zahlreichsten vertreten. 

Schliesslich allen denjenigen meinen Dank, die mich auf meinem beschwerlichen 
Wege bisher freundlich unterstiizf haben, mit der Bitte, dies auch ferner nicht zu 
unterlassen. Bei dieser Gelegenheit sehe ich mich mit grossem Leidwesen veranlasst, 
zu registriren, dass der bereits in der 1. Liefg. des ,^ gallsischen Adels'* erwihnte 
Heraidiker Herr Ftriedrich Heyer, wie ich hün», v<Nr Knraem ds k. k. HanplHMaui mit 
Tod abgegangen seL Mebe Dankbarkeit für das, was er withrend 8 Jahren m Ganslen 
memes Wappenwerkes gethan hat, folgt ihm I 

Hänchen im September 1863. 

YM HeAier« 
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Vorbemerkang. 



D er blühende Adel des Köni^eichs Galizien wird hier znm ersten Mal genealogtoeh- 
heraldisch behandelt. Die hauplsächlichston Quellen, ans denen ich schöplle, waren die 
officielle Adelsmatrikel des Könisjreiclis (Poc/.i't Szluchty Gaiicyjski^i i Bukowinskiej. 
W Lwowie 1857 ). von der mir durch dir «rrossc (tüte des Herrn Grniverneiirs von 
Gnii'/.icn, Grafen Agenor von Goluchowski. Millheilun«^ uremiichl wnirde, ferniT eine lei- 
der unvollendete, aber immer uennenswerthe Sammlmig von Wappen galizischer Fami- 
Bra dnrdi die Zvvorkoaneiiheit des Herrn (Mberiiealnaiits Heyer mir für diesen Zweck 
eKMhel, ansserdmi nodi mancherlei Bdtrige von Seilen der eiaxehien Familien selbet; Ar 
Alles dies sife ich hiw Qffenttidi meinen verbindlichsten Dank und lüge die Bitte an, 
mich in derselben Weise ferner %\\ unlerstOaen, daadt ieh in der leiten Uefeim^ di^ 
SIT Abflieiliiii-r clwatire Manirel und Irrthümer noch rechlseitig ergänzen und berichtigca 
kann. Wer die poinisclu- Ih-raldik kennt, wird «ferne /.iiffcbeii. dass sie bei ihrer etwas 
Yerwickellnri Kinl'achheil naim-tillicli für Ausländer nicht ohiic irrosse Schwicrlifkciten 
sei. Die Aiirnaimu' von Diiy-t-iitifii verschieden beiiaiiiter iiiid oriirinirender Familien in 
ein und dasselbe Wappen, wurde an sicii die Saclie sehr vereinfachen, wenn nicht 
doch die eimelnen Zweigwappen wieder so iMeriei Unterschiede In Fitfce, SteUong 
der Figur; oder in AtslMn oder Weglassungen hüten, dass in der Thal <Be auf den 
ante» Anblick tinschende Einliicl||ftlt sich hei fcnanercin Eingekon als eine ansgo- 
prigle Complieirtheit darstcDle. ^d ja selbst die berihrolesten pofaüsdken Araldiker, 
Okolski. Paprockl, Nisieiski. in Classificirung Uid Blasonirung der Adelswappen ihres 
Landes von einer absohilen Uebereinstimmung noch weit entfernt. Allerdings enthält 
im vorliegenden Falle die angerührte Adelsinalrikel fast durchgüngisf den Reisaz des 
Wappen-Namens, k. B. Danibrowski, berbu Drosroslaw. nll«"in biennit sind die Abwei- 
chungen oder Beizeichen, welche das SUiininwa|)|ien Drogoslaw bei dieser einxelnen 
Familie erfuhr, noch bnge nicht gegeben und es schien mir indicirt, wenn in ebiem 
derartigen Falle das Wappen nicht aas andern Onellmi sieher constatirl war, ebi soMes 
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lieber gw aiekl m geben, ab sieb nitt der eingeben Wiederbobmg dei nonmleii 
SlMMim Uppens xa beruhigen. 

Iniinerhin darf ich niicli getrosten, soviel an mir lag, nicbls versliunt zu haben, 

um das \\ nhiicli des gnlizisclieii Adels inoglichsl volbtHndiw zu mnchon. Solllen im 
Laufe der Pubiiciniii}; der nii('h<l< n Licrenincen weitere ErtrMir/.iinyen und Beitrage zu 
diesem Zwecke rechtzeitig »inyflieii. m) werde ich sie (wie ich das beim hannover- 
schen Adel gethan) am Schlüsse der lezten Liereningeu gewisseiihalt miUheilen und in 
das -Uauptregister einreihen. MH 4 bb 5 Lieferungen hoffe teb dtete Abtheüung mei- 
nef nenen Wappenbuches abacUiessen an kflUMi. 

Ktnchm, im September 1862. 

von Heikler. 
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Afcfif lawl— , (Tar. 1.) 

gehören xar Wappcai^enosjieBst hafi Jasirzembler. 

VVappeD: In B. ein gestürzirs ^ul'Jcnrs lluf- 
cinen. itwixchrn densen Stollen ein g. Kreuziein, des- 
sen vurderrr Arm fehlt. 

Auf itm Helm ein PraurDbiisch. 

.%«l»fH«kl, 

gehSren ehrnfMlIs /um Nianime Jastraemhicc. Iiir 
Ae«d«rug iai Wappen ist mir jrdocll e. Z. Bichl be- 

feasM. 

Albrlrh, (Tai I.) 
von Flirenwertli. Kran/ A . ^nliz. Gnbemial- 
tiekrelür, wurde IT'ja mit ,,von K.'' in den |caJlxischen 
AdeUinnd erholten. 

Wappen: In B. ein «. Zlnnenthnrm, darther 
•«kwefeead •!■« g. Krön«. 

Kleinod: Drei Federn h., g. 

Dceknn: b., g. 

Alesundrevtlex, (Tar. i.i 

i. SMnmwappcD Aleanndro wicr.: In H. von 
•Inander gekehrt t afegnbrocIiMM Sehwerier mit g. Grif- 
tM, Bbtr daa 6mm awil s. SaaMoMMter tMc*r*gt. 

Anr 4«H a»tm «bt BiiBCk#Vntea. 

Onehea: r., f. 

Q. da Kwtig Ht nuaDln, Eraki genuni, fSbrt 
«laa Acaianvg «ai Wlff tan : la H. sw«l algetaackMM 

Sehwvttftr mit f. flHffnjcndUigt. 
Auf dem Helm drei s. nttta. 

necken: r. , g. 

III. Oanr verschieden von vorilehenden Ist eine 
drille KRinidr A.. welche zun Stsaaie Koaclexxa 
gehört lind nl<i AN'upprn in I). einen a. Pfeil Mit Gabel- 
■ilsch, der Erhall mit /\vri Oiier:<proii*en belegt) lUit; 

Anf dem Helm rin I'faaenbuarb. 

Dtckaat r.. « 

AM*4l^, (T>r. I.) 
<• Varkony, tum IHaaMae Beaibjr geUrvU. 

Reichitgrarrn 17s2. 

\Vu|ipiMi: Üriheilt von B. und R. , mit 4nI a. 
Z.'ihiicii. idi« drm \ ordcrranrfr kommend 

Ii rr i Helme: I « ai h>end ein ^ (;ti l, » im ii Maii- 
ktii Sjliel in derbinken üi hu ln«;rnd und in der llccliicii 
ein brennende-! r. Her/ haltend, II. ein Flug wie der 
8ihild, III. zwixrhea it. b. — übereck gelheilten H&rncrn 
geschrAgt, itwei r., x. gelheilte Fllhnlein an g. I^anren. 

Decken: I. l>. , g.. II. b.. ». und r., s. und III. 
h.f m, — 

Ambr««. (Tar I i 
von Raehtaaber^. Juli.inn A . Trhrer der Hechte 
an I<eab«rg, erhielt n^n den i^ali/iiichen AdeUtand 
Bit «bigem Kriiiairrn 

Wappen; Getbeiit, oben in B. ein g. Luwe, wel- 
cb«r aüt 4«r Aacbtaa «tat g. Wag», ailt «ar Uakaa 



aber einen Rnthenbtadel (ftucea) bUc UMaa na », 
«nd R. in twei Reiben gaaebaeht. 

Anf dem Helm Ut Uwa wacbaaad Bdl iar 
Wag« (ohne fasce>). 

Oaekaa: b., g. and r,, a. 

AaalrcOTlm, (Taf. 1.) 

Mtlar von Klodacz (Klodaiacb). Gregor A. , BBi^ 
ger und Handelaaiana an Staaialaa, wncdn mU ablgaai 
Beinamen In ita Aialataad ar b abea, M. Wlaa n. 

Sept IvfiT 

Wappen: In H ein n Anker inii drei Armen, an 
der ."«laui:!', niii pr l.orlieerkranrc bcle^'i iiml von drei 
1. g ><lernrn lirseilet. 

'/»ei llrlmc: I. wachsend ein Mcrkiu mit 
Schlangrn.oiab und Kranz, II. dval Vaiata g>t *'t 

Uerken: r., g. und r.< •. 

.%a4r«««wln, (Taf. |.) 

yum .'flamme Abdank gehörend. 

Wappen: In H. das Wappenblld Abdank (achwe- 
bender erkiggexoi;ener it. Halkea »der a. W«) Mit 

einem n. Pfeil (ohne Klitjich) beaiackty iaaaaa Mall 

Bit zwei g. Kpronsen belegt. 
Auf dem Helm drei a. Fadata. 

D ec k e n : r., ■. 

.%n«livcJ«walLl, (Taf l ) 

anm Stamme N a I <■ n i / lii'liörend , IT^i in (JnlUien 
eiogelraucn 

Wa]'[irn: In l\ eint' •* ,s i ir iihi iiit e im Kran/ ge- 
»chliiiif;eii 

Auf deiH Uclm drei s. Federn von einem r.-ge- 
•edeneii '4. Pfeile durcb a laaai a . 

H e i K r II : r . ». 

.%nK«tlr7., (Tar 1 \ 
Grafen von Poaiawic, zum iitamme Abdank gehö- 
rend, Mhraa <aa Wapfaa 4. aaaaaiat la te 

«. W 

Arit dem Helm eia waebeaaln g. Uwe, ile 

Hchildcsligur bullend. 
Hecken: r., *. 

AverMnlewlea. 

de Balu/. I'uiniiiib und Jaculi. (Gebrüder A. na 
Maniiluii. rrhirlieii den gnliiischru Adelüland dd. WlCB 
i.t. Sejil It'- ' niic dem Bciiiaiiicn ..Kdle von Ralaa**, 

Ifai Wappen iil mir / /., aiUii l<ekaont. 

AvertoiiAwIrr.. (Taf 1.) 
snm Wappen Andrnuli de Huy gehörend, l'-ÜD in 
Caii/ieii iiiiMi:i I rik Iii i rt. 

Wappen: Geipalten: vorne in K., an« dem Spalt 
kommead eia halber h. Adler, gekrönt, in der Krullc 
eine g. Garbe haltend, hinten oben in B drei arht- 
.itrali^e Sierne, unten in K. vier gezahnte f Haiken, 
darüber ein mit g. Lilien beaAier b. Mchr&gbalken 
(•laaMawappea Aadiaalc aua NIrafaaia). 
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Hein dnl a. F«4«n. 
D«fik0ii: r., s. uDd b.. ». 

Jolaa» Bmtiikt A. wurde M. Wien 1. 0«sbr. 
1780 !■ ^ ^MIsIwAtB HilUntnd «rtokM. Dm 
Wavpni nr Stil alebt takamt. 

AttKUNtynowIrs II, 

von Odrownnr, Die Bruder KloriAii miil l.tika«A., 
Magimradirftllie /u Lerabrrs- \'."rilf n Iii Wien 1705 
Bk «bigm Prädikat lo den giUiziachen Kitlenwnd 
Wapp«* a. Z. Btchi " 



Bnbel. .Taf 2.) 
voD KroDshcrjc Florlao U. , galixiacber Vialial- 
adjunkt, wurde niK F." 179$ 1« <Mi 
AdeUtaod rrlioliea. 

W a |i |i e n : (ietheill von S. uad B. Obca 

ein M t;r>>*>»<i'i>e* Buch mit (. Schallt, «aiaa «fa a. 
ZiBDcnUiurai. 

Auf deai ilelm der Thana, daraaf dia MM. 

Decken : . « und Ii , y. 

Sacsymlif, (Tai. 'i.) 

mm BUmm Saa gahftrtad. Veracbledene Ualaa, ala 
T. Bal}OWlc«,lhaaia>irlrz, I,r-izko\« ici,Pnliasynii.s.w. 
la Gallalea ciaKetraceu 

Wappea: la H. cia aiii swei a. Meraea keaCcck- 
(«r liegender f. Meai, awtackea wei^Bi eta atehaa- 
der 8. Pfeil. 

Auf dem BelB ala PflUMitaiek alt dm Pbn 
iacehalaaaca. 
Dackaa: r., (. 

B»4en7, (Taf 2.) 
deüoDcza, /um siaminc tioncza gehtread. Caal- 
Bir Ritter v. B vMjr<i<- <i:i. Wie« tt. lahnar 184$ 

ia den GrafenBlHinl rrhulien. 

W u r |i r n : In H i-iii g.-gewaffnetes a. 1 
Auf dem Uelm dasselbe wacbaead. 
Decken: k., a. 

Hcbildlialtar:-Zwei a. Lftwaa. 



^ (Taf. S.) 

vaaSalahela. AaMa B., calMaehMr Beratalk an 
I, «wie 1788 all >■ *** CmhIwIm* 



Wappaat Oarlerlat voa 6. aad B. l und 4 aaf 

gr. Fan ala b. Felaberg, in welchem der Eingang 
alaea Walleaa aich zeigt , vor dem ein Bergnantui- 
haamer liegt. 2 and a eine g. Garbe aü( g. Sickei 
keateckt. 

Aar deia Helm ela Flug g., b. 
Daekaa: fc., g. 

B«li«w«kl, (Taf. 2.) 

Baokowski, zum Klamrac U r\f gehörend. Gali- 
Bische Grafen 1762. 

Wappen: Gevienet mil Herrnchild . viclchrr in 
R, einen s. Greif hal 1 in h rln i I.iimm auf <:r. 
Fuss, 2. in M. drei Laozen ge»cliri%g(, dir iniulere 
ß<-»tiir/i IW: Jelita), 3. ioB. ein ge.<iiürz(eR blanke« 
Schueri zwiacben drei von einander gekehrten a. 
Hufeiaea (W: Bedaa), 4.iB «. elae gr. Kugel tob 
drei ScbwerMra 4awbataaaw> 4aa ■ilUere geatftiat 



▼tat aalii«! L 



III. 



r., a. Vadata, IV. «ia 



■ailaiaM. 

Anton B. wurde nehst seinen Brildern Ignax, Johaaa 
nad Prokop ISOI in den gallzlscben Adelaland eriia- 
bea. Daa Wappen z. Z nicht bekannt. 

Bar«llitahl, (Taf. 2.) 

taai Siaame >> ie i ? u i a /.aiead. 

W'appen: in B. ein ausgertaaeatr g. BCaaiB Bil 
zwei gr. Zweigen, aul denselben aiiaat ala BUMT. 

Auf dem Belm ein Pfauenbnaeb. 

Deckea: b., g. 

BM«MBMnilhl, (Taf. 8.) 

(un Wappen Baacaa geMread. 

Wappea: la B. aaf gr. Fuaa ela g.-t«w«lk«t«a 
a. Eiabora. 

Auf daa Belai daa Elahata waabaead. 

Deckea: r., •. 

BarMlaakl. (Taf 2.) 

cum Minmnir Kr/.vz oder Tryumpf gekftread. 
Martia u . I' MMHirdiaBi, warda 19. Jaal 1884 la daa 

Blllersland crlmhrn. 

Wappen: lu 1) siiiuciirnd ein g. Taieakreaa. 

Aaf dem Uelm drei Federn g , b., 
Dackaa: ■>., g. 

», ITaf. 2.) 



Wappea: la # ela g. Balkaa. Vabar 
bea awel g. AdleiarttapCt blaMtelaaidar, aaier itm 
Balkea elae g. Beaaa. 

Zwei Heiaie: L «ia g. Adleianoapf, U. da g. 

Oreif wachsend. 
Decken: #, g. 

Wablaprui;h: contf jmro quott c»rd* «aMb 
Bmuna, (Taf. 2.) 

von Appcl.Hli Ofen. Josef Bauin, Kreisliauptmann 
zu Williczka, wurde 1777 lail „v. Apptlshofen'' in 
den guliziachrn Klilerxtnnd erhoben. Aalon B., Hitler 
V. A., k- U. Hofrath, wurde 1811 als Mepbnns-Ordena- 
BUter in den Kreiherrnstand erholten 

W^a|il'<^" I- (1777): Gevierlct von ^S. und G. 1, 
nad 4. ein ausgerissener ^r. AprelliauDi, 3 und ri. ein 
4^ Adler. — 7<wei ileime: 1. Der Adler wachsend, 
U. der Baun. 

Decken: #, g. und gr., a. 
Wappen II. (1811): GeUeUt voa B. aad 0. 
Obea ein gr. l.orberkraaa| uaier deauelbaB vier a. 
iMaca geaekrigti aaiea ataa a. ' 
•ItaaBi »or, «aw« waldm alB # 
Balm aad Elalaad MM. 

Beblldhaltart Swel g. LSwea. 
B«bi.: Mlaanad wflida daBkr~ 
ela aad deraelbea 



Oaekan: L r., n. niAIII. t., a. aad IT. b.« a. 



■«diewirz. ITaf 2.) 

zum Stamme Koresak gehörend. 

Wappen: in H. drei abgekOrzte a. Scbrigbalkea, 
.siaffeifdrmig abaehaieBd. (Eigenllicli aiad ea, 
Eni.nehaDg aach M acMlaaiaB) 
Balken). 

Auf dem Helm drei a. Fadera. 

Deckea: t., ». 

' ■•klevalil» (IM. 8.) 

■n Wappea Jaatraaaiblee alblead. 
Wappaat ia B. ala gai l i iale e 
dea BtaüaB ela a. Knaalela. 
Um BalB aiaa. Oaiaraafaiegea«, dl« 
_ la der eiaca IKralle ~ 
0««k«B: b., a. 
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gcbbr«! tum SlM»* Okssi. 

W«PP*b: ■■ Hftlibacke all (. aiM. 

Alf «Ml Bei ■ «toHlkt etagMcktegta. 

■ Am W«N*B Oks<a uDiar«cheid«l »icli 

vm <«■ Wann V*|>*r mr terck di« Fo« des 
■•Hm. 

mmm, (Taf. .",.) 
HeicbirUccr. jitanniw apprii Hrm: 6«»pall«a vom Gr. 
uDd H. Vorne ein i>. iite<(. hinica tia m. VnUUf 
beide gtgtu etoaadcr ourapringend. 

y.wei a«la«: I. 4Ht9nit, H. i«r Widdw «ta 
im Bckild. 

■es«». (Taf. 

OieBrßder Jonef, Jakoi» iinilMaoialaaaHiUerT.il. 
M'urdeo 12. Srpc. t7«'i iu <..iii/icD ianuttilkalirt. DI« 
Familie aoll au.H Italirn siainnirn 

Wappen (KurKini): (;r\irrte( von H. ninl ü. mit 
r. Herzxi lilltl, in wi-Uhrm L:lrii li\tlr in 1. nnd 4. des 
Haupuchilil» --iih eine Kmiir /rii;!; 2. Ud S. kM 
einen k- L'"m<'Q< der einen Pfeil liAll. 

Aar den H e I m ato Itaiack a. Vadan. 

Decken: r., (. 

■•■MwiMdkl, (Taf. 3.) 

lum Haute Prawdsic zklend. 

W a p p an : la 8. aas r. Ziaaeaaiaaar iracbsaad eia 
f. Uwa Bit ahm g. Hla« la daa Fnukaa. 

Amt da» Halai der LSwe wie lai Sckild. 

Daake n : r. *. 



lakl, (Taf. 3.) 

Saa gekörend. 8ekr sakiralch ta Sali- 
aiiat fUWM glatokm Wappen mit iam akgaaanalaB 
Bacsyaakl. 

Beria»«o«»lrx. (Taf. 3.) 

de (iiejslorr. Das Wappen bonrat in zweierlei 
Formen vor. I. ia H. ein ». Hiifrisen, vor welchem 
grxiint ein gflackifteier s. Pfeil. Ii. Eine andere 
Vorm dm iTriiea (■§! OakaiMiack) «la aaf «er Ta- 
fel gcpfhcn 

Al^ h I !• i h 0 il hri hriden drei ». Federn. 

lJei.kcn : r., 5 — Ich wri.iR nicht besUmmC, Ob 
xD dlrüem Wappen <lrr »m 7. Jamiar 11M 
Lemberger Bürger Urr^ur B gfhi.re 



(Taf. 3.) 
2., g. B» 



■eyayiai. (Taf. 3.) 

Wappen t In H. ein gekaraiicklar BogenschOie 
aof a. Besa. Uaker daaiaalkaa aia ilafaadar g. Maad, 
iBi ftoa da« BchUdaa «ia a. I — — 
Aar daa Bai* dral a. Fcdata. 
Oaekaa: r., a. 



eckiggesagaaa a. 
einer gestOiit« ackiig d«i 

Auf den Bai« ata a. 

Oaekani r.« a. 



■ern«»««lem. 

Wappen: In B. drei, 1. 
ebenso gealellc drei r. Hosen. 

Auf dem Uel die Bckiidaii g Wi a a. 
Decken: b.^ g. 

■•VtnNB«, (Taf 3.) 

Frelherrrn de D o in h a 1 1 e, aiit Frankreich i 
1802 und liSO in Galizieo immairlkaUrl. 

Wappen: in R. xvkiscbCB awei a. III 
g. Bunt kiatereiaander. 

Aar daa Ba laalaflabanlaalMar Amall Mnmt. 

Daakaa: feb, a. 

Mmwmmmt, (Tat ».) 

Wappaa (AMaak): Ia B. 

vaa swal BMlaB, 



B, (Tkf. 4.) 

a Biaaaa Bagarya gekSread. 
Wagpaa: la H. Ikar aiaaa Uagaadaa f. 

r fekahrta a> FfrfhrlaaB, 
twbokea deaea ata acMlillwaadar a. Blak. 
Elalaa«: ata Boacft a. Fedat*. 
Oaekaa: r., a. 

' BI»«nMelBt (Tat 4.) 

— Bagalfa und Zawadakjr, Fialkanaaf aaa 
■aa Hogala gebkmd. 

Waagaa (ex diplaa.)t ScapalMa voa B. aod B., 
•taa r. Blrackaiaag«, Watea eia a. Wlddar- 
odar Baekabara. 

Aafdea Balm baida Bigaren aeheneinander, doch 
ia entgegentesesttr Ordaaag,^ d. k. da* üockakaca 
Tarne, die sianga fclataa. 
Oecfcea: b., g. 

■ielüaakl. (Tnf l.) 

Peter B . K''i'^'<I*<''<-nnlrtPr Bi>i< liof lu Lemberg, 
«iirdp 17^".' In den gnlizinflirn IliKeriiand erholten. 



\\ .1 [I |> r II : 



B. ein llpK^nder Mond, 0bar 



denKciix-n ein ^. .sieckkreus mil s. Fusssplie. 

/, u r i Helme: I. ein Boick Bfdate: U. «ia 

VJÜgcl wie der Mchild. 

Oaekaa: b., g. 

Slealfc«wBkl I., (Taf. 4.) 
alagalragaa l'$2 in Galisien, znni Stamme Korwia 



Wappaar Ia B. aaf r. Aua aliead eia Bake alt 
Bieg im Bekaakal. 

Aar d«a Belm der Kake var elaaa 
Backen: . 

■Icak««eakl II., (Taf. 4-3 
coB siaaaw Lada gekbraad« 17M ia fialisiaa 

trikulirt. 

Wappen: ia H. aia a. BofelaeB ait g. Krease 

bewieckt und von zwei gesiariten s. Pfeilen (mit Ga- 
beldilJichen) beaeilel. 

Auf dem Helm wacksead eia gekr. a. Lgwe ait 
einem ^lll\^erl In dea BMakaa» 

De ckea: r., ■. 

Blllaakl. (Taf. 4.) 

lilrir zum Stamme M n « zitlendr Kamilir i'<i in 
(;a1i/ipu aii<«erordentlich häufig-, in der Matrikel al- 
lein rr<( hrinrii Reil 17S2 dfribaadait fbalbadviafalg 

männliche .Milgllrder. 

Wappen: In B, ein lifyriidrr Mfiml, die 
Spizen mit r. Miernen hrsieckt und du/wischen ein 
r.-geditachier f. Pfeil. 

Aaf dem Helm eia Pfamaknsck tob dem Pfeil 



Oaekaat b.» g. 

Baa.i Biaige Svalga nbna das Wappaa Baa 



UM. 4.) 

gehüren xna Btaana« Odrawaaaoadfllhiaa lBB.daa 
a. Hufeiaea, aaT daa Bala aber aiaaa r. BiBgel. 
Oeckaat r., a> 
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mankcmiCclM, (Taf. 4.) 
»Mw m Muim Osorya. 

Wapren: ■» R ri" tiiück rioea g, 
•Id SiBck t'elg,e und Nalie mit drei 
Auf tfeai Helai drei jrcdaru b., §. 
Daekas! b., f. 

Blonahl, (Taf. i.) 

— BIkaratein, 1T!>2 immalrlkulirl, imm W^fpn 
and Staaiaie Blberatein grliurend. 

Wapprii: In G eioe r. Hirackstaaga. 

' Auf dpui u pi m dicaalbe. 
Veckea: r., g. 

Blua, (Tar. 4 1 

tnm Slaniuip Kn«i ir<zu j;i-(iurpml , filhr 
Wappea wie üben die Aleiuiidruu icz III. 

■•elidanawles. (Taf. 4 ) 

Theodor H wurde lUl. Wivu 27. Juli IV.II mit deM 
Prlldikni ..KilliM" in tlru uuli/isclie n AdclnUlid er- 
kaben. 

. WapiJrn: <;eihril( von B. und S. Üben xwischan 
cwei *. lliiiviiKcii rinr g, BaaBa; UBlaa Mf gr. Fiaa 
cia g.-gewalToeieii -\i Hör«. 

Alf deai Helm das lioss waekaand. 

Daekea: b., und b., «. 

Borhrnakl, (Taf. 4.) 

/um Sriiiiiiiir II a \\ 1 r /. ^rhörriid. In deo BtttanlaMA 
erhöhe» \<in Kaiser Kruuz Josef ISJ'». 

\\'H|'I"'n; lu «i eil» sclirritender Ii B«r, nufdem 
vorwärtssi/eiid eine ;;rl>riinl«, Ii. -^ekiridple Jungfrau 
lait aaagebreileten Armen. 

a»-el Uelfflc: I. der B,'ir »acliücnd zwischen 
swci a. Hincftsiaagen, eiae r. Hose aa gr. 8lll Im daa 
Tkaas ballaad. II. viar redern g., b. 

Dackaa: b. g. 



tirw.. (Taf. 5.) 
Dia Brfider HlebMl, Valeria n und Bernhard B. 
wuidaa «d. Wlaa 9. Daabr. 1784 ta das gMiiaiaekaa 



War reu: Bilk gtapallaa aad gecheili tobK., 8. 
aad 9. Vana ala kalkar a. Ocbaa, Maiao aia balbaa 
r. Kaaa, «aiaa drei a. BalMaaa. 

Kwai Haina: I. aia # Adlar, II. dral IMara 

Daefcaai r,, a. aad k^ a. 



Im, (Taf. i.) 
Edle von Oraacbaay. Oaodat nad IwaaB^ anae- 
nUcbe Haadelsleata, «ardaa dd. Wlaa 1«. Jali im 
»it ablgan BeiDamen la daa 



Wappen: In B. eine g. Spite, darla elB#_- 
nmpf. 7.n jeder Seile der Splsa aia a. Haraiaaa. 
Auf dem He | m der Itoamaf f awiaobaa g. 



Decken: b,, s. und t|-, t(. 

B»ii. |T.ir :>.) 

Vr^ii/ Xnver H , I » iic4;iioH!tdireUlor de.s );ulixi8cliea 
tiuberuiuni«, «urde :i. .\[if;u,-«l I"'t| in rien ^ali/iscben 
AdeUiand erhfjhrn. 

Wappen: Ucvieriei \ori u und (;. 1. und 4. ein 
g. Adler, 2. und 3. iwei ir S« iir.lyiialken. 

Zwei Heime: I. der Adler wachsend, U. drei 
VMaia #, g. 

Daakaa: #, g. 



■•■wlMwakl« (Taf. ».} 

17BB iBnaairlkBlir^ taa SMHM raakaalaw gekS- 
read. 

Wappen: la B. ata gaaMnCar a. Haadbogen, 
welcher achrig alt diat g. PMIaa tkaitagl la«. 
Aar den HalB aia Baack a. VMara. 
Deckaa: r, ■. 

B«r»wahi, (Taf. 5.) 

gehi'iren ?iim Hau-ie Cholewa. 

Wappen: In h. ^iwisehen zwei s. Klawaaia ala 
geatiirr.leH lilnnke.s Ii s\ i-n . 

Auf dem Belm ein Beil aa g. BCU. 

Oeekaa : r, a. 

Borklmirz. (T.ir ) 

Michael, Joaef und Kranr H,. tiehriidpr, wurden 
1S02 in den {^alixiacben Adelstiand erhoben. 

Wappen: eetheilt von U. und H. Oben ein 
«aakaaadar # Adlar, nnien ein g. Hlrachkopf. 

Aof dam Halm ein Buacb g., #, g., r. Federn, 

Oackaa: #, g. und r., ^. 

B«r*wiilil. 

Jaaapb, Ritter «aa B. , warda dd. Wlaa 8. Mr. 
ISOfl in den galixtacbea Fkaikamaiaad ariiakaa. Dia 
Vaaiilia gehört zum Wappaa Og oaaayk, aa MbIt 
jadacb I. Z. aickt bakaaat, ob aad aiil walefcar Afc» 
ladetaag. 

BorwItK. (Tnf. k.) 
/um Miiiiiiiie JiiniiH7ii /.tlend. 

\\ II p i' e II ; In II. si lin ileBd BBd UfidafaBbaad BIB 
g.-ge« .ilTiieier ». W idder. 

Auf dem Helm/.wri Hnriier r., s., jadaa folt aiaav 
Spange in verwech.sellcn Karben. 

Oaekaa; r., a. 

Jakak Baaklar ood KooiBaiataatatb in Brody, 
woNe 1785 ladaagaiinlackaBiriralkafraaiaadartobaB. 

Wappan: Darcb alaaa r.-kaaaltawa g. Balkaa 
von B. and 8. geiheili. Ohca ala g. Blata, aalaa 
zwei r. Hoaen. 

Auf dem Helm swiachen g., b.- aad r., a.-tMkaillaa 
Hörnern ein g. Siern. 

Deckaa: k., g. aad r» o. 

Bekildkaitar: Bwd g. Uwaa. 

BrAndya, (Taf. 5.) 
zum W.iii|ien hiidwan geh&rig. 

Wappen: in 8. aiaa g. Kbobaallibaa ailt g, 

Kreu/.leiii l>r»<eilii. 

Auf dem llcl ni ilrri Kedeta g.^ a, 

It e I k e 11 : r , s. ( sie.) 

Oh ileiii lim 21. -Mai 1S.|4 in den RiKersi.ind er- 
hobenen Adalbert v. B., (iuMbeaizer in Ualixien, ohi- 
gea Wappaa va n aabn wardaa aai> iat air a. & alekt 
kekaaat. 

BrmtlaM» (tM. ft.) 

aaai SlaaiBM Knrciak 

Wappaa: In n. drei 
Mkaat voa oben nach nnten an Brette 

Aar dem Helm eine g. Schale, t 
Bnuka mit r. Haiabaad bervarwlcbat. 

Daakaa: r., a. 

BriKldo, (Taf :>.) 

Graf Ton Bresowik, friiher von MareBfela. 
Ititridcher Adal, 177« Ragral^ 17M la «alialaa ala* 
getrogea. 



(aekwekiada 
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Wappen: In B. auf s. Was.ter gegeneinander ge- 
WMrfM >w«i DeKae, daswiichen ein g. 8(ero 
Drei Heia«: L nod III. ein Pelflo, ii. ein gt- 



0*ck*a: I. ra4 DI. b 



11. 



I, (Taf. 5.) 

VOB BruDicki (bayriscbea Krelherrdiplura II. Jaa. 
181&h gebftren au« Suai*e Lew oder Lao. 

Wapp«a: IdB. «!■ ■.Uwt, aim 
(r. SCraadb IwKead. 

Bwtl Htlne: I. der Uwe wi« IniSchtMi 
1} IL «ta h.-gevierteier Flfl;;et. 
Deefcoa: b., 

BAelitea, (Taf. 6.) 
dei Hiamaiea Odrowana, fWwmi iM aiWarfUMB 



ia H., aar iL 

4nI PflMwa >l < g rt. 

Dacken : r.. ». 



a» r. 



Bugalivwalil, (Tat. 6.) 
it KasI«! I. mHUna*. ITS3 



zBm 
kiilirt. 

Wu p |) r Ii ; \ Uli B. und 
aurKprinK<*'><l<'n ri. Ueiabock. 
Auf i\em Helm 
Decken: b., 



iBHMttU 



%f (Taf. «.) 
gabina aoai SUnai and Wappen S z e I i ; ;i 

Wappea: laH. eia liegender g. Mond von eiaeai 
f. Kmniala «MthSM. 

AMt äm HelBi ela Plkaeakoach. 
Dcakaa: r.. fi 

■uraki, (Taf. 6.) 

17SS ia Oalbira iamairlkaiirt, gaUratt na fttfuir 
Jaalriemb! ec. 

Wappen: In B. ein gescdnclea a. niiiliaaay BWW 
achea den 8iollen ein g. KfWUltia. 

Auf dem Helm eia aolBlaftaiar VUiw, 4aa Hof- 
aiaea ia der KiaUc. 

Daakaa? k., a. 

Bux, iT.if, 
/.urn ?<(aminp G o zd a w a gehörend, fiihrea: 

Von .s „ni H. gttMUml» «iaarUlla Ia vanraeh- 

«ellrn Kurbrn, . 

Auf drm Helm eia a. Fatataack. 

I> e c k e D : r., a. 

CMlp«l, a. lapil. 
Ceraer. (Taf. «.) 

VranzC, krakaner KditliaiiniisfondiuirrMvar, «urde 
1806 in den gallzisrhen Adrisland erhohen. 

Wappen: In B. ein ». Greif, eia orene» Bucb 

*0r «ich halirnd 

Auf den Helm «wiichen # Viag waekaead ein 
«eharnischler, die Brüx mit rlaea FIMI inffkämaca, 
Oeckea: b., g. (sie.) 

tmmmmmUm, (imt. 

Yoa Charbowie^aaaBBaaaSaa gaMna«» 

imiaairikulirt. 

Wappen: In M. ein lir^irmirr ». Mond, dir 
Spisea aiil g. (alias ) Scenieu beste. Wi , da/ 

aia f. nwi. 

Helai ein i>faaeabu.««:h ait dcai Pfeil 



Cheraalial. (Taf. «.) 
Baaili Georg Cb. aad daaaaa ■nKarRlkatau Gk, 
Bojaren in der Bnkowiaa, wnrdea wagea atlaa Bat^ 
koinmrni und der VeHienaie ibrea Obeiaa, 4aa Bl- 

achof» lu CzernowliiE, nss in dea gallziachen Frel- 
kerriiRtdnd erhoben. 

Wappea: laaerkalb gekerbter r. Bardur vom O. 
oad ^ gMMIt alt elaaa Atter Ia varwaaiaattaa 

Farben. 

Helm und Kleinod fehlen. 
Bcbil dhaller: /.uei g. I/uwcn. 

C'hltr;, (Taf. 6.) 

Kdle von K r c v .i i> I m fei d. AaCoa Vti. , galizisrher 
Appell. -Hallis-Pro(ri|,c)ll[it, wurde mit obigem PrSdikat 
28. Kriirnar Isul gcirJrli 

Wappen: GeWertet von 9. uad H. i. und 4. 
i<r< leud ala a. (r.) raeha, S. aa« I. «ia a. Saliigg. 
balKcn. ^ 

Auf dem Helm w 

Hecken: r., a. 



aia gakitaiar # ABar. 



rhllkhlewlea, (Taf. 6.) 

tjilcr uiul Haler von II u l k o u s k i. Johann Ch., galia. 
LuodrrLhlspruiukolIi.ii , \i urde Bit ,,Kdler von B.'* 
SO. Nov. 17S6 geadelt und Felix Gk. vaa B. 1841 (1) 
Ia den Hiiieraiand erhoben. 

Wappea I.: Ia B. ein n. Krnnr., niis cinrm I.or- 
kar- uad eiaoBBanteaswelg gebunden, davor ge.^i hrügt 
alaa gr« Bcktaaga uad ein blankes Sckwert. 

Aaf iaa Kala «afliegeDd ein o. Adler mii dea 
Kraaa la*8cftaak«l. 

Daokaai b., a. 

Wappaa ü.: Ia B. auf gr. Fuaa aohriggesialll 
ein a. Aaker, aaf «eaaaa Blag aia« anniegeada a. 
Tanbe mit einem Lorbcriweig ia Bekaabal aiat. 

y.wti Helme: I. eia b.-gaklaidaMT Ana» alaa 
g. Wai-e hiiiiead, II. «ar Aakar all «erTaab« wl« 

Ia Schild. 

liecken: b., s. 

ClaalrMa, 

Edle von Br> nnicki« Job. Cb. , Taraower Utnd- 
recbtssekreiär. erblelt 1704 dea galiaiachaa Adel a« 
obigem Beinamen. — ftaa Wa^paa tat bIt 8. S. 
Hiebt bekaaat. 

C^llaMbiäM, (Taf. 6.) 

aua Stamm r Pornj aeliTirrnd 

Wappen: in H. eine .-<. liunr von awel g. Gabel- 
flMlaa baaailat, deren vorderer eine aamala, 4arUa- 
lara aber alaa Vogelpolaapiie hat. 

Auf «a« Heia eia Baach a. VeAata. 

Oaakaa: r., a. 



Oaakaa: r., g. 



If (Taf. 7.) 
xua Btaaae Abdaak s&lead. 

Wappen: laB. aia «akiggaBageBar(aichla«bwa- 

bander) b. Balken. 

Auf dem Helm wachaead eia gakrtalar a. Uwaw 
Decken : h.. ». 

C'laroai» (Taf. '.) 

vonHuhmfeld. Ur. Tboma* Cb.. ftalineaant aa 
Wielirzka, wurde ISIl mit „v.u.- in den gallslitcben 
.\dpUland erhöhen 

Wappen: Gespulirn von B und S. Vorne aaf 
s. Kelsen ein « Kranich, urMuM in der Kralle ein g. 
Ki h:iu Hinirn ein r. Btab mit gr. Schlaage UBwan- 
drn und obrn aUt gr. BichaB<Sraa8 (daiaa < g. 
Kicbelu) beateckt. 
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Auf dem Helm der Kraoich wie in Schild. 
Dtak«»: b., b. 

dimMMklt (T«r. 7.) 
an ftUB* JsBlaa mMttai. 

Asf Heia cbi FIkiirabwck. 
Dteken: h. «. 

CtenelewieK, (Taf. 7.) 

1763 In Galizien immnirikiilirt. 

Wappen (Kalkrnfrlili): 6«viertet VOB B. uwAtL 
1. iiiiil i ein t>rh.'inn'<rliierAniBtt 0lbal, S.udS. S 
a. i'flirrii ( Kalkcnfrilcrn ). 

Auf dem Helm der Arm xwImVm dm FViMB. 

Ueckea: b., ■. ud r., a. 

_ LachowskI, warn BlMum Ostoj« tMnmi, 
Freiherren i;s3. 

Wappen: In H. awlachen zwei vonelau4OTge- 
kahrlea g. Moadea eia KeatQratea bUakca 8chw«n. 

Auf tarn ücla «ia BMch r., §. Fedm. 

Deekei : r., g. 

C«ecli*wafcl, 

Edle von V/.rcho\\\ Vriiot C'z., Landrechlsadvokat 
Sn larnow, wnr.lp dd. Wlrn IT. Augiisi IT'.'i mit Obi- 

(m Prftdikat in den g alixiacheu Adelsuind erbobaa. 
Oh Wapf «■ tot Blr s. 2. alclt b«kaaal. 

C'xerxeralil, iTaf 7.) 

cum Wappen Kim elticr Ahitr» ilr« Wappens Ju- 
aienczyk gehörend. 

Wappen: In B. ein g. («cliliiKsrl , in hinlem 
Obereck von einrm i;. 8(era hexeltri. 

Auf dem Helm fin BiihcIi ». Fedtrü. 

D«ek«n: b., ^. 

Cxerniewakl, (Taf. ;.) 

SIeichen Stummes und Wappeaa wie 4i« abaa aage» 
Ihrtan Bariliuski. 

C'aernlk. (Taf. 7.) 

Wappen: In B zwischen 2 g.-beacItlageDen # 
Jagdhi'irnvrn ein s Krrii/ von rineai a. Sterne Bber- 
k»h(. 

Aot dem ll<*lrii lirri a. Kcdcru. 

Decken: i>. g. 

CaetMli, QM. 7.) 

Bitter «aa ItlaAeawali. JakaaaCi., PrAaldeai dea 
Bakawiner U«4mlMa, warte dd. Wiea tL AfM 
1805 adl Mgnk Belaaia«« ia dea gandadea BBtaf^ 
ataad ertabaa. 

Waf pea: Ia B. aater a. HaapM aarcr.fta «Ia 
B. Lindenbauai, darMer llcfaad f^ini Itoenatolge 
•der UrHsaleln, auch Tacfcatackwle gaataat. tab aa> 
ttrllchrr Farlif ." 

Zwei Ii r I n e, )edet etaea k. nOgcl Cragaad. 

Decken: h. 

CzjzOMMkl. (Tuf. 7.) 

aum Huusc Drv n rülrinl, I7'>2 iininnlrikulirt. 

Wappen: In II. rin atjtckörzter a. SchrttgbalkcB 
aiil drei g.-grfAHiirn Kdelaieinen belagt. 

Auf deai Hein drei «. Fcdera. 

Seekea: r., a. 

DairszynMhl, (Taf. 7.) 

zum Mamioe Korrzak gehitread. 

Wappen: In H. drei abgekOialt a. Balkaa^ vea 
eben nach ontcn veriingt. 



Aaf dem Helm ein Busch s. Federn. 
Oaekea: r.« a. 

DMlIwiBülf (Taf. 7.) 

zuiri .siaitiiJir K 0 s I' I eaaa aUead. 

\\ ii p [. r n : 1 1> II. zwlaCfe«B 8W«i g. BU MWI ÜB a. 

Pffil iml (.ifhpltlitscli, 

.Kwl ilriii II p I in drr Pfril i iviiii huB iTHl geatllH' 

tcB blanken N&beln mit g. Griffen. 
Oaokea: r., a. 

DATiilirowakl. (Tar <s ) 

gehören zum .suiminr S^'cli^a und führen eia^ Abart 
dieeea Wnppriis : In II iilirr .t .Mond lllB f BwailelB, 

Auf dem U e I m ein Pfauenbuacb. 

Oeakea: k., a. 

•mnewItK. (Tat t.) 
zun Summe Swinka zälend. 

Wappen: In 8. ein r.-gekleideCar Am. daralBaa 
# Schweiaakapf Ober aich bkit. 

A«f dem Helai eia a. Sebwaa. 

Deekaat a. 

■mbImwIm» (Taf. 8.) 

zum Hause Lellwa gakirig. 

Wappea: Ia B. Uber llegeDde« g. aiaad eia g. 
Stera aad Ober dleaea elae a. Pfrilaplae aa kanaai 
g. Behafleade. 

Aaf dcai Mala eia Baack a. Fedeca. 

Decke a: b., g. 

ltowk«r, (Taf. B.) 

eia Zweig dea Staawiee aa« UftMtm Pvsyjaclel. 

Wappea t Ia 9. aebeadBaadar awal r. ■eiieBf 
wefgbe beide vaa »laeM g. Melle davebataaaea dad. 
> Aaf daai Hein eia Baack a. Fe den. 

Deckau: r., x 

IlrlMli, (Tal. S.) 

elaa polakisirte franzäaische Familie de Baaa Llea» 

17^3 und tS'J'J ia Galixieu iinnialrikulirt. 

Wappen (dwa Lw,v, zwei Löwen): XbB. da a. 
Kirrlienlpurhler von zwei g. Löwen gehalten. 

Aul' dem Hrlm drei a. Fcden, 

Decken : i>. , g. 

Urnibowakl. (Taf. S.) 

1762 imma(rikulir(. zum Hau.'<e P r r. y j u c i c I ^rliijn nd. 

Wappen: Von if und Cr. gelheilt mit einen g. 
Uerz, da« von zwei Pfeilen uiiereiaaaier ia catgagea» 
geaezier ilichiung durclibohrt i«c. 

Auf drra Helm drei a. Baden. 

Decken: #, g. 

DemrItK, (Tuf. S.) 
gehören tum Stamme Lrliwa 

Wappen Lrliw» (in B. ein Stern über lie- 
geadem ^. Mond) mit verftnderieui Kleinod: zwi- 
schen drei r.. fi... i>. Federn zwei FAhnletn, daa eine 
g., b„ das andere umgekehrt, dlCiaMtf gatlMllt. 

Decken: b., g. 

»emsiaf. (taf. $.) 

Wappen: Krirr,,ik mit Abdank verbunden, 
■emlich: in H der abgekUrzic eckiggeaogene a. Bal- 
ken oder w (Abdankt, datObcr drei glalcb abgcfcknla 
Balken (Korczak). 

Auf dem Helm ein a. Vederbaick. 

Decken: r., a. 
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17^2 iiiiil In Gali/irn iiiiinrirrikulirt. /um SUniaie 

nod Wappen 'tr/y Klosy idti*i \>hrdi) oder Korn 

Wappen: In H. drei g, Aeiiren an einer Wan«l. 
Auf tlem Hrlin die «Irel AckrM. 
liecken: ii., g. 

■IMHM, (Tar. S.) 
(•MVrea ua Hmue Hol ob «k. 

Wappoa: U 8. die vordora abgncliaUMMBaifte 
oteeo «.-KewafliMtCB k. Flectiee. 

Alf des H«lM tw«t a., h. lbawck>fetlMMto 
BBmer. 

Deokon: h,, ». 

»iMrIeh, (Tot 6.) 

Hilter vi>u niitricbrels. JohMO FerdiMM 
^ali/isclicr Appcll.-Haih, wurde 1776 all Oblgea Bei- 
namen in den jealixlsckcn Hillersiand erhoben. 

Wapi"'»; \on B. nad C. «evterlet. I. nad 4. 
auf 1«. KfNfii ein ». IMrtrirh (t*irl>!*9chliissel), 2. und 
Ii. ein : .V'lln 

Z\\ «i Hrliiie; I. ein ^ Adler EWiflchaB a.-b.- 
Dbere. I.::e(hrill<-ii lliiniern. II. der Oielrteh swIeokOB 

^-ulter{:e(lieilien Klu|ie. 

Deeken: b., a. and # g. 

Dubrowolxkl. (Tur. s . 

Hiircr von H ii r Ii e nl !■ ii I. Thrfulnr Ii., (.'iilfilie^i/er 
in itfr KiiknwinA. ^^llrlll• i. .) Isio niil ..von Hmlidi- 
thal-' in den aall/rsdien Adel- und l'«l>> In Hrn Ha- 
lerncand erliuhrn. 

Wappen: (;<'(hi-ili vcin (; und : (Hicri «a< h- 
»enrl ei» .\dlrr, iinlen drei ^. .»»chrjijrlinlkrii 

Auf dem Helm ein Kfli" wie die liniere Mchildes- 
bAlfie. 

I> e c Ii c n : 4f . |!> 

••■•Ml» (Tat 9.) 
Kdler vo» Doroberg; »udii AM» D., galixiacher 
6ettT«rnlal.8ekreidf', erMcll den Atel alt obigem Pr&- 
dlkae dd Wien III Nov. I79|. 

Wappen: »tbrfig^eibeill toi 8. nad #atteiaoa 
■ach der aadera K-magr geaielKra Adler lo vonreek- 
•elirn l>'orben. Oer Adler bot eiae Siebel aaf der 
Bni«t. 

Anf dem Helm flrel Kedeni a.« 
necken: a 

■»•■■kl, {Tat. u.) 

/iini liniise Kosi ienza jKebSread| 1762 aad I8S9 la 

liali/len imin. li il»ii:lti 

Wappen; In II. ein ^. I'l'ell niii i;al>rllliiiii-b; aa 
des Selialie<i liinierrr >el(e l in «. V"enitOck aagO- 
MoaarB. 

Alf den Uelm ilrri s. Kedero. 
Oerkcn: r., a. 

noiilniicrMkl. (T;»f '1.1 
mm Hause Him <i \^. , . / III. ^rlmrrnd. 

Wappen: In (; lin - Sicri\, inin' r^iil u der ». 
Sii'hel eine* (almrlimendeuj .^Innd«. \\n ,\tin liucWen 
dca Moadea wfiehül ein r. Ilir«il> lit-rvor. 

Anf den Helm ein ITaueuliuKcli mii eineia s. 
Sien aad isasiOniea a. Aloado darttber belogt. 

Deoken: r.« g. 

••MkMtigghl, (Tar. 9.) 

«ach Ooroeboaiajaki, aaa Siaaao Kooelooa« 
allead. 



L. 9 

Wappen: Die Figur de.» Sianm;« Jij.pcnn Ko«. 
cies/ii, Irr II Pfeil mit Gahell1ili»<h und y iipf<ill«k am 
8cli.in in II. , docli «tau der Spi/e ein hreiiex it«*f- 
«tflck mit abpeho):enen Knden, .m daaa dOO Wappoa- 
blld einen) T enirernt ähnlich sieht. 

Anf den Heia ela Baoeh o. POdon. 

Oeckeat r, a. 

••MflhlCwiM, (Taf. <i ) 

snn Stamme Li« (rehi'irem! 

Wappen (Ähnlich dem iSiammwappen KoscieszaJ: 
la B. ola a. Speer oder FMI obie Vlilaeb, alt elaoa 
Qaafallck belegt. 

Klotaod: drei a. rcdorn. 

Deekoa: r.» a. 

JoaefO. warde dd. Wien 24 0kl. ISII tadoaga- 
llalacfceo Hlnemland erhöhen. 

Wappen (Abart von Pohog): la B. ein o. 
Hufeisen mit Krenzlrin besieikl. 

Zwei Helme: I. drei Fedem b., g. II. ebeaaO 
b.. 1, 

Decken: b.. ^. nnd h., «. 

D»Hl, (Taf. 9.; 

Hiller von lioateaberg. Leon bord Marlin Doates- 
berg. Lubliner Landrath, vnrde inii ,,Doiil Hiller von 
I)." in den ^alizi^rhen .trielnand rrhuhen. 

Wappen: («evienet von II und «. I.und 4. ein 
K. Stern. 2. drei Kedern, r., h , r. und :<. ehenaOlobO 
b.. r.. b., von einea g. Pfeil dnrckalonaeD. 

/. w e i Helme jeder drd Fedeta b., r., b. aad r., 
h., r. tragend. 

PoekoBt b.» g. oad r., g. 

Vr«hk«bl. (Taf. n ) 
aiiih i>rd;if/ki. von Oaifow. Ooainik D. wurde 
dd W ien I L 1 ebraar ms la dea galiilackea Hiitet^ 

Manil rrlMilirn. 

\\ jt|ipen iSnwa m'.rr l'ii-,\l, ^ri..iiitil : tii-üirllt 
von ii nnil II. Olirn ein I l,i_'i-iii-s Hii. Ii . .iiif 

wrlrlifiii .inr uiifnir^cnde it. lulj- iinieii i'iii 

branner .'<iiick mit i;. Knoiil im l Mieiel, ;:r<. l r.im mit 
Oiaen blanken Nrliuen 

Zwei Helme jeder drei •> , h. Kedem tragend. 

Hecken i>.. 

•iwkaclal, (Tar..».> 
SB» Btaano I>ow gebSmd. 

Wapi^oB: la B. aar er. Dreibonc ola g. Uwe drei 
0. UlloB aa gr. Btcagol baltoad. 

Auf dea Heia der Uwe dea Schtldeo waokaead. 

Oeckoa: k, g. 

•ndklewIcB, 

von Tran ende in. .Stefan Haimond U. wurde dd. 
Wien 27. Okt. 1792 mii obigem Keinaiuen in den ga- 
liaiachcB Adeiataad erhöhen. Uaa Wappen iat alr a. Z. 
■lebt bekaaak 

VunMjritHkl. 

I7S2 und in liuli/irn iinniatrikiilii i . zun HaiMO 

X il « >:rli-iri nd. 

Wappen wie Vcreiow iki a. oben. 

BwBlawIm. (Ht> <■) 

Jallaa D. evbMt tob K. Fraoa I. dea calbiacbo» 
Adel 1819 («liaa ISII). 

WmP*b (Italiwaj: la H. eia a. Schrigbalbo» 
CvoB hiatea sacb vorae) all drei r. Roaea belegt. 
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Auf dem Uclm ein Pfitiienbafch. 
D*ekca: r.. 

D|r»«ii«bl, aar. 9.) 
voD Dybowa, ms Ii Oalltica iaiutttkiilti«. 

Wappen CKal«acs vereint mit Korcsadi): Li B. 
etae •. 8iiiiibla4« ImasfOnnii; Kewnariea, daraatar 
drei Mkweb«*«« aailMB. 

Aar *am Hein ela Beeck p. Fedeta. 

Deckr n: r., s. 

SiawBic San (crhürcDd. gcgrafll von Mnria Tlir- 
rceia 17*5; in Galir.icn inimatrikiiriri im srlhcn Julirc 
and noch 1s49. 

\V ap p F ri : In B. ein liegender g. Slond, die UX>t- 
iirr itiic - Mcnicn baeteckt, daawtaehea ela r.-ge- 

lliljuliicr ITfil. 

Auf •irni II r I m via gdiitaler # AAlcr. 
l> ecken. Ii., g. 

»■ImhMoI, erat 10.) 



daBeclbee geschrägt und geatürit swei blanke Oeges 
■II 8. Griffea, ha Haupte llegead cia halben a. 



UCli l)/!cil/i <■ I i:rnatiiii, /iiin Iliiuse Bm»i 

\\ »pprii: In B. eiu g l'feil mit Oabelliucb aad 

«. Xpl/p, von einem g. Siem und lirK«nden {. Maad 

beseiiei. (Kine Variante des Wnpprn« lal aab D. 

gleichfalls auf der TaM abitrhiiiin.) 

Kleinod (fttr beide Wapprn jtlekb): ElaPftaea- 

Imecb ven eiaen g. Pfeil mit r. Jflliack dureksioaaea. 
Deckea: b, g. 

BBiMMMAwakI, (Tar. 10.) 

nun Stanaie Gozdawn üchürend. 

Wappen: In Ii. nehriieinander zwei ». Lilien. 

Auf dem ■ein ein Pfaueabuack mit Liliea 
belegt. 

Deckea: i., ». 

Ebrrhnrd. (Taf. to.) 

nai BnuBBie lt.'i<iwaii . iirin:. 

Wappen: In M- eine g.-gctrau.iic a. kircbcnrahne. 
Auf dem Helm dieaelbe gcaUÜMt. 
Decke«: #, 

Clnlivrcer, C^f. 10.) 

von i:iiil>ci^. Juscf K. , i:!ill/.i»clier LandrcchlssC- 
hrciilr, orhitii .id. Wie« 4. Okt. ll'H den K«lia!iscbcn 
Adel Mit dem Prädikat Edler ?ra Eiaherg." 

Wappen: Ucspalten Bl «ad B. mit 
B. Pelabei;^ aafwalcbem eiaa a Ocmae laaenM 

Aar dam Balm drei Fedeta b., m. 

Deckea: b^ «. 

Kiisicr, 

▼oaKbreawertb. Cabriel E., CeneralkommiasJlr 
der Herrachaft Skotoi , erhielt dca ffeliaiachea Adel- 
Mud mit obigem PrAdikM 1. J. 1780. Dia Wappen 
lel mirs. 2. nicht Uekannt. 

ErbB, C^af. 10.) 

von 6rocho\v<iki, anm Stamme Lellw* afliend. 

Heichsadct v. J. IT.'.J. 

Wapppii: tJpviertel. 1. uiul 1, in G. ein r. 
8chra^lialki-ii mil drei s. Uallon hrlejjl. 'l. und '-l in 
M. (il/cr j;. Mond ein g. Stern ('•«■''"ai 

Auf 'lern 11 e I ni eiu Pflag mit einem r. Schräg- 
balkiii I. iiiiil 4. ttcle^t. 

Ueclicu: g. und h., g. 

Brdmiin, (Taf. 10.) 

ein Swelg de» liini^cs s/.ezaplina. 

Wappen: In it eiu geMiintes s. Bafeiaen, ober 



Aar dem Heim Maf e. Federn. 

Deckea: b., a. 

CttiuMyer, <Tai'. In.) 

von A il [• I s Im r ;;. AiHon K., Bin hhalK-r iler gnli/i- 
»clicn Priivin/i.iniiii liliiiltunj;, wiinlr m. c;;! !! .■inillhrijser 
Idrnillri»!!!!!^ I I J n.if lirni l'rlitlikalf ,,v. A." in ürn 
f;.ili/i~> licii .\ li-lvi -.i,,] rrhiilirii. Antun I.. v. A. . K»- 
li/i«rlii'r l'rnv -Itiii lili.ilcrr i Ors \ iiriKCil). wurde 

« ejjen .'iiiiftlirifii-r Dii-n-ttlrlxiiiii; il.l. \S lcn 17. .März 
ISJ2 unter Acnderuuj; «lea Wuppens in den lliiier- 
»tand i-rliiihrn 

Wappen I. : Oevlertct von C und B. I. und 4. 
ein halber # Adler am Bpalt» 2. and 9. aaa dem 
Ausaearaada wachaead ein m. Am mit abtl«(aadom 
Anahaad, elaea ^ Mlagxwlachea dea Flagara haltend. 

Aaf dem Helm eia Arm swiacbea eiaem Klug, 
deaaea vorderer Thell # mit e., der klaiere # miig. 
Balken (elr). 

Deckea: b., g. and b„ s. 

Wappen II.: Gevieriet von ti. und II. 1. oad 4. 

der halbe i; Adler am Mpnit, 2. und 3. eine gealArcl« 
s. 8pi/.c, darin ein r Mrrn. 

Zwei Uelme: i. die Federn ^14:^ g., II. drei 
solche r., s. 

Decken: #, e "'«J 

Erslrd, (Tar. lo.) 

gehören zum Mmmnc Alidank. 

Wappen Abdanli (,in H. cia schwebender eckig- 
;:( /r.(:( iirr a. Balken}, davor eia gcatttrate« blaakea 

.Ni Ii « i-l l 

Alif <i<'tii Iii- Im rill Bnach B. Federa. 

1> c c k c u : r., s. 

VelMlB» CTar. 10.) 
Necbax von; Johann N., .«ppotl.-llaih heira Trimi- 
naleheigericM« von 6ali/.ien, wurde dil. Wien to. 
Beplember ISä3 mit dam Pridikat „Edler von V." in 
dea gaiisischen Adelataad nnd npkier (ISM) In den 
Bltteratand erhoben. 

Wappen tJc.ipalti-n vmi B. und 

Vorne ein iler::ni.mii'ihiinimrr und Kliippel ,i;etclirügty 
hinten (in <triU'ii''l.ri'ii/. 

Auf dem Helm vier Federn s., b., g. #. 

Decken: b., s. uad 4ri 8. 

F(>riili«-r|t;. (Tr»f, II") 
Ferner von, rcriüiiiiii! KcriuT, t'onlruleur der ^a- 
linenha.-.T /ii B n i Ii n i a in (Jalizicn, wurde mit „v. 
Fernher^" IT^i; in il. ii j;ali/-i<cUen Adeistaud erhoben. 

Wappen: t nter p. Haupte, darin ein r.-gewaf- 
ncier # Doppeladler , in B. auf gr. Fuaa ein a. Felo 
mil dem Eingang eines Siolleua. 

Auf dem Belm ein # Flug. 

Deckea: r., ^. und t>., s. 

rincfc, (Tal. II.) 
zum »itnmme Osioja gchSreBd» 1702 In dtegaltetache 
MairikH eingelragen. 

\\ II p p e n : In B. ein (. BleiH Uber awei abgekehr- 
ten g. .Monden. . 

Auf dem Belm die Monde vor einem e. Feder- 
basck. 

Decken: b., g. 

rimcli«, (Taf. 11.; 
von Finkeatbal. Benjamin F., Baakier sad Gats- 
beaiser an Lnblln, wurde mil obigem Pridikat 190» ia 
dea galkiacben Adelitand erhoben. 
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Wapp<*n ('»Mnini; In U r.n j;. Shtü nUrr twr'i 
■kgekCbn 'Ml ^ Moiulrii 

Auf (irni Helm rio ge*iürx(cr Aaker vor eiaem 
U e c k e D : r., g. 

VIflckcr 1., (Tai: 11.) 

Hillrr vrin H i F« r I h a i h. Jokaoo Fra» P. , k. k. 
Haih und HofkonroU^ar In (Misim, wurde acbat Mi- 
■em Bruder Adalbert V., galic. Talwlia OtfMI-K— «lel- 
lD|TO»si*ieB, »i( obigen PrMik« ta iM gallsiiekcB 
Bltientu« «rkftbm ad. Wim 90. JoH 1182. 

Wappea: ««rlntM tob B. oad »It atoMH 
gtwdiiM BalkcB Sbcricfl. Oto« wackoead da 
MaBB* ela Vlaekmn MMr dar idmiltr Cfagoad, Hat 
aad nädi de* Maaaoii la ▼•rweehaelle» Varkea. 
Vataa vorae ein r. -gekleideter Arm, eiae gr. Takaka- 
planTr hnlirni), hiiiirn drri f. Sterne, darnaler eia s. 
Äakrr. 

'/jwri Ii r I in e : I. der ««an wie im ScklM, D. dar 
Arm eben^leich wie im ScklM. 
Decken: r-, »■ 

VimeHrr II., (Tuf. n.) 

▼ •B S t r 1" i < <■ II ;i 11 Siii-iiii F.. l„iniliiiiin?prohirer 
in Gali/irn. criiirlt I T'iT den ^nli.ri'irhrn Ailolsinnil mit 
den lipiii.iiuPii .,v. N(." 

\\'a|ipen: UrtUeilt von B. und 8. Oben wach- 
fiena ein o. Hlrack, aatflB ala gekaninkttr An ■■( 
»chwcrl. 

Auf dem Helm der lUisck wie iBi SeklM.* 

Decken: b., s. 

Nntev^ (TBf. II.) 

▼ aa £kreawaid. Jekaaa F., nacttadfakkt aai 
Vaterkaaaadvokat, warde IT68 Bill K.** la daa 
galixiacben Adelslaad erkokea. 

Wappen; In B. eia g. BaTkea. Ceber deaMelbe« 
eia g. Bienenkorb too jiecha g. Bienen beseitet. In 
aatera Plax xeigt alch anf gr. Pn«.« zur einen Helte 
ein gr, ßebBI>u auf da« von der andern Seit« ker eia 
Holzniler in gr. Kleidun;: «i hreilel. 

Anf den Hein der Siaaa wacbsead. 

Deckea: b., g. 

rrcHiK-l. (Taf. II ) 

Graf \ 11 1; M I- ti u <• .| 11 1 11 und t'iircl, .itn 'Irr t'hara- 
pa^itii' »Lininirriil. l-»:'! lu (iali/irii iiiiin.«iri:.iiMri. 

\V .1 p p p n : (Jpvirrioi. 1. und I. iiiicr li.-g, Keh In 
r li.nipi ^irfilciid rlu I.oue. 2. und 3. eiB # Pef 
pcladler mit l-'nr^ttriihiii. Ctrafrnltrune. 
Hckildhal I o r : .wr] «. L<iuen. 

Frlc4lk«ber, (Taf. II.) 

T«B Srakeaikal. Aaita F., Ballaaa-inwfcMfecMar 
ra WIelleaka, «rkicll iW des SBlUatAea Ad elaW ad 
Bit «r.<' 

Wappen: In B. nnter g. Haafte, daria waekaead 

«la 4^ Adler, auf er. Kani drei a. Felaberge nit (di- 

flomueiiiiii- I It T.iiiniMi UritFrt. Am Fu«iie de« nlK- 
feren Kcl^. ns ,.,41 sit.'i iirr Kinganjc eines Stollena. 

/. w c i U e I n c : 1. der 4f Adler waekaead, II. awl- 
«tiu n s.-k.-gMkeiliMB|tMni der adltlare Fda dea 
Schilds. 

Decke»: #, g. aad k., a. 

FricMr. (Tiif. II.) 

l"-ii'« in (.'iili/icn ininKitrikiilirt. 

W ;i P l> <• n : (;c»p.ilii ii \ Oriir ti und 

schr.iUi:riiirili, ol>rn '-inr h. Lilir. unleo eiu gekrönter 
Kopt ; liintrn nut Kn«» «iplicnd eia Wilder MaBB. 

Kleinod /.. nicht Ijekanm. 



CMMWplel», (Tar. II.) 

BMar raa StekelbBrg. Micbael O., AdTakat l> 
Irnberg, «rbleN dea gallilachen Adel unter obigen 
Prftdikat dd. Wien S«. Okl. isll. 

Wappen: fiethelK vaa H. and 8. Obea awei a. 
Sicheln gegeneinundrr gekekrt» «MM a«f#Felak«*g 
eine dreitbttrmign g. Burg. 

%wei Helme: 1. clBC SIehd swiaekca # Flag 
U. drei Federa r., a. 

Daekaat r., a. 

««•bei, Taf 11.) 

von lirbure Anton .ilols (i. v. G., Krei*»ekreiAr 
«u Mrv. erhielt den gallaiackea Adalataad alt akifm 
PrAdikac iVM. 

Wappen: In B. ein s Mond von swel gaaliRtaB 
g. Pfeilen mit r. Flitai-hen beseitet. • 

Anf dem Hein drei Federa b., e. 

Deckea: b., «. 

«•ppMF«. (T«r. 11.) 

Jaa. 6., Baliaeaarst la WleMcdw, eiHtelt des gk- 
üilaekea Adel dd. Wlaa 4. Jaa im 

Waprea: Oeayaliea vea B. bb4 B. Varae ela 
b. Anker, hlaiea drei g. Bierae ttkerelBaader, kiater 

dem minieren ein s. Maad. 

Auf dem Helm df«l Faden k., a. 
Deckea: b., a. 

CtoHa«. (Taf. IS.) 
Friedrich Job. O., Tomascower Oiatrikudirekcor, 
erkielt den galiziacbea Hitierataad dd. Wien II. Jaal 
IW7. 

Wappen: Oeviertet t«b 8. aadB. 1. «ad 4. ela 
k. Bckrflgkalkea nit drei g. Btaraea kelegi. X. aad 3. 
ela g. 6r«lf ainea g. Fingerring baicead. 

7.wei flelaia: I. «ia k., r.-getkellier FIBgcl nit 
g. Hiera katof Ii. dar 0reir dea Scblldea wacheead. 

Deckea: r.» g. und u.. «. 

Cllraki. (Taf. 12.) 

zum Stamme L.abrndz gehörend. 

I. Wappen: In B. rio r -::rwnrnpt«r Srhwaa BUf 
cinrm ali^irkürzlrn, ri i.iuur/ii;:rurii s. BitlUcn .«lehead. 

Auf drni II r I m drr .^ihw.tii (uline du« \%') 

1» r t k r n : Ii., «. 

II- W :ippcD: Kinc l.iiiip ilr« fie«i lilr. hi fiihrt 
den liili! itirli r n I Ii >ijii Ii., und du» '■. . vuni 
^ j(r»airiiricn s. hrhuane mit einem Kuase gehalten. 

.\ur dem Helm der Sckwaa. 

Decken: r., s. 

CttMWflldl, {Tut. 13.) 
an Haaee Oiaaa gekftrend. ISS9 ia Calialea Inna- 
Mkallit. 

Wappca: Gethellt. Oben in s. ela r. Uwe, 
na(en ven B. und ». fonfmal getbeilt. (Oder: to 8. 
•ber drei b. Balken ein r. Uwe.) 

Anf den Hein der r. Ukwe aekrellcad. 

Deckea: k., a. and r, a. 

Cleta. (Taf. n.) 

Konra l tioiUirli t;.. ll.iiiUli'r In I.i inrirr:; . rrliirlt 
dfD Kiili"*' '""" .\drKliitid .|i|. Wien I >>cpn-inlMT 1 ^"0. 

Wapprn: tJclIirili »<iii t; und B. «thcii wai h- 
send riu Adirr. iiiiirii «clirjggelegt ein Merktir- 
aiab (.■^i.i'i r niii ■< Kiiii:r'in. Sihlaagca gr.) 

Auf dem Helm der Adler. 

Deckea: #, g, aad b., g. 

«nliasewskl» (Tat lt.) 

sam ätamwe Jeliia gehörend. 
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Wappeat 1« B. «rti ObcralMwIergetchrtgie c- 

■im, 41» nlitlc» (;«atarBt. 

Amt dm Btln wmhmai tim (.-gewalkMer ■. 



Deokea: r., g. 

Cl*lMrh«wafcl. (Taf. 12.) 

von G r o » f - f; o I in- h 0 w, xtira Hinmme Lei Iva 
grhörfDil. tJnifrn <li:r<li K. Jo.ief II. 

Wiipiicn: (Jodifllt von und B, Ohcii drrkal- 
arrlkhe Adler mit Si rpipr und Krirhitnprcl, unten ein 
){. Scera Aber «iiieu lie^endcu ^ Moad (.Leliwa). 

Auf de« Belm Moad aad Seen yr «laeM PAmcb- 
bnarh. 

Seekea: #, g. aad. b., g. 

von Kork! Joorf Kiilas.iuz G. erhielt dea gatisl- 
»chcn Adfi.M.Mid ,id. Wir,, ■<:,. Jaa. 1791. DasWappMi 
U( mir x. /.. uicbi bekauui. 

«•■«M, (Tat m 

auch Giirsk), zniH 8iamme Bo{(l<I .^ ,l il- ml 

AVa|)|irii: In 8. jtwei 4|. Pteil.sj>i/.«ij voucinaudcr- 
Sekcbrt. 

Aaf deai Balai eia a. Fedarbnacb. 
Dackaa: ^ *. 

Baal.: In dar «alislMhea Mairikal werdca aaak 
9. dei BlaamMa B'lepawraa aa^pttlhn, aiir tat 
abar i. Z, aicb« bekaani, weleba AaBdeimg dM latUia 
Wappaa selfie. 

«•■k, (Taf. 12.) 

GoMk i, zum Baasa Prawdxle fabbrwd, 17SS tai- 

Bialrikiiliri. 

Wappen: In II. au.« r. '/inneonuurr 
ein Li'iwc mii eiiirni .si hwcrc in der Praaka. 

Auf dem II r I in der l.iiM e. 
Decken: l> , jt. und r., 

»oUnehiklkowaki, (Tal. 12.) 

Oo. /iiii. I, \> «Iii, Vreibem. Eaai BiaaBw Bra« 

n i a « a s<'''"T"'J- 

Wappen: In tl rU\ aliyckiir/lcr .Srhriigflu»« 
(in Form eine» '/,). dlu-n mii einfin Kren/Ieio l>e- 
atechl. 

Auf dein M c I m ein h. Kreaxleio zwiachcn r., 9. 
ttbercvk geibeiliea Bbraara. 
Dackaa: r., 



*mm. (Taf 11) 

Jo«ef Karl G., Direktor in Brze/.an| 



1777 
B»lt alaaai 



in den galiaUche« HiUer-umd erhoben. 

Wappaa: Van B. und c. genpatu 
Dappaladlar la vcrwechaalian Farben. 

Swei Balaia: 1. ela g., IL aia b. VMgal. 
Dackaa: b., g. 

«MMMMlUy (Tar. ».) 

tum Hause Poniaa laiaad, 17M la Balhiaa aia- 

gei ragen. 

Wappen: In G. ein # Oehaeakopr, TCa ahm 

blanken Mciiwerie «cliriii; durchaloaaen. 

Auf dem H e I in eia KcharnUcliter Arm mit Schwert. 

Ii e c k en : 4f , g. 

Bern.: Ea fladca aieb ancb swai Balaa, jadar 
daa Am ala Klataad Mgaad. 

«rek, (Taf. 13.) 

tau BiaaiBie Prawdsic gebbnad. 1782 la OalUlea 
laimtrikalin. 



Wappen: In B. am r. Xinneuaauer wacliiend 
aia g. Uwe. 

Aaf dam Helm ein # Flog. 
Daekeat b., g. 

Baal.: Als Ktetnod kommt bei dieser Fanilie aocb 
ala a. raderr>ti'>>'h vor. 

OraMcaiskl, (Taf. 13.) 
gehOrea san Hanne Blrsal.r (PMl). 

Wappen: In K. ein BFinilel a. Pfatla la Ciam ■. 
Hiag. • 

Aaf dem Helm ein Pfaaanboach. 

Daekaai r., a. 

Cironowalll, (Taf. 13.) 

zum Uan.c <; ry n I i r /älend , in Gnii/.ien im- 

matrikuliri. 

U appi ii iAi.aii von U icr/lina): In H, aecb». 

3 und :,. s i.ilii'i; 

Aul' dem Helm drei s. Federn. 
Dackaa: r., a. 



I, (Taf. 1:1.) 

vaa Baaeabarg. Pater C., Kreiswandant zu sta- 
alaiaa, arhlalt 3. Anguat 179» daa galb. Adalaiaad 
mit daa Piidlkat „Edler v. H.*« 

Wappaa: la B. aaf gr. faaa gekrapft aiaaad 
awai g. X4««B* aiaaa gr. Larbaiknaa baltaad. 

Aar dm Balai drei Fadara. 

Daakaa: b., g. 



kMia, (Taf. 13.) 

▼ an Grotown. zum Hauce L o <l z i a (Kabn> ga- 
b&read. 

Wappen: In 8. ela r. Kaba alter Perm. 
Auf dem Bai ai derselbe nUt elaaai Pitaaabaach 
beateckt. 

Daakaa: r., a. 

CSunioMMki, (Taf. 13.) 
zum UauKc Topor j;eliiirrnd. i:s7 innnairikiiliri. 

Wappen 1 T I) p n r und .1 ji n i n a vrrcini | : (frtpal- 
len von «. und il. Xorne ein 5. Beil jiii 1». Mit, hin- 
(aa eia g.>bordirieK n. .srhildlein 

Aaf den Helm wacii«end ein a. Wind mit r. 



Daakaa: r., a. 

«NUMMMUI, (Taf. 

vaa Aaaatfcal. Jaa. 6., gallaltcker App>ll.-Bekra- 
tlr, eiMatt dca gallalsobM Adriaiaad alt dea 
PrUikat ,.Edler van A.** 

Wappen: la B. acbriggalegl tia g. Aaker vaa 
aarai g. Kronen beaehei. 

Aar dem Uela aia Viag f., b. 

Decken: h., g. 

rJw»Knln, {Taf. 13 ) 

alammcQ :wi der Walniliei. 

Wnpprn: (;i iln ili. (Ilifn ycspalien von 6. tind 
B. Vorn. ti il' r I. !. i i -M^. hr Dnppe'ndipr , hin- 
ten der polniii lir Adler mit den Bucbalabea 8* R, 
auf der HruKi. rmcn .«ehrlggatbctlt VBB B. aad M., 
in n. Plnrr ein n. Igel. 

Aaf dem Hrlm wnchüend und vouelnaadargakakft 
ein a. Greil und ein ,,>*myr mit Keule." 

Dackaa: r., ■. 



tkerafcld, (Tar. 13.) 
Babaraaaa Taai Jaaef Babemaaa, Landraib la 
~ ~ I, warda 1802 all „vaa Babararaid«« la dea 
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Wappea: Ccvicnei von B. nad 8. 1. aa4 4. 
drei 3. I. g. «arkcR, 3. ra« 1. iNtk.V«4mla«iaMi 

Bu»ih. 

Auf drm Helm wachxeiid e)0 fldMnlMhlMF Bh 
den drei Federn in der Merbtan. 
D«ekM: b., (. Mi b,, b. 

HwdxirMirK, (Tar. t:i \ 

tum tlaiKi- \Virni;i«a jiohi'ircinl, Kri-: l irrri durch 
K. Marin Tlicre«!« ITho 

WA|iprn: In (;. ein ~. Ocb«rnkn|ir mil k. Hin|; 
darch dir ^anr. 

Auf drm ilrlra uachaend ein gekrönter n. L5w« 
mit einen hiantirn KAImI Iii dw lUelltaa. 

Decken: 4r, g. 

mmiUrt (Ttf. 13.) 

voa HalUabarc. Wuilii AM* BMla e r 4w 
Mttw|BMa Polaaka M Laab«», watit M. WIm 
S. Aacaa« 1793 ailt oMgam PriUiiuK ia deacalteiaskM 
AdalMaad arhoftea. 

Wayi^ca: Oevlanat v«a aa« II. t. «•« 4. 
f. KleaMlucr, 3. aad 3. «Ia iaehar g. %Bina. 

Äafdaai Halai im Wmtm gr., a., r. 

Oackaa: fr.| a. (ale) aad r., a. 

tewl— , (tar. 14.) 

VMibarr vaa Naaatera. Mtcbael H., Gcaaraiirlfeat 
4ea grlaeblach-kaibollacfeea EnMatbaaia Laaiba igp 

M'iirde ISII iialer oblgeM N.mirn gefkril. 

Wappen: In H. ein arhtsiralijEer a. Sign, BllB^ 
Klaiaad und Decken wurden nicht eriheill. 

■aarl^lttlsl. (Tar. 14.) 

Karl frledrich II., Dr. med. aa Krakaa, atbMt 
1807 den galiz. Adelaiaad, 

Wappen: Gai^artai vaaK. und B. I. und 4. eine 
a. RirsckslAnge nelien eiDcm ^. OchKcnhorn (llogala). 
3. und .1. drei t. S< hrauhniltcn. 

Auf dem ttelai di« ^'ifuren von 1. und i. 

Daekeat r.» a. aad b., a. 

Haitazrwlrs, (Tat 14.) 

tum ftamine liroiiii urhi.rriiH. 

Wnpprn: In II nur iiml r'inr ^. PariiaUUlfa 
(uraprÜDglich wal I>o|i|irlhakeu V) geltreuzt. 

Auf dem U c I m drei a. Vadcia. 

Decken: r., a. 

Htjdcl, (Tar. 14.) 

JakaaaMidairil., Oaiabcabar Ia 6alhi«a, 
warte M. Wtaa 20. Jlaaaar 1838 Ia 4aa ITraibetra- 
ataai crbabaa. 

I. iaa Mbera rlltcrilcba Wappaa: eaapallaa 

▼on B. und H. mit einen a. oliera Ort, darin elaa a. 
Taube anfflirgrnd. Im vordem Plac ein liegcndar a. 
Mond, darülx r rin g,. Krci» (Sseli(«)] iai UalaiB 

fit) blankes Mchu-ert vaa alaaa abaakaiaaiwa 

g. Monde am (IrilTr hrxeitet. 

Auf drill llrlin ein Pfaueabaacb. 

I> r I- k c n : h., r. f «ir. ) 

II Irrihrrrlii'hc^ \\ a |j r ii : der SckM Wld dbaa 
doch okae daa Ort und den Mond Ia 3. 

Auf deB HalB ata a. Atta var ataaai PUmm- 
baacb. 

Ilaskaat h., g. aad r., a. 

Herryk. (Tar. 14.) 
tan SlMime 1. u h i c z üiUead. 

Wappen: In B ein a. aalUiaaf swlacbaa 4ea 

Btollea eia g. Kreuz lein. 



Aar dam II ein drei n. radara. 
Dackaa: b., g. aad k.« a. 

■UkvMMI, (Tat 14.) 
den Biaaimcs Braat I, 

Wappen: Ia B. balkeawaiaa Hagaad alaa braa« 

nende P'acket. 

Aul' dem Helm drei K«d«ra b., g., r. 
Decken: h. , g. und r., g. 

MUbwrgr» (Tar. 14.) 
von Khrearala. rnuu ■., BergniibaaBicaaor aa 
Wieilcik«, warte alt aUgaa PrMIkat 1704 Ia daa 
galli. Adelaiaad erbobea. 

Wappen: Gevlertei. I. in O. ein # Adler, t. 
aad S. in II. an <>. Krlücn aufspringend ala a. LOwe, 
4. in II. auf nT. p'u«» ein mit neun Tanaea bcaeilw 
a. KrU, in dem der Kingang eiae* Statlaaa aickxelgt. 

Auf dem Helm eia # Adler. 

Dtckea: #, g. aad b., a. 

Huaamala, CTaf. 14.) 

znm Hause Hadv an gebüread. 

Wappen: Ia II. eine a.-galMaBta Urchaaflibaa, 
darnnr uhen ri» ü, Kreuzlcin. 

Aiit iJciH Uelni rin Busch a. Federn, davar kal- 
ke» w eise eine g. Laase dnrcb eiaea r. Hiiag gaaiackL 

Dackaa: r., a. 

■•IfiaM, (Tar. 14.) 

von Adler. H her K. Joaef U., gallslaober IrfMdiaftl. 

Viic-llci;iHira(or, «urde dd. Wien t». Okt. 1787 Bit 
„V. .\.-' in den Adrl.<<land rrhnlien. 

Wapix ii: (t'rvirrirt von ,*<. und R. adt alaeS 
Dop|irla.llrr in ver\»eckaelteB Farbea. 

Auf drm Helm drei Fadaca a., r. 

Decken: r., f<. 

llolub. 14.) 
de» istaiiiinc)» Nyrukomla. 

I. Wappen: lu H. .nif gr. Iirriher^c eine a. Marlie 
In Korni eine» gextür/teu l»rri/acks, dfiscn sCil oben 
ein ^nhcl- oder ankerfTirmiaca Knde liai »ml mit elnea 
Ourrsiab belcü« ist. 

II. das Wappen Holnb findet »Ii Ii amh LiJn/llrh 
ver«< birdrn von voripero, nrmlich in Ii. ein k W 
(Wie Abdankt, dnrnuf ein t. Unken oder Sa^rl. nliu. 
gnapaltene Pfril«piiie. 

Ala Kleinod flnden »icb 9. Federn, oder auch ein 
nraiaabat. 

Daekaat r., a. 

HBtaamwakI, (Tar. IS.) 

SBB Hanae Topacz ;;ehnrend. 

Wappen : In H.eiae + - geltigelicg. Vogelkralie. 
Aar dam HalB dtai Vadat« g., #, r. 
Oaekaa: t., a. 

■wHlcU, (Tat 18.) 

rruM ■. «aria 3. April 1T83 vaa K. Joacr a. Ia 
daa gallalnebaa MiMffataad ariMiaa. DiaFaBilla ga- 
hCrt xun Wappea Bawiea. 

Wappen: wie abea Bacbaaaki. daakiaaaiar 
II. HalB klar drciradara g. kai, aadbaMaSataa 
#. g. dadua. 

Hard^Balil, (Taf. i:>.) 

snm (iiamme Sa.« i;r)iürrnd. ITSI, 1><I9 Ia fialiaiea 
lanairikulirt. 

Wappeo wie oben Beresewaki. 
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■Iorn*«*«UI. (Taf. 15.1 
■vai Haiiii* Kcirc/jk /.Ulrnd. 

Wappen: lo H. ein s. HnreiRcn, darnnter drei a. 
Bnikm ««bwebaad m4 •Uirafllirailg vM «Im BMb 

unirn. 

Anf dem Ueim 4ni m. Faden. 

Decken: r., 

HttVMk, itaS. ».) 

Cefrtit vm Katoer Leopsld U. Ift. Vakraar mi» !■ 
dar Ptnon 4tm Matlila!« CMataIr ■. 

Wappen: Gevlertel tm B. aod R. alt r. Bafa» 
aebild, darin eine g. Kugel mit drei a. Faden dteipana» 

arii^ be«(eckt (Hororh; vielleicbl ein» nl( denkM- 
mischen ilarrai:h| I. ein gestBrEtea g. HttMaeO 
mit einem g. Kreu/.lein zwischen den Ntolien (Jaatr- 
xenbiec). 2. ein Wurfeiaen (Odrowancz). 
}, ein g. bordirtP!« a. Hrliildlein (J a n i n n) iiml I. ein 
ff. Flath (Glauliilr). 

Drei Hclmr: I. ein anfBicgeDdcr n, Habicht mit 
der Fignr von l. in der Kralle, II. ein Piagel wieder 
BaRachltd, III. fünf redem b., a. (an 4.) 

Deokea: alle k., a. (alc.) 

Ilrynirwirx, (Taf. t».) 

MBi Siuniuic i'rz\jaciel gehörend. 

Wappen: In 0. ein ff. FIMI MB nrei r. Henen 
beaeliet. 

Auf dem Hain eil Ftonenknacb. 

Decken: r., a. 

Hnirwira, (Taf. ]:,.) 

von Lilienfcld. Jakuli Michael H , Ituihs-PratO- 
kOlllat de« zailrloi hen I.an<lrerhieK , erhieli den AM 
■Ii obigem Pr.^ilibnt it<l Wien t(i. Januar ITh5. 
Wappen: lieilirill vnti i; und H. (Iben ein 

Doppelivi iTiiiii .Irr ^ t iiifTri- J. 11* (Joaef U.) «ttf der 

Br IM 

Decken: h , g. und r., g. 

#iMlMwlcm. (Tar. ts.) 

von W o 1 f (I w i b , tum ilaiMr Damk fffkSready ini} 
lb32 in (iaiizien imcnitlrikalirc. 

Wappen: Gethellt von H. nnd # mit einem g. 
Hing, der im Dreipaaa mit drei g. Bicheln besteckt iat. 

Amt den Helm eine aaafferlaaene Eiokeastauda 
äwisekea r.« # - gethetllen IMrnen. 

Decken: r. nn.I h, 

J»lkub«wslki, (T«r. 15.) 

Miam WUmmi Tayor ffakkreai. Vtnsan Hilter J. 
Wirde Frelkerr 20. Ueibr. IS08 (Auareriignng dea 
IMpleme Wien 9. Awgast lAlO). Dieae WArde iai 

dd. Wien 10. Okl. ts:t2 aaf Keinen »Ifen I>adislan« 
V. J. uliertrajirH worden. 

I. dn» liilcrliihc Wappen: Gfvlertet. 1. In 8. 
au« r. -Mniier «aclijirMil ein ;t Diipprlailli-r, II. in K. 
balkcn\vi>isr ein h. Bei! mit »iW i .\linrl vonT(vpnr), 
auf " i-ii h<*iri einr aiilll ii-::r mir Tuiilir sirl. wcirhr 
von einem ji Sicru bcscitri wird. !1. wir 2. , doch 
Ohne Tniibe und .sicrn. 4. in H, rin :; Krru/lrin über 
einem schwehrndrn h. Hrhrligluna (ttrcniawa). 

Zwei Helme: I. der Doppeladler «aekaead, 

Ii. dai Ik'il e'nj;cstrlila;rpn 
Ii !• c k <■ n : r , ». und Ii . i> 

II. Creihrrrliches Wappen: der üchild wie beim 
verherlgen Wappen. 

Zwei Helme: I ein Klug, II. drei a. Vedera. 
Decken: i . -> miii *. 

Jalawicki» (Tar. 15.) 
laa Banae Syrokeala aliead. 



Wappen: In II. elna. W (Abdank), darOber ge- 
achrigt swet a. Biackkrence) ver daaca eeakmkt als 

g. Pfeil. 

JM dea Heia ein a. FMerkaaek. 
Deckea: r.> a. 

SmarnmOkt, (m IM 

fflelchnilla znmHanae flyrokomln gehSrend, nhraB 
eine andere Beugung dea Stammwappena. 

Wappen: In H. daa a. W all eiaer a. PIUI» 
npirr hr-iteckt, weleke alt swel aektl^ieffMidaB a. 

Blibrn hrle^l int. 

Auf dem Hei a die Seklldeaiffar. 

Decken: r., n. 

Jnnuaxawaikl. (.Tai. IC.) 

au m Wappen Klnanlk gehörend. 17^2 ImmatrikBlIlC. 

I. Wappen: In H. eine r. Hpiae, darin elac 8. 

I.ilir mit ^r. Mll und BIAllern. 
Anf ileui II <• I in drei «. Kedern. 

D e 1 k c n : r . . .s 

II. <laH Wappen komuil auch ao vor, daaa alAtt 
der Lilir i'inr Aehre (polniaeb Kioanik) aUk aelgt. 

Kleinod und Oerken wie oben. 

Jmmt.rr.old, 'T.if. tc ) 
tum Wappen Train Im I. yrlilirrinl In um einen 
Hini; drei g. - bosthlagcne Jagdhörner im Dreipaaa 
geateiii. Daa Sekaltock ciaca jedaa vaa drei r. Hoaes 

beplellel. 

Auf dem Helm zwei aalcfce HMIMtfaer aallreekt. 

D e c k e u : .;i , a. 

Mm» CVaf. Ift.) 

tum Hanae Leliwa gebtrend. 

Wappen: In B. der g. Siead nnd Stern (I.cliwa), 
dartker awei g. KtrakealUBefl (KatU) l. 1 

Amt daa B ela «m'el a. Klaaaeni geachrAgt. 

Oeekeat k., g. 

JelenMhi I. 

suffi Ilaaae Korczak zaiend. 

Wappen wie Ha I e s /y n •< k i oben. 

Jeleaalil II., (Taf. 16.) 

snm Hause Odrowanes gekSread. 

Wappen: In II. ein «. Wnrfeiaen (ollae ata a. 
Schnurrbart an einem l'feilc), (wiachen dem Flllacke 
ein g. Kreur.iein, deaaen einer Ana fekit. 

Anf dem Helm elB PlkBenkBack VOB dea W«tf- 
elaea durchaioaaen. 

Decken: r., «. 

Jriowielil, (Taf. IG.) 

Bitter von. 17^2 in Galir.irii iiniiiatrikulirt. 

Wappen: In II. eine unten ulTene n. ThOrrnhno 
mit eIn-:ebogenen SeiiPii. un<l die Obemcbwelle mit a. 
Kreil' lir^in k; Mir Ki;;ur soll rlii Pnrlal oder Thor 
(llrumii) vur"(>'llru. wrK.'irn N inirn mich daa gaase 
Wnpprii in l'oirn liilirl. 

Auf dem Uc Im fünf a. Federn. 

Deckea: r., a. 

Jvniirxejowirx. (Taf IG.) 

Joh.inn J. uiirdc dd. Wien 20. .Mai 17">ij in den 
galiziachen .'Idelstand mit ..Kdler von" erhoben. 

Wappen (Podkowa. Hufeitea}: In B. eis a. 
HafMaen. 

Aaf daa Heia da fftkatalaektcr Aia aitMnvitt 
swlaekea iwci k. Feden. 
Deckea: k.« a. 
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JwIlM, (T«t I6.> 

nun Bauüc lAs cllraA. 

Wappen: In H. lüm a. PMI ObM VKlui, Bit S 
•efetigiMkW M^. 

JM dum Heia wa«lui«>4 «ta n, Vneta. 

Deokeo: r., •. 

llalacer. aar. lo.) 
PmI I., FlMkaieUter in Orxirrich unter der Ens, er- 
IMI dCB Reirlisadel von K. Max II. dd. Png 20. 
Jni 16?3. 

Wappen: Grthrili von H. und O. niii einen g.- 
4^ gelheilcen Crrif. 

Auf den ticlin rin a Crrif wacbMDd zwiad!» 
# and b., R. ;;ciiiciiicti Hnraeni. 
Backen: ^r, g und h.. 

Inen, iTnf. 1«) 

Uiiicr, tum Uaiisc .*< a « i «tni. T-J in Gulizirn im- 
luairikiilirt, ISl'.l in <lrii liillrrsiaud erhoben. 

\\ ,i|>pcn: In II, ilrrl ^- t*Mni9 MlliMlllrtlf^ 
darunter rin licxrniirr a. Blond. 

Auf <irni H<- 1 m drei a. Fadats. 

Ucckcn: b., g. 

Sm*mMkm, tT«t Ift.) 

mm Banae Belty gaMttnd. 

Wappaat !■ B. gcaclirlgt nrai a. PMle bU g. 
flcMUten. 

Auf dm Hein drei a. radarn. 

Daokaa <■ , 

Jmr*mm, (Taf. IT.) 
vmenklicajrnn ramatumn« Braadya tpUnnä, 

1'03 II. ff. cingetni{!rn. 

Wappen: In H. ein echarnlacHtrAfUBc h w wt . 
Kleinod: Dia Sckildeaflsar. 
Oacken: a. 

SumnrmtM, QM. IT.) 
1762 in Gallxien iaimaitikallrt. 

Wapppen (Twardoat): l» H. ttm vra nid 

S. ^enchaclilcs Hrr/. 

K I c i n II il : liri'i Fnlern h., a., t. 
Itecken: r., f. und h, 

MaUmwBhI. (Taf. IT.) 
(Grafen und Kdcllpntc) 
einge(rnj;en IT'-'J u. \^:n). Severin K. wurde 1SI8 v. 
K, Kran/ I. pc^raft. 

Stamm uappen (Kalinowa): In R. ein a. Pfeil 
mit Gabellitach , des«en beide Enden nlt g . Bleraen 
besterki sind. Anf dem B e In die Bebildealgar dank 
«Inan a. Fedatfcuaeb {re!<to«*en. 

Du srtfliekc Wappen kM clam geTleitetaa 
BckIM BitMlualaebild IKnIiMwaJ. 1. eia gabnrtfaeb- 
terAi» mitackwert In«., i. S«d«ra, 3. Pllnw«, 
4. Btolioboi (eine nicht wol zu blnsonirende Haoa- 
Mrke *. in H.) 

ürei Helme: I. der Arm mit Scbwert, II. dna 
Stammklcinod, UI. da« Lftwenkepf. 

Oeeken: r., a. ■. l>. .« 

HLMMtomakl, (.Taf. 17.) 

von ■■mien, 17^2 Inmatrikulirt. 

Wappen (M'lepowrnn): In H. oln mit je. 
Kfeittlein liOKlri ktr.t <. ilufri^rn zwisclirii <lr»xea 

fitollen rin <-. sirrn : .luf den Kreadein »itd ein anf- 
ii.>-^<-iui,'r wnuo mii iiing; im Bckmfcel oad aaf dm 
Hein zei|(t sick derselbe. 
Decken: b., g. nad k., a. 
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ihlBllI, iUt. 17.) 

I7S9 «t. 1833 in 6aliala« eingairaga«. 

Wappen iLuk.): In B. ein a. PMIbegea alt 
etom geatOraicn g. VMI IfcMtofU 

Anf dem Helm drei a. VMeni. 

Decken: r., «. 

üapri, (Taf. 17.) 
(Freiberrn) 

T«B Ifnrecejr. Jakaaa K., Handelanann I. d. Bn« 
kowinn, wnrde im von K. JeeeT U. alt „▼. M.*< 
In den Adalatnnd n. M. Okt. 1791 K. Leepeld II. 
In den VrclkemMnad erkokea. 

Wappen; Seviertat v*n 8. a. B. alt b. Harz» 
aeklld, worin eine g. Senne von ß j:. Riernen beaei- 
tet. I. u. 4. anf er. Fnaa ela er. Kaum, an welchen 
twe! r. Bürkc oder '/Jegrn aufspringen, 3. n. 3. anf 
s. Wa^xer sc'hwiiiiiDrnd eine Meerfrau. 

Auf üeni Helm eine g Sonne vor einen Pflnen- 
husch. 

II cc Ii en : Ii., p. u. r., s. 

K (' h i I d h al I r r : 1;. i,ö« rn 

Walaprucb: indusirine et fldelitaiis frncint. 

WLmwmmm, cTaf. 17.) 

von erknakerg. lata— K. «ovie 1801 «rit dm 
Prftdlknt „V. a.«^ dna galta. Adetataad etkabea. 

Wappen: la B. eine a. Kaiplli von einem ackl- 
nltaligea g. BletB kbeikSkl. 

Anf dm Heia drei Pedem k., g. 

Decke: k., g. 

KnrlM^Dkl. 

1<S2 n. I&32 in Cnli/irn riii^ctr.iiirn. 

Wafpon: ^u.s uir hIumi liri Baczynaki. 

Mnrnlekl, iTaf. 17. ) 
I Grafen) 

Knrnirc-Karnicki 17S2 imnniriltulirl. gegrafi v. 
K. Krriliuand I. IMä. 

W a p |) i-n : (Jllgowski, Abart von Li*): In H. 
rin i>i< ,1 mit GakeliMack and mit awet a. Oneff* 

.Htillil'll IlClOKl. 

Aul dem llriiii rin r b'ücln wdcbtend. 

Ii ecke: f., s. und b. s. 

manalvkl, (Taf. 17.) 
(Grafen) 

KnrKnire-Karxnickl. AaM« Btuer von K. waNe 

23, Juni l-l!l Rcsrnfl. 

\\ n (1 |i r n ; Uf>iiri>t ini' Mill<Ni lllil, xirlclier in 
B. ein geMtiir/lf« Hiirri-.r-n iml ^. kren/lcin /wi- 
srhen den >tnll. n rnClmil | >(iinimx\ i»|>|icii : J n < i r / •• in 
bicc). 1. .<n hriiaaellieill ixin bin(rn narli vornci von 
H. u. S. ; im »hern l*lii?r riti liiili,i M ii.i. Ii <)i>r 
Kclirrtne. in welchem ein Zweig uiil drei lllallcrn, 
eine« (»ic) eine.« gr ■, das drille r., 'i. in H. ein ». 
Beil an Miel (ToporJ, 3. ein a. Dreizack ohne Stiel 
CWotiel t'), 4. in«, ekl # Ocksenkopf QWieniawa). 

Drei Uelne: I. awei Bldtlcf' a., r., jedea ait 
einer Hoae ia va t ara t k a e K ea Pntkea keaieoki. IL ela 
anniegendar r. HaklokC alt BcbaUea an den Pkaaea. 
UI. daa Bell. 

Docke: 1. a. UI. r., a.. U. k., g. 

Bea. ia der Mairikel tat dieae rwilte ala am 
Wappea Letl w a gekkrend angefllkit. Daa mir mit» 
gelbeilte Wappen ist aber obiges. 

Karaan, (Taf 17.) 

\1S2 in Galizien eingetragen. 

Wappen (Hoch 3 ): In (Jr. drei n Stnfeo, aua 
deren oheriXen eine h. Lilir (l'"<l>''* wiichs«. 

Kleinod: Die Lilie wie im »cbild. 

Deekea: gr.» a. 
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MMMVOlil» CM. 17.) 

▼ R«k«asjra«, HUB SlMMM 0ryr gisMreDd, 
1T62 ■. 1832 In Mbica teMirlMln. 

Waryeii: «allitlll m II. 6. mit elnea 
«Mir. 

Alf 4«n H«tM der Greif waelueBi. 
Oeokea: r., g. 

KwvMwm iftf. IT.) 

Jetono K., BeliwiMcr bei 4er Kuieni-Eaeeft n 

Leabetf, erMelt den gelb. AM dd. Wie* IS. Sept. 

1«6. 

U' a p p c II : In It. anf fereaMOl Fnwe ein g. Uwe» 
der fiiica Kirkel hftit. 

Auf dem U e I m drr Ukwe alt deei Sirkel wacheeNd. 

Decli en : r., 2 

UlrnipiiiMkl, (Taf. |s.) 
(Kreilif rni 1 

(auch Kenpinaki) cum Hiamne Lis j^ehSread. 

Wappen: 6evi«riei. 1. o. 4. in H. elae a. PfeD- 
apise mit iwel Qu«rsUUi«B, S. m. S. la K. eta g. S<ta- 
der mit # miaag ana deai natentaade kemaead. 

Zwei aclae: I. die ilgar vaa 1. m. 4, IL aia 
#-feklelde(er Maaa wadwead ailt eiaer Haoe Uber 
der Sclmlter. 

Deckrn: r. 

|&llMik«w>kl, (Taf. 18.) 

voB Kliakewlti, 1782 ItaMtrikailrt. 

Wappen: QtlkaUt *«a a. O. Obea aiaead 
ein D. Falke, aatea ein g.-beacMagcaea # Uftharn 

mit r. Rchniir. 

KIciuoil: 'ui'i I- iiiiili-iii 1:.. h., ßcüchrlgt SWl- 
•chen b., g.-äbereck-^etheilien U&nMtn. 

Decken: b., g. 

HlurierwHUi, (Taf. 

Anna K. v l,n » r «■ w « k i r h itt 17^1'. in dir galiziHrhe 
.Matrikel rinj!<iruj;i-n «iinlrn. 

Wappen iKInr/, Ah«r( von J ft x i e n c / v k) : 
I nu r ~ Haupte dnrin liegend mit dem Barte jil>- 
wUri-. ein r .•<< hl(r>t«el , in II ein g SUru «U» dem 
Twei - Kcilcin hr-rvorkommen. 

Auf dem ilelin drei Federn k., r. 

Decken: ihf g, and 

HiuNsewNki, (T.ir. \<i.) 

Ritter Ven. yum ihiu&c- b'li-iiuu run ^rlirirend. 

Wappen: Gespalten, vnriie In K. ein g. Kreax- 
leia Bber liegenden Mond (»tzcli^at. Iiinien in B. 
aia f. BafWaen mit s Krenalela bealedit, *ea dea 
ela Habe arit Fingerring im Scbaabel aaffllegt 

Swei llelve: 1. Maf a. Federa, II. der Make 
wie IB Sebild. 

Deckea: r. n. und it , » 

JUAaeiiralckl. 

(Grafra aad Bdellaate) 

in Galizien I 'Hl IT immatrikulirl. Gehbrea naa Wap- 
pen Sias. Lukas K. wnrde 180» v. K. Fnutt n. «e- 
gralt 

■mMMwaki I, (Taf. 18.) 
(Grafen) 

zum Uuusc Ciollek ueiiöread. ErasMu K. Wirde 

IHtT V K. Kran/ I. zc-rnti. 

W .1 p i< e n : In It. <iui i^r. Kiis-ie alebead eta t. Oebae. 
Auf dem Uctm uucliNcnd. 
Deckea: r., a. 



MMMMwahi n» c**f. 18.) 
(erafea) 

znra Hanse K e r es a k sAlend. Polniacke OraCM 1468. 
BeaiAiigiiagea von Oeaicrretoh 1783 a. 1808. 

Wappea (Koreaak II): la B. drei nfaihela a. 

Balken 

riem Hein eine f. Schale, aaa der eia a. 
Bracke liervorwttcbst. 
Deekea: r.. n. 

M«MimM. 

CGrafen) 

Jaxa von, I.ndu-Iß n. Adam J. v. K. Warden 1769 

V. K. Jo^ef II Kesrari 

Wappen (GrjfJ: regelmüimig. 

KondrMkl, tTal'. 18.) 
176S in Galizien Inroatrikuiirl. 

Wappen K n I im / n u s k i : In II. zwei ^exliirzle 
mil rirn (irilTrn SPKeiiriniin.lcr <;<'lelinle blanke SÄhel. 

K I r i n I) <i : ein x. Kederbascb, ver welcbea aciirOc- 

gelei;! ein Srihcl 

l> e c k e u : r. , a. 

KMMyl&l^ (Taf. 16.) 
O^relberra) 

Maaa a. Pater K. wnrdea 4. Jnnl 1182 la daa Hl»- 
terataad aad 7. Kav. 1781 la dea Vreiberraataad er- 
babea. 

Wappen: Gevirrlel vnn B. u. 8. arfC k. HMC* 
xrhild, darin ein eesUlli/ici lliirei<ien u. KWlaebeB dea 
Ntolirn ilrjiHell.en rin -rstürztes Schwert OHawiaa). 
1. II I. Hilf H. W a-.^rr ein Hefcelbool, S. a. 1. ela b. 

i:<'klri.lriiT Arm p. Aehren Urenend. 

Uri I Helme. I. .Ini Knlern. h., « . II ein knle- 
endcv fir lianii-i« lilei Hein, III ein Fliisi l h., s nedieiK. 

I> e f k e n : Ii . - 

8 c ta i I d h tt 1 1 e r : 'Av, ei r. Lütwen , deren jeder in 
der etaca Praake eia g. baacblageaea a. •laabam hUt. 

KavcKynGkl. 

17H2 tt IS47 in Gali/ien i ini^etragen , cum Staaae 
Sas 4:ehi'ireild. 

Wappen wie oben hei Bucz> nski. 

KtMMHOiawaU. 

1762 la Galtetea lamuttilinilin. Katharina Kon»a- 
kawaka, geb. Orlia v. Palacka, wurde 1784 von 
K. Jaaef II. gegraft. 

Wappea S'lepewroa, regetaionlg. 

H«l«r«ki» CSrnl. 16.) 
1783 B. IB29 in Gniirien einjcetragea } gChbNB raa 
Staaae Soucza. 

Wappen: In B. ein s, Einfiara. 

Aar den Helm ein KCbaralaebiar Ana alt Sebwen. 

Decken: h,, a. 

{Grnfen) 

anm Hanite .la <• i r/ e ni ii iec fsehOrend. Martia K« 
wnrrie liri. Jan. I7HI v. K. Joi. II. gegraft, 
Wappen: Jostniembiec reselmliaalg. 

tich il d h a 1 1 er : zwei g. <;reifen. 

Krnnxbrra:, (Taf. l*-.) 
G r a n fi !■ r r r v ii n : Kranr. .Anton t: , paii/. Gnlier- 
aialralh, wurde l'T'l mil ..I dirr v. K" in den ^aliz. 
HltterKinnd erlioln-n, 

Wappen; Uevirrlei \on tJ. n. H mit einge- 
acbebeiler (i. Spi/r. darin ein Kclslu r:; diirrh einen 
gr. Kranz gesteckt. I. u. 4. ein -^ .\dier, 2. u. 3. ein 
a. Uwe. 
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7iwri Helmr: I drr AM«r, IL 4ot Uw« 4m 

Schilde», beide wachücnd. 

D«ek*B: #, g. II. r. s. 

BirMirkl. 

(Cirafrn) 

von >i>riiia. lleit iiiisirufea I. Juli 1631; bslerr. 
■•al<>:<-iin^ II Miirz i'.M (nach der MUlllnl im.) 
Wappen lio|calB re^elmänaig. 

(Grafen.) 

Prtcr. Lrupol)). Au;;usl ii. l.tiduigK. «mdm I8M 

». K Kran/ Jo»o( I ;;p):riifi. 

\V ii [1 p c 11 (Kiir\Oii): "'i mii ^rinir-rmig. nescio. 

Belli. UriTvnifT ....i \Va|>peDb. lY. 2) fladet aicJt 
ein Wappen Kra«<in'.ki; dieaa lal aker 0lep«w> 
r 0 n und nicht K o r w i d. 

KvmM««CMft«U, (W. 18.) 

17^2 immairiliiilirl , 7iiin Somnie P ri h ii ^ ^rhlin-iid. 

Wappen: In U. ein a. Uufciücn , auf uelLhcra 
•td Uoppelkrruz , dessen vorderer l'nierarm fehli. 

Kleiaodi Ein waciiaender a. Wind nie HaU- 
bud nnd aliMegradCB r. lliMMa. 

De eben: b., a. 

(Krau.'«) Kiirl k. JuHii/mininirr \Mirtie ilil. Wien 
14. -Mai in <l ^.ilu. Itil l< riiiiiiil crhuhcii. 

Wappen: Cellicili vun <>. u. i). (Ilicn drri *. 

KBgeU« Eagelakbpfc nebeneinander, unten ein i. 
if. Zwei Helme. I. waclmend ein g. gedagel- 
MT IMwnlMhier Bit gMcMMacma Vitlr. II. waci- 
9um* «Mr ttrait. 

Deoken t b., ^. un>i h , s. 

Wappen ( O i| r (I \\ • i\ , '): AVioolicn liri B i I i ( « c b, 
doch auf dem Helm riii iiiic m. Ballen bealler # 

Kreutz , {Tat. tu.) 
(IJrufen.) 

Belvhagrarendiploin 4. Mal 1572 n. baMAtigt 4. April 
1743. 

Wappen (Tryanf 3*)> !■ 0. «bi # tkhragM 
Bit SiltMlMblM b«l«gt» ««Icbtr «•> B., # n. a. ga> 
•paltsa. Im v»rd«n md blMem Pias j« «law g. 
Fitch Migt. OrafffBkroaa. Walsprncb: flae 
B* glorMoa. 

l&rlec«hali«r, (Taf. 19.) 
Abraban K., Croaabladlcr in Lemberg, «>aria 17. <ImI 
1794 fcadtli. Aalaa AUm Mknr «•» B.. Cwaa 
hRadler, wwd« 14. DmBbcr 1807 ia In KInmMB« 



„V. K."- geadel) Franx K. K. uiir<lc m'a ,von 
Krenfeld uad KrunwalU- Itilo in den Uiueraiand 



Wappaa 1.: ««Ikaltt vM 8. a. B. Obaa swal 
g. Garbea , vaiea acbitg gategt ata a. Aakar. Anf 
dm Helm «lae ttarbe ««torbaa b. Flag. 

Decken; b., a. 

Wappen II.: ficvimrt von 8. n. B. nii einem 
r. Balken übenogen, der luii u,- Hiern belegt lat. I. 
cwei f. Garben, 2. ein t:. Hienenstock, 3. ein scbrftg- 
lieüFodcr s. .Anlirr. I rin halbe« «. (aio) Pfttd. 

v.wei II 1-1 UM': I rill j:. Rarbe swisehaa 4^ 
(sie) ("'lug- II- da.s Plrril wacbiteud. 
Daekaat b., « u. r. ». 

lAMllkiewlcs. 

vaaRor..ve. .Maffia K., warda 1791 ta i, galb. 
Adelataad erbobea. 

W«pp«a a. B. aicbt bckaaat. 

liMBwaM, (Tar. IS.) 
vaa Kraaaag«. Paier Faai B.« Kaatralat daa 
Laabeigar BaBarai-ZalaBica, M. Aag. 17M ah 



Wappaa CI7M): Ia B. ataa vaa aw«! r. Bpara« 
rüdara baaaiiata b. Bpla«, daria elaa g. Braaa. 

Aar dam BalB ata r, Bpanrad var r., »., b., 
g. Paderhaaeb. 

Dackaa: r., a. aad b., g. 
BaB.: Daa Wapraa vaa 1818 lal Bir wu Bäk 
akht bakaaat. 

■ ■■■■■HBlll. (Taf. 19) 
(BtafeB} 

vaa Saliaaka aar Br aaaowa. Igaaa B. warda 
mi V. K. Ma p ald tt. a. Aataa 1840 v. B. PardU 
aasd L gBgi aft i 

Wappaa (Jaaaasa)! 6 • Wartet nll Benwbild 
Jaaoaca. 1. Krzywda , 2. Bellna, 3. Ogoaczyk, 
4. Nowina. 

VIknt Helme: I. Drei Pfauen.tpicicel , II. drei 
Federn b. , g., III. ninr Pedem r. . »., HI. ein g. ee- 
barniscbier Arm mit Schwert, V. eia gabaraiacbtar 
Fua.H knieend. 

Decken: r., a. and b., a. 
. Beblldbaliar: ala Oabsralaofttar a. ela g. Grair. 

Kruhvwleehl, (Taf. 19.) 
(Orafeo und Kdelleute) 

von /. irmliliL: zum iiiiiKc l'ooilan gehAraad. 
Peirr K. wurde 1779 von Maria Thereaia Ia daa 
Vreiix'rniM.iiMi und 1784 T. B. Jaaaf IL ia daa Gia* 

feOKiaiid rihiilirii. 

i< tu ni m u ap |i c n I' o ni i a 11 In II. 

Iias gräfliche Wappen hat einen gevtertcten 
Schild mit Hercachild (8ummwappen). I in U. ein 
# Doppeladler, 2. eia H. in a. Viacb, 3. Jelita. 
4. Tat ar Ia 0. 

PlarHaiaa: L ei« waehacader Baak (sa 9). 
O. ala I»apfaladiart Ol. ein gebafataehiar Ana Bit 
B e kw a rt (aaB SiaBnnrappen), IV. »1a Pfkaeabaash 
swiacbea twel g. Bchlttaaeln (sa 9) n. V. ala alaga- 
acUageaan Ball (xn 4). 

Daekaa: 1., IV. a. V. r., a. II. a. DL a. 

Behlldbaltar: Bwel TIgar. 



Wappen Sn* wie oben bei Baczynski. Von 
dieaer Kamllie sind 17H2 bis ls24 in Gauiten lld 
aOBalicbe Miigliedcr In die galiaiacbe AdelaBauikel 
alagatragen wardaa. 

M.ryMlchl, iTif 19 ) 
1782 bi« I^ÖO in mehreren ZwriSfn einsrlrii^en. 

Wappen (Koruli): »Jc^pfilien, Vurnr in II. ein 
g. Hout . in wri' Im'iii rin •>. Zinaenthurm steht 
(Kor.tli): hiii'pn in II- .-m ». Gtair {ßTft}, M 
dem Helm der tireit \\j<liscnd. 

Daekaa: r., n. und b., s. 

lAryaUmB, (Taf. I9.) 
(anih KrisMu) von Grodek-GrodeckL JaAaaa 
K. Advokat Ia LaaAatg warda 1607 Bit 6.-0. 1a 
dea golia. Adalataad atbabaa. 

Wappaa: «atbaUt vaa H. aadBb» ia jadeaPlaaa 
aabraitaad ala gakr. a. Orair. 

Aar daa Balaa vier Padata r., a., b. 

Daekaa: r., a. aad a. 

M»f miMlilt (ttt. 19.) 

Maaa K., TrlbnaalHNft aad LaBdgaricbia>Pr«ai4aat 
Ia Lc Bbcrg. war dar ürweiber daa Adela sa Ead* daa 
XVni. Jahrbaadarta. 

3 
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Wtppcn: In 8. c!d hinlerer l>. Schrllglialken, la 
ivelclken eio blanker 0&kel geaiOnt, ob«o anfgr. ITMa 
ein braiiDCN Kiniiora, «attn «bMfUla mf gr^ww fte 
gr. Palniliniirn. 

Kleinod: lier Palnliaaai xwiiskm # Vl*g> 

1> e c k e n : b., a. uad gr., g. 

«■«•««■■•wlcB, CT>r. 

▼ OB Olej ij !>■ Crur;; K., arneDiürher HaDdeU- 
MUia ia Üalixirn, u*irde i. Juai ITHS geadrli. 

Wa^l^en: Getheilt von 8. v. U. (theo auf «. 
Vbm achreltand eta # Laoim, aaiea ebenralla auf gr. 
Am cIb a. How !■ IrfWl!». 

Auf 4*m du Bon waa iiort twIiebiB a., 

# r. a^gatbeiltcoi nufa. 

Doekoa: #, a. o. r. a. 



VOB Tarbla. Ab(ob K.. GolalMotaor ia MUeB, 
wuvdo U. Wlaa 19. Mai IM« alt V.» la 4*a 
galls. AdalaUBd «riiobea. 

Wappaa: In U. eio g. DopfolkNaB, doaaoa «a- 

lerer Vorderarm fehtt. 

Kleinod: Ein gaharaliokior Ana aill Scftwwt 

Decken : h., g. 

KuesboralU, {Tat. l'j.) 

Wappen (OeoBcsyk): Ia II. «lae a. PMIaflaa 

anf einen a. Hnlhriag. 

Kleinod: Zwei geharaiaoblo Arno. 
Deckea: r., a. 

KaCBM« («Bf. SO.) 

BKtor von TraukoaUal. Vraaa I., k. k. Baib 
■Bd Kralahaopi/aann doa BtlMr Kurinaa wafdo 17TB 



arft „▼. T." ia doa galb. RIttomaad 

Wapyoa: fitoviattot von O. a. K. t. o. 4. olao 
# Vofrilnalte «iao n, Tranl» haltead, 2. a. S. ota 



Bwol HoiMo: I. Wo Kiallo, II. daa noaa wie 
IB BeMJd. 

Ooekoa: g r . *■ 

HurxkowMkl. 

(<;r.ifon lind l',<lrllriilc) 
von K II L / K o \v a , zum Wappen J as ir z em b lec 
gchiircni). AiKlreas K. T. K. WaidO IMT VOB ■> 

l'rauz I. gegraft. 

Wappea: J. rogolBfaalf. 

K«|lkoM*hl , (TalL SO.) 

ITSS ia GalUtea imnuiriiiuiirt. 

Wappea (Ptug V mit I.cllwa): Geilietit vaa 
B. tt. B. obeo eto a. Uoppelkrcua, dcstea vordon* 
aalerer A» l)»id(» «aica ela liegaador g. Moad aM 

El' Iao d! ola gckanlaeliter Am ailt Schweit. 
Doekoat ■. 

IMUMvnlnleki, (Taft M.) 
(Gratea) 

voa K*rop«talk| gegtiaft voa K. Itaria Ikonalk 

1779. 

Wnppcn (Niecr.nja): In II. ittetaad «ia TW* 
kolier Asi mit g. Kreuiieia hesieckt. 

Auf des Hota: Olo tehUdaflgar awlankea r. 
riuge. 

Dookoa: r., n. 

liMirynMkl, (Taf 2(>.) 
(_Grafcn) 

Loncj naki. Josef L. wurde 17$3 voa K. Joaef Ii. 
gtgraft. 



WniM "-» N iicBcs II.: in H. olae a. Mraklado 
Auf drin II r I iii : iarhen swoi a. Binekaiaagea 
wach*eod n. dicsriNm iialiead «Ibo r. • golücldoio 

Jangfrau mit k. äiirnliinde. 
Pocken: r, ■. 

Ijiiiirkor«n«ki. (_Tii{. '!».) 

[ lirafen I 

von Br/ezio. Iiic or^ie Verleibiio^ der (ir«fen- 
wiirde aoll hei ili r lvai>crlkruuuai; Karl l\ .n Horn 
1355 »l?i«li;r('iiiiil<'ii (lalirn, Kin» lleslüligiiiiK rrhirll 
Mttihi.i> L IT-:; von K. Josef II 

W ii II |i r' Ii (iM I (1 m i r n r / _v kl : fJrvierioi m. .Mi(- 
tcl..ichild. \w)( irr iii II tinrii niimincii!<|>rirndrn ge- 
kr&nieu ^. l.üueu tuii >cliueri nf'ül. I. u. 4. iu B. 
ein gekr. g. Adler, 2 u. s. in B. eia geltr. faoor» 
«peiender n. Li>wenkopr (Zaduru). 

Decken: r., g. und b., g. 

Walapruch: gare a qui me loucke. 

Ijianiewakl, 

dca Bianned und Wappena Korcsak, \1^2 im- 
luuriknllrt. 

Wappe ti 1) r » r Ii re i Ii IUI K ». olirn liri Daiea- 

ajraaki. 

liMklewicx, CTaf. 20.) 

Bitter TOB FriedeaaCeld. Frans t., ■aadolaBUna 
1b Podgerxe, wurde mii obigen ifldlkat aefeat aaiaoa 

Bitdeni Vin/rn/ und Jj:na/. In den gafia. BitteiMaad 

erhoben dd. Wien, 20. J«ui I7<^3. 

Wappen: Balll geapallen nnd getheilt von B., 

B. u. t*. Oben vorne auf xr. K'ui« ein gr. Inimenxlocli 
von fiiaf K. Bicn<-n lirsrilel. Hinirn ein t:. I.i'iwe 
einen AnUrr halirml. Inirii nnf Ii. \Va.«!ter 

eehwiniinriiil riii drciiiiasii^r« ."»cscl-tcliiff. 

Z » r i Ii r I in <• : I. v ier Federn g., b , II. der LiOwe 
wadiaend 

Becken: b., g. und r., g. 

Ij» Valette, (Tat. M.) 

(firaff n i 

d'CcIanx, franzi'üiiiclir (iralcn I7ii^. usierrolclilacko 
Anerkennung 17U'>. Im Mannslainoi y ISö*. 

Wappen: (Jcvicricl von B. und H. I. eine g. 
I.tlie^ I. rill fiinfxtrahligcr !i|ern , 3. u. 3. ein. g. 
Löwe (; r I l enk rone. 

Schild b aller: Kin s. L.i'iwc und ein wilder 



I<«X«n«ki, (Xttf. 2ij.) 
(Crafen) 

Laaoliaaaky von Bukowa. Des 
Oaorya. GrafoBdipioa voa 16. Jaaaar 163«. 

Wappea: lo B. aia« a. BadMgo ait awel 
apoickaa «a kalber Balto. 

Aar doa Hoin drei Veden r.« a. 

Doeken: r, a. 

Iie4»rhoMaki, ^Taf. '10.) 
(lirafen) 

AbIOB L. wurde t$>uu v. K. Fraas IL gegraft, 

Wappea (Saalawa): In B. ola a. Btaf» Bnf der 
laacBseile ait drei (1. 2.) Kroailela koatMfcl. 



Klolaod: otai gelUMiiiaebiar 
Dookoa: b., a. oad b., g. 
Bohiidhaller: Zwei Orharni.<ichle. 

I^ritaeh, aal. 2o.) 
TOa Lotten feld. Alexander L., ;;ratl. M n i ^ / it k- 
*acber Gcrant, wurde mit ,,v. L." geadtli M Wkn 
9. Nov. I-S7. 

Wappen I ntpr l>. mit drei g. Sternen Ijeleniein 
Ilauple in ii ein !■ I.Viwr. 

Auf dem Hein ein g. Stern iwiacken b. Flug. 
Doekoa: h., g. 



Digitized by Google 



l.rnrKrwakI, (Taf. 21.) 

auih L.iub/.cw«fci, i;>2 immairikullrt. 

\Vapr«B: |atrs«Bl«B): ta H. «ia SMlg- 

Aor dMi fltal V«d«tB. 

Deckca: r.| «. 

IiemInnlU» (Taf. ti.) 

tm h>« 2^S' mekmals insirikalirt. 

Wappen CCrxyinAla): Id B. g. Mmw bH 
Arel r. ThBnMa «ad anNwai TMv arit r. TkarMgala. 
VMM *am Thar Maki «ia eAaiatedMcr mü 8iUy 
aad Schwan. 

Klaiaad: Dia Barg wie im Mthiid idoob mit f»> 
■aklaawaai Thar) var ciaca PtaaeabMck. 

Dackaa: r. §■ 

1«B— »ynakt, iTaf. Sl.) 
((irafeo) " 
daa llan«r« AUdanii Jo«ef ■•aadtkt L. waria v. 

K. Josef II. t;rj;rnf( IT«:!. 

\V;k|i|ien: In II ein -trhv« rlirndrr i:< kig gatPgtaaf 
K. Balken. Aul: dein Helm drr'<clbe. 

Dackaa: a. 

li«wiirt«w» (Taft 31.) 

(Kreiherrn) 

V II ri I, !■ w ;ir(o\v«lii. .iLihiinn l'iUiI L. Miller v. L. 
erhielt dd. Wien 2. Ni-pi !:-. Rt-ii;iciiiinii «rine« nl- 
tra Adeln nehal dem h'r> ! i rrn -l.iuil. 

Wappen: In II rii. -rknuiK i aiii'erii fiieier (g.) 
Leopard 

Auf dem Helm der Lcupard wachsend. 
Dackaa: g. 

I.0wlclil I, (Tat 91.) 

(tirafeD) 

}i Q ^ .1 1 .i Samuel a. Jobaaa V. warfw I7is K. 

Jo«cr II. j;r^rafi. 

Wappen (llu^ala): lie'ipallen von S u. B, 
Voriie eine r. Uirncksiaoge, liinieo ein «. OchaenliorB. 
«fainkraBa. 

I>i«lrkl II, (T.ir 2t ) 

Ju^cf Johann L. . (;iii-.l>i'-i/rr , uiinlc dJ Wien 0. 
Aog. I«l">> in ilen ttiiicriiiiinil rrhohrn. 

Wappen (II ugal a raic Aenderung) : Ucipalien 
TOM S. uud B. Torac «iaa # mncbaiaaiCy Matca als 
a. B«ckakorD. 

Aar 4tm Helm Aicaa keidcaFigana Bakaaalaaai«ri 

Dackaa: b., a. 

WttmMH m, C$i. ti.) 

IMair Baacdikt L. , Kaaaalkaa dar filaeh, kan. 
KIrdM aa Pnteniysi, daaa Igaas, EaacttuMfai m. 0n- 
gar L. waidaa 1M8 Ia dm Mgitaiaad arbakaa. 

Wapp«a(n«wlas): Ia 8. ackraUcad a<B#Ur, 
aar waIckeD vorwlrta gekakn alaa gakitala b.«f«- 
kleMcle Jungfrau atlt afeaca Aiaiaa aiiti 

Aar des H alai aia gabanlacMar Am ait Sckwait. 

Dackaa: b.t g. aad #, g. 

Itcwlerkl, (Taf. 21.) 

ailcbael U wurde dd. Wien 14. MSn t'^ß ia da« 
galii« Biiiersiaod erhoben. 

Wappen: tietheill von B., ü und Jl., mil einem 
varwilrts-iehenden n. L>öwen dlierzOfEen. 

Zwei Helme: I. der L.riwe wacbaeaC, U-^aia ^ 
Fing. 

Decken: b., #. and r., a. 



U 1» 

I<ewllMkl, (Taf. 21.) 

von Lew in. Adalbert Weoxel L., Appellraih, wnrda 
■ii „Bdlar r. L.* «. Ayrii I7M Ia daa galia. Adal- 
•Ukad ertobea. 

Wapyaa: Oati atH « aaa B. aad 8. 1. a. 4. abi 
a. Uara, 9. «. 9. ata kalhar # Adler aai »ftit. 

Eialaad: Der Uwe wachaaad xwlachaa # Flag. 

Dackaa: r.« a. 

IifcBlim»»lj C^t, tl.} 

Igaaa in. warde 1763 ia die AdelDiaairlkel aiagauagaa. 

Wappen (Prayjaciel): In H. awlacfeaa awal 
r. Herzen «ia gaaUtfitaa Maake* Sckwatt. 

K I e i aad: ata a. Fadarbaaeh. 

Deckaa: r., s. 

lasawaki, (Tur. 2I.) 

IgMatlakann n. Ludwig L. wurden t7S2 inauurikallrl. 

Wappaa (NawinaJ: In B. eia guttmtaa 
8i rri zwfaflhaa daa Hiallaa alaaa gaaikiaMa a. Ba^ 

eisen». 

Klein II <t . rill ^rhnrniaaliter Faaa kalaaad. 

Decken: b., .i. 

Lltynakl. (Taf. 21.) 

von Lityni, inimiiiri kii Mri. 

Wappen (G r i V ra .» I ii) : In (J. eine r. Zinueo- 
DiJiurr mil Thor, unter «eli liem ein nh^rlirochener ^- 
Ritlhen (llie<;el|, nuC der miiielnen /.iune der Jtlaner 
aber ein Kre«/. nick leisl. • 

Auf dem Holm fOnf Federn r., ij. 

Dackaa: r, c- 

I/»M, (Tai. 21.1 
(tirafeii i 

LloK. vuu Urodkowa, in UalUlea eiageuagen 1782. 
Oegraft in drei Uala« vaa K. Jaaef II. 1783« 1783 

and i:h<J. 

W a p p e n (l> a ra i> r o w a) : In B. tim a. ■afaiaaa 
■It drei g. Kreusleia be« leckt. 

Kleinod: da a. Fllgel alt Vv-gallaehlaa PftU 
darchataMan. 

Dackaa: k., a. 

IioalnahL 

von Sckwerdireu. ailcbael L., k. k. Major arklal* 
3. Okt. l«53 den galia. Adalaiaad aUt ,v. Sek.« 
Uas Wappen, Lallwa alt Aeadetaag, tot alr 

a. Z. alcfcl bekaani. 

ljubienirrkl, ilaf. 21.) 
(IJrafen und Kdrileille) 
vaa Luhicnca. Kin^eirsjien 1762 a. In drei 

Ualoa gegran v. K. Jusel II. il^'i. 

Stamm Wappen Ho Ia : In Ii. eine a. Baaa all 
drei Senaenbiktiera besteckt. 

Klelaod: ein Bnscb r., a. Federa. 
Dackaa: r., a. 

eiMehaa Wappen, «avlanat. I. Mala, 3.S«a, . 
3.'a. «. aaaaaaaa Raaal» laaraalaB. atoa.Wld- 
datkarai Uataa ia S. waa r. BliaehaiaBiB.) 

Viar Halaa: L eia # Adler, II. lom Miamm- 
«appea, lU. ala Pfkaeabaacb vea elnaa Pfeil durch- 
atOBsea (aa 9) a. IV. daa Widderborn and die Hirsch- 
atange DebaBwaaadar (*■ ^- *)■ 

Dackaa: r., a. alt AaaaakaM vcalll., wo ala b.,g. 

Seklldkaliar: awat g. LSwea. 

liVeki, (Taf. 22.) 

LIurki, ram Sdimme San a'hüre"«'. 

Wappen: In II. /winilien einem mit ml C. 
Stcraea besteckten g. Jdonde ein s. Pfeil. 

3« 
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D«»k*B: bn f. 

B«a. AI« KleiM4 koonm aick drei V«teni wo« 
MMI duichM»»MB vor. 

|iSlMiulr<.kl I, (mf. Sl) 

(Kiir<ilrii I 

de^i Ii. r, liii iiv Kiirsirn li.:i7, frnrufrt ITsfi. !■ 
lizicn licf;iiirrl und riii^rlta^i-n U. Ib33. 

\Va|i|irti I s r / r M I II \t II uiiai^ DraEjraM]; !■ 

K. rio a. ^cll^Ii^Ull'i'>. Kiirslcnhui. 

Bcbildhalic r : /wri lirhuriiUchte, deren j«dw 
auf ciaeu Schild (;r.-tüzt ist. Oer Sckild de« mr 
Heckie» liat Is M. «la«a f. Greif, der lar Linke« Ul 
ynbaQl Ton B. u. 8., nnd ttlgt oben einen «. Blng^ 

unten einen r. KsrNUnpr 

■iUbomIrnUl II. (T*f. 12.) 

zum HaiKie Nr;<'nlnw n geMicnd, v. K. JannT II. 

in den llilirrsianil rrlin'ifii. 

W n |i |i p ri : In M . ui st hw rlirndcr f<i tirligflus.H 
mit citirm luippelkti-ii/ lu--i<-i kr . iinlfffr 
vnrilncr Arm IrliU, 

.Kill (irm Hriiii «i/md vorwJirU ^ekrlirt fing. 
i.i.NM- /\k iir ii r Hörnen, wdclw mmmb ab J« 4 
Hcbellen besteckt sind. 

0«ek«B : r , ^. 

Mtu«g9r, (Taf. 22.) 

▼on TkorBfeld. JmcT I«., k. k. KniafckiiHMMi 
Snnok, erhielt den gali«. iliiierelMd Bit obige« Bel- 
«nmen dd. Wien 11. Febr. 1787. 

Wappen: aenpnlie« ve« B. «. B. V«n« «of gr. 
Fus» ein ». Zl««««tk«ra, klBtt« et« g«k«nilacbt«r Am 

mU Nührl. 

\v c i Helme: I. 
der Arm de« ticliilden. 
Deck«« : b , n. und r., 

ii> ro, (Taf. 22.) 

JMef PfMc I.., Haiimpro lokolliet in Leaiberg, «rbielt 
«•« galis. mitefaM«d 21. Ok«. I7M. 

Wnppen: Oevierlct voo A «>d B. 1. «, 4. «iM 
r. Hs«c« 2. ■. 2. nebrlggemeNt iwel g. BictM; 

S&w«t Helm«: I. die Boi« iwincbto «., r. Md 
b., g.-ge(belMe« iflvg, II. der g. 9tm «winrbc« g., 
b. nnd r., «.•gbibeilten HSrner. 

Decke« : r, «. und h., |;. 

n«liieli«wslU I. 

Hallarhouslti. *onK«B loweg*-M«lkefc«v« IttS 
iBmairiknlirt. 

War»««: Grjrr reg«l«««aig. 

MiiiiichovtMki WM» 

(ti rillen) 

.Ma I la r h o w K k I . von MalAchOwa. 
K. Kram 11. 1$04 u. 1805. 

Staniniwapp«« Kalencs «I« «bea b«l Laa«- 
«yaakl. 

Mim Tvraitkrtee Wappea wird !■ gill. Ta- 
«ofceabaek 1828 haecbricbc« 

Bwalaial n«|Miliea ««d dreta«! getkeilt dea 5. 
rias alimt •Id grUtcb gckrtalcr BannekBd Bit de« 
Btaaawappca eia. Im ■•«ptacklM IM 1. Hlc- 
«•bl«, 2. Job««««, 9. Berb*rt. 4. Ssrenlaw«, 
8. Drvslaa Cwle 4. doch ohne daa Krentleia), T 



fiegrafi VOB 



^Rnotturdii. iTiif. t!i.) 
%■(>(■ .) ,1 h a \ii;isia.iiti< iMi^iathius M. , Durger zn 
l.rnil'rru. ThirK den ^uVi/. Ad«l dd. Wie« 15. Fcbr. 
ITh'i Hill oiiiu'ni l'rädihai. 

Wappen; l'ntrr einem mit drei Hlrrnrn l<e. 
legten b. Haupte, «cbragf^elheUt von G. u. B. mit 
daeai «Blbprinfenden Ochaen in verwwha. Farbe«. 

Kleinod: Drei Federn k., h. 

Deckca: i> . t: 

Marlarlhler. 

▼aa Batierbeiai. Fraa« M. « taadrcrbttarkreltr 
aa fknww. ward« v. K. Leo|Mild II. IL. Jlaaar 1791 
mU ta den fnlfit. Adelatand eikaba«. 

W«FFe« r.. Z iiiihr bekannt. 

.Ha«k#wnkl. 

1782 n. F. I« die Adelamatrlliei etagetragoa. 

Waypen: Mni \\ >>■ o!>rn liel Bacivnnkl. 

.Wrlilkiiiki. (_ra{. 33.) 

TOn Hejown, ITS3 imnniritiulin. 

Wappen (K o r w I D) : In 8. auf itcgc«de«l r. AM« 
•Icrad ein Habe luit g. liin^ im BcHaaiiaf. 

Kleinod: Drei a. Feder«. 

D«ck«a: #, a. 

Sll^r. (Tuf 32.) 
Kirafcn) 

TorKliii M\ Ii r isi. I \Mirdf ]<: Ok(. I • Ml vijti !>^ih«e- 

den geadeil. Seine NachkoaimeB wurden i^egraft von 
OcaMmtob 30. Den. 1777. i« G«lifie« InmUriknllrt 

17*12 

\\ iplii-ii I: tJevirrtcl von S. in H. I. ii. l. ein 
h. tlulkrn. darin drei .«. (ulia.H g.) ü>icrne , 2. » 3. 
drei g. Carlieii. 

Auf dem Belm ein .Mohrenkopf mit s. Slirnbinde. 

Decken : r., ■. 

Bcbildbalior : swel Mahren all r. Binde«, 
BefcitM« n«d H««dbog««. 

Waloyraeb: Daraa pailealki IHiBgo. 

Ick «•■• hier ««cb da« BiaaBwapiiaa (II) «an 
Svaa Blkea Ta|»e«b«k Kr. 289 bei, welckc« da« 1. «. 
4. Vald alt gwnhnior r. Baviar', da« Faid 2. n. a. 
aber b. eeigt. 

Alf Kleinod rr^cheinrn drei Garbe«, jede Bit g. 
Stern liesieiki 

Die Decken sind b., s. und h., ^ 

alierBrJowakI, (Taf. V3.i 

VOB Mlernojowa, t'%2 immairlkaliri. 

Wappen (Mzeiiga): In G. ei« r. Krenslel« Dber 
iießendeui r. .Mond. 

Kleinod: ein Pfauenbuscl*. 

Backen : r, f. 

IUkull«a«li, (Taf. 23.) 



Mckael M., g«li<iacher Gulieraiairaih. wurde 
1788 ait „Bdier vo«** in den galU. Biiieratand er- 



aad dMtaal getbeitt dea 5. Wappea: flteviettei. 1. ia 0. da r. fewaiketer 
* ~ ~ # Adler. 2. a. 8. la B. cwei «. Aakor gaacbitgt. 

3. i« Gr. «1« B. Fdeh«. 

Zwei ■•lae: I. der Adler, H. de» Fach« wi« 
IB Bcktld. 

Oackea: g. aad b., s. 

millBMlÜtB, (T»t. 23.) 

F.dler Ton Milieahi. St«Bialana M., ttmeabladler 
in Krakau, wurde 1803 all «UgCB Prkdikale ia de« 
plia. Adolit««d erbebe«. 



Abdaak, 8. Poraj, 9. Belina, 10. Lin, ll.Ta« 
par u. 12. Fr «a I. (Alle diene Wappe« rcgeiaÄMfg.) 
Drei Heia«: l. n. III. drei Federa r., «., II.«aB 

Btanunrappen. 

Backen : r., ■. 
Bebildhalter : iwei # Adler. 
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Wapprn: In R. aiif x. Wasser ■ckWlMMM 
Oepflboot Biii üMierreicli. Flagge. BalkM !■ K.). 
Auf dem Helm «!■'# Vtaf. 
Ueckca: h., •. 



r, (Tur. 33.) 
Mflihlaa M. 



targ, erkieli 179« itm galii. AMMtmi alt 



a. MItotalBt i. o. 3. da f. L»w«- . . 

AufdCB HvlB xwtackea # King «MkMsi dB 
m, Uv* tXmm b. WlaMla kaHaM. 

Deckes: b., f. C«ic) W #• f- 



I, (T«f. : } ) 

UMi4 VellilMi M.« ward« von K. Kraax Joaef 1. 
S5. Ohl. 18M Ulnar aaerkaant, und hierüber dd. 
WtM I. Maner l«S6 4aa Diploai aoageferiifl. 

Wappaa (Prua 1"): la B, eia a. 
4(MeB uaierer hioterrr Ann feblt. 

7< w e I u I- I III c : I. rill i^ekaiBlieMtr Ana all 
•ckwert, II. drei Federn r., a. 

Deckaa: r.» a, 

.nilseckl. 

JO!«ef M wurde ild. 2S. Juli IT^J galisUcher HilWr. 

Dax Wappen (Odrowana mU A«ai«raai0 Tat 
mir k. '/>. nlclii genau bekaani. 

y— CTa£ SS.) 
(KalcUgnfea I6S6) 

Mtoaciyaaki beallitRi v. K. Fraai n. lUS. 

Wappen (Suche Komaaly): In tt. ata a. ke- 
scblaseaea # Jagdhorn nlt g. Schnur, daiikar ata 
Kiaaaleia« 

Klaiaad : Di«t Vt4tn #. a., r. (allaa r. 

Dachen: r.. ». und #, ». 

nttsdUk, (Tar. 23.) 
mu» A. M., Babaife, warte ala Leopolds • Ordeaa* 
tItter M. WiCB 13. 0epi. 1810 tn den galu. KUier- 



1I«Kllnlrkl. iT.if. Ii.) 

Johano M., I)oaikas(o* des jsrlech. - kaik. Kapitels zu 
Pnemvsi erttelt daa (alia. ainMataad «a. Wlea 30. 

Jnli tS3H. 

Wap |>rn: Olhrill von G ii. B. Oliro wachaeai 
ein si Ailli-r, unten schwebend ein g. Krenxleia. 
Z wei Helme, anf derea jeaen ala # Vlaf. 

Decken: #, g u. b., g. 

■«vnaalil I. 
4ea Wappeaa Dankrawa» Col^a hei Loa') t;» 
kta 1846 Meknaala elagettagea. 

MorawskI II., (Taf. 24.) 

1^08 u. 1<il7 in Ciili/irii iniinatrikiilirl. 

W a |i p r n : (K nr al> n.lrr Lodz i a II.) In H. ein e- 
Bool, dessen 8iern u. 8chnahel einen Löwenkopf bildet, 
darin eia a. Zlnnenibura. (Bell waM eto Krtega- 
acblff aller Art vorstellen; w&rillcb bedeilet Koiak 
jatock elaa Anke oad atMblMlirh die Arcka Nal.) 

Aaf ■alB 4le BckUdflgar. Daakea: r.» f. 



Wappen (Leu): Grvieriet von H. u. 11. 1 u. 2 
eia a. LOwe, 2 u. :t vier hintere s. («ihrAghalken. 

Zwei Helme: I. der Löwe wachaead , U. drei 
Federn r., 5. 

Decken: r. s. 

nnlsaeeh, iTaf. 33 ) 

I Grafenj 

W:i r, ■iiilin von, Josff, .Mliliacl v.. Sianislau», W. 
T. M \w.kIc 1Ts:t vnn k. .Id««! II spyrafl. 

Wappen: ( Gcvif riei niii s Ucrzmliild, darin ein 
# Kedrrliusih (Mn Is/ r r h Siainniw appen). Hanpt- 
sdiild I Ttipor. 2 Grvf, (derUrelf g. milSckwctt) 
3. I. 1 1. r II <i ^ II. 4. ao tdawa. 

Auf dem He 1 m der ^ FedrrbBBCk. 

Deakea r,, a. 

Mniax^k, (Taf , 
von Bozen in zum Hause Poraj gehürend. 1783 ta 
Aalizien Imnatrlkulirt. 

Eine 175:t von K. Joseph II. gegrafta LMa IM 
IM«, 3«. Okt. all ataalalaae, Otafea M. t. 1.^ iaa 
«ekae dea «egraftta ta MaaaatM—a wieder eHaackea. 
Tan dea kkrige« «eseklecki alad aack 134S awal 
ataanckeMiglledcr tadeaAdaleaalrIkal 



6rj'ia-M. 

Des Wappeaa Maiaaea lltS Ma IS54 aektaala 

iaauurikBllrt. 

UlarHkl. (Till :m ) 
(Grtilrii laiil r:.lrllrin-.) 

MB Marska. 171^2 In Gniizien riii;:< i r:iL'rn. Alexaader 
M. wnrde I "S4 vnn K. Jnsrph II. yi-fir.iK. 

W ii p p <■ II iTopor): in H. ein * Heil an «. Stiel. 
Aar d. Helme dasselbe eingesi hingen. Decken: r., 



(tar. 13). 

Kurl M llnfraih und Leopoldsordenarllter xn Lemberg, 
erhielt den Hitterstaad dd. Wiea, 10. Jänner iS&S. 

Wappen: In B. vier I. 3. 1. g. Sierae, tbb 
denen der abere doppelt «o greaa iat, ala der BBten(aie). 

Zwei Halaa» jeder elaca b. naget nageBd, vaa 
deBca der varteta alt elaca, dar Maler» aber alt 3 
f. iieraca belegt tot. 

Deckest b., t- 

(«ralka) **" 
von Zhusz.vn aad Maaslaeaa, gagiaft vaa K. 

Jnsrph II. IT'-H. 

W II p p rn (N a I r n r : in R., dOCh die JaBgArBB 
nur an Helme blau eeklrldet. 

Scblldbal ler: Zwei g. I.r.wrn. 

.HuNtalS«. (Taf. 21 ) 
(Krriherrcn) 

von 8o,dognry. Tbeudor M. , Gutabeaiser la der 
Bukowina, erhielt dd. Wien 37. Jlaaer IUI dea 



Wappaa: ta D. atae a.Baae. Klalaad iH»M»m. 
Daakea: r., a. 



Bukowina, erhielt dd. Wien 27. 
galiz. Adels- n. Freiherrenstand. 

Wappen: Getheil« von 8. u. m i nilj'h't^lem 
h. Millelschild. der einen fjehrr.nicii g. Anker colbiUt. 
Im Huckschild sind oiirn zwei h. .HtanMf BaMB BBf 
b. Wasser »chwimm» ein Segellima. 

Urei Helme: I. ein b. Mern zwischen b., g.» 
ttbereckgeibeilten HDraern, II. ein # Uoppeladier, UL 
ata g. Anker zwischen b., s.-OhereckgetheilteaBftraetB. 
Decken: rechts h., d., links h., •. 
•cklldbal ter: cwei wilde Minaer alt KaBtoa. 

Kartatif al, (Taf. 24.) 

Johana N., Apotheker la Saaeaa, eekMt I. J. 138S 

den Kaliz. Adeliatand. 

\\ appen in B. auf gr. Dreiberg ein n. Baumsiaaa 
■Ii Biuiter-Asi, auf weickea elae Kacktigal aUi. 

Auf hem Helm die DcblldaaigBr. 

V eckea: b., g. 
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IfApudlewlcs, (Taf. 24.) 
von WicDckowaki. Dr. MkoUj N., ProfeMOr n 
Lenberg, wurde mit ..v W." üradelt 18. April IU5. 

Wapprii ilnrs): ]o Ii. ein liegnder f. Hmd 
von drri, I 2. sirroen aberkfthi. 

K I r i II o (I : riu s. KtilrtlUCll. 

I>ecken; b., ^. 

MMhay, («lebe r«lMii.) 
Mmiyakl, (Tafc 24.) 

17^2 in (;ali/ieii iiiinuirikiiliri 

\\';i|)(irii iBialyniii): In I). ein jirjiKir/lM g. 
HtiieUcn, /ui*tlirii den feiiollcB eio f. KrcuzleiS UBd 
über deai^rlhrn ein «. Pl'cil. 

Kleinod: drri a. Federn. 

Decken: h., ». 

JVIewtndMiMhl, CTaf. 24.j 

VOD MIcwiBdOMjr ITtt iMHUrtlMlIlL 

Wappea (Pra«. !•): In B. da a, Dappdfcms 
alt «bKCMTkaiiieiMiB veHerea UMevaiaH btaelttt vob> 
•iaeu ganzea and einen bslliengegtaeiaaadeff (akeblMa 
S, BufeUen. , 

Kleiaod: Drei ■. Vcdera. 

Oeekeai v., a. 

:^ik«rowlrx, (Taf. 24.) 

Gregor N., Preises des «uliz. \Vcr(i«rlgerit htcs, crhicll 
dd. \\ ifii 17>-! den Hiiierslaiul. 

Aus dersellicn Familie wurden noid geadeli : I»o- 
■inik N., Aüsesor des Wei li-irlt:rrii lurs, dd. Wien 
16. Sepl. 1782 mit dem rlllerlirlii-n \\'.t|<|>rn, wie der 
VOfkcrgeiieBde, n.JMephN., Handelsmann in Lodom- 
etlea, dd. Wlea 3. Ayril 17^». (.Lexterer erliieU das 
Wappen II.) 

Wappea I.: Sdlrlg (etketlt von B. a. 8. alt 
elaen «af der Sekttge llegeadea Aakar ta v«r> 
wecfeaelcea Ku-bca. 

/■ w e I ■ elB et I. ela k., a-geefalteaer Aakar, 
II. ein KcharaUckier Ana alt Bibel. 

U e c k e a ! b.y •. 

Wappea IL: Schild wie obea, doch der Aaker 
nach der cntgegaaBeaestea Bebfig*. 
Ein H e I m alt dea Ära. 
Decken : l>.. s. 

^°OM Rliowalii) (Tar. 24.) 
BttBlriana u. i.eoM N. sind IT«» k im Ja Mlilea 

iaaMrlkillirl worden. 

Wappen nrry K s i e asy c« dnl Maade) 

In n. drei liegende s. Monde. 

Auf 'Inn s. Heia drei ITedera. 

Decken: v., a. 

WmmUnU, CM. S4.) 

JaicpliTaaM., eeriehttgcaaetar, arkltit IMH» dea n- 
Ibiechea Bltlaraiaad. 

Wappea: In B. drei a.Voa«thaken inDrelpoas. 

Aaf dea Mala die Sehtldeiinr ver b., (aliaa a.) 
Fadetbaeeh. 

Deckea; b., s. 

VowOHlelnlil. 

Von dir«r r tiinilic sind ITS'J u. ff. sehr viele Glie- 
der in d .^.|cl-iiii.i(rlJ»rI eingetragen worden. 
Wappen: üaa wie oben bei BacxyDaki. 



Daniel u. Maihi.iN II. sind 1791 la die falle. AdaleaMrlkel 
ein^etraj^en worden. 

Wappen: KIncz od«r Jaaleaetyk (abaa 
bei CtecBcraki). 



Miaalü, (Tat Ii.) 

▼ on Wiarsbowlee. «alle. Adeletaad alt obina 

Prädikat flir Anion O. dd. Wlea 4. Mal 1807. 

Wappen: In V. anfgr. Paee ela weia^gebanetar 
Mann mit Kiciienbraea umta Baapc aad eiaea laagea 
weilen «. Gewand . daa mit g. Siemea beeil tat. In 
der HecJiten halt deneihe alt a. Bcbleife zaiamaaa- 
gebnnden twel Achten, Iber ihnen ein gestantar 
8. Mond , In der Linken eiaea Bpleee ait g. Laaan. 

Aaf dem Ii e I m ela e. Pederbaecb. 

Decke n : l>., 

Orharlifimliz. iTai, 25.) 
1762 in Galirien iiiiiiiiiirikiiliri 

Wappen; In Ii. eiu s. Ha.'in jalias Henne) mit 
«. Xchweif. 

Auf dem Helm drei gr. Stengel, ao deren jedea 
drei r. Hosen. 

Decken: b., n. 

Die la Polen »bliche Ponn dea Wappen« Oeb> 
■ e k e I w 1 1 • gebe ich auf der Tafel aub 0. II. 

OeehaMr, (Taf. 35.) 

(Freiherru) 

Georc Itider von O., Landreehuprlaidelll za Lemberg, 
erhielt Isiu den Freiherrenntand. 

Wappen (Lewj: Gelbellt troa B. a. B ait 
einem L^aw ii in verwadM. FarfcOB, det alae r. Baae 

mil ^r. Niirl liilt. 

'/j w ei Helme: J . Oie Hose zwiachea a. nnen. 
II. die Lüwen wachsend, b., a. gelkeiit. 

Oaakaa: a. 

OMeriil, (Taf. 25.) 

Igaaz O., Direktor dea Lezacsk-Dlxtrikts In Galizieo, 
wurde 1777 In den galiz. Hiiteraiand erhohen. 

Wappen: Geriencl von Gr. ii. H. , 1 u. 4 ein 
«. Anker, dun Ii den,<<ell>en gesteckt ein s. Kfiraaa a. 
dariiher ein s. Helm mit 8. Pedem- S. n. 3. ein gr. 
Fhi;;r'i inx einer Menfltailg darofegeaehl^faaa« a. 

Fifjur bcleKl. 

/.w ei Helme: |. ela Fl|gd wie ela Bckild. II 
drei Federn ffr. 
Decke a: gr., a. 

OlKeMaki I., (T«r. M.) 

I7N2 nnd 16:is in die Malriliel eingetmgaa. 

Wappen (Li s): In K. ein drellkcftae a. Knns^ 

dessen uniersier \ orilerarm fehlt. 
K I e I n i> d : ein n. PacItB wackaead. 

Decken: r.. s. 

OiMir.eM«lii II., (Taf. 25.) 

1767 u. 17Ö.'> in Galir.ien immatrikulirl- 

Wappen 'I e p o w r o n) ; In U ein n. Huf- 
eisen, rwisrhen den tStOllcn 'in i;. Kreu/Iriu uud ein 
aolchcs olicn, davor auffliegend ein ll.»lte mil g. Hing 
tat Mchnithel. 

Kleinod: Der lUbc wie im Schild. 

Oackea: h.j g. aad b., a. 

OnyMkIrttirz. (Ta. 20.) 

Die Brüder Ferdinand ii. Heinrich, galir. Niailhalierei- 
KoDcipisl. Hiidolph Max, ualir Advokat und Fortunat 
Ijüdwi^ O. wurden lt>4S geadelt und 27. Märr. 
la den Hiiler.tiand erhohen. 

Wappen (Jacyna): In H. ein a. Uufeiaen, 
zwiMohen deaaen Btallea da a. PMI aad ela g. 
Doppelkreuz. 
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Zwei L 4nl •. «Mm, II. 

•mleelBjakl, (TaT. U.) 

I7»S u. 1M3 in ualUien iMMUrilnditl 

Wappen (Jnnoaeaa): la B. acbrtItwA «Ii 

f. gruaffnrtrr Widder. 

Auf dem n e I ni : der Widder wactaead. 
Decken: r , n. 

OnlMwMki, {Taf. 23.) 
(Onllowski I ItiKrr von J n n u u i r i . tl.it hias Valeadn 
O., Advcik.it «iirilc l^ls mit ^v. J.- in drti gallzischea 
Hltlcruanii crliulicii 

W a |. P p II : I K ij r t / a k ) : In H. drei ». Bnlken. 

■/. w c i H r 1 ni r I. /« el HSraet e. , r*-l 
gelkeiU, IJ, kbeuio rin Flug. 

Ueekea: v., a. 



CM. Sft.) 
(Ofaln) 

vaa Taattsjraa, inn Haa«c Topor geharend. Mi- 
Ckeel O. ▼, Ifc «atde 17$S von K. Joseph II. gegrafi. 

Wapfca: Oevieriei mit rlniir^rhobener b. Hpize, 
ia «eleber eia gekrtntrr ^. lüwc, |. n. 4 Topor, 
S. B. S. voa S. a. B. gearaliea alt eiaea Adler Ia 
▼erw. Varbea. 

Auf dem Heia: der Uwe weckaead alt dea 
Beile in den Piaakea. 

Oeckea: t.« ». 

•■ « ■a»whl, (Tat ».) 

MichnrI (>. wurde dd. Wien, ». 17. Mint 118» ta dL 

galiz. Adcl.itund rrholirn. 

Wappen (OsiouiJ: (Jcdipilt von II. und R. mit 
swri ahgewrndpica g. .Monden, /uisLiirn denen ein 
Healürzte« lilankes Schwert. 

Auf den Hein: mnf k'edem g., b., g., r., g. 

Decbea: k., g. aad r. f. 



Adaa, MMlB, Alcnader a. bidw r. 0., crUilMa 
dea «nfeaelaid voa K. JeacT II. 1793. 
Wapr*" (>'B)encz): die AiafftM 

dtaiMwalLl, (Xaf. W.) 

Waypea;(DattkrowaBllK«rak5: flea| 
e«« B. and H., vorae ein •. Bnreiaea aB dnl f, 
Kieaileln hestecki, hinter einem i. ZiaaeaCkara Ia 
einem g. Boot. dex»en Spht u. Stern In einen LSwea- 
kopf endigen. 

Auf dem Helm: ein r. FlBgcl mit g. Pfeil durch- 
sloasen. 

Ann.: Ob die i;S2 bie IS46 in die Matrikel eia- 
getragenea 0. (akae Wappeaaagake) klekcr feMcea, 

aeede. 

eiorbi. 

(Graten) 

ven Groaa-Oiok. Staaialaus O. warde 11S4 von 
K. Joaepk IL ii dea erafeaaiaad erkekea. 
Oa» Wappea let alr s. S. alekl 



P^Jmnrzkamalil, (Taf. 35.) 

1TS3 u. 1^27 in die AdeLiraatrikel eingetragen. 

Wappen: (Luhic/); in H. ein $. Hufeisaa mit 
g. Kreuzlein besteckt und ehen aelckea awleckea 
den Stollen 

Kleiaod: drei •. Federn. 

Oacfcoa; r^ a. 



■*«ihmw*hl, (Taf. 25.) 
von Pan'ki. Maaialane P. \Mirdc iM. Ulea, 

0. Nov. 1787 mit util^em PrSdicat in deu gail;. Adel- 
Stand erhoben. 

Wappen (Gozdaw'a): SchrfiggetheiK von H. 
oad a. j^tjiaei^aiiir^det TkeiUn« Ncfeadea Ulie Ia 

Klelaad: Bia BIDgal wto der BGlIid. 
Oeekea: r., a. 



HItter eaa, tili aad m» ta ealltlea baaMrikulIrt. 
Staaa-Wappea (Paparoaa): |e B. aaf r. 

Kiaaen stehend eine *. 6ane. 

Auf dem Helm: wacbaead der Bmagal Gabriel 
alt g. Harniaek a. klaakea Sokwert, ta der Liakea 
einen g. Sckild all r. Kreas kaliead. 

Meclien : r, a. 

II. H i iierliches Wappea: Gevierte! all e. 
Her/S(hild, in welrhem der Bneagel Gabriel ganx 
Btclii t. II 4. Paparoaa, 2. n. in Ii auf 

gr. h'ii«t !;|irin;;cnd und wiedersehend ein eckrünler 

n. LiK ji^. 

Aul' (Inn Helm: drei Gartenlilieu , a., r. , ». an 
gr. Mmt^eln, die miniere mit g. 8(eta bedeckt. 

Decken: b., a. und r. s. 

Wurjm, (Taf. 2f5.) 

Adam P. «nrilr l'-IK \oii h l.'r.iii/ I. ;;r;;rari 

Wappen: Dreiiaal {;r.s|)ultrn i:h 1 Awrunal tcili<>ilt 
alt Mtlielachild (Prawdxik in au. r. /.innrn- 
aaaer wachsend ein g. LQwc, ein hieb bauend — 
■laamwappen). Im Hauptsekild lat I. (in 6. aedia r. 
Bliwtaxea,)2. Pogonia, 3. LIs (InB.), 4. Wlenl- 
awa cla O.)^ k. Traakj 0a 8.) 6. Koseieana, 
T. Oaadawa Cdie Lilie att g.8ieta belegt), 8. Le- 
llwa, 9. Bogarya, 18. 1« B. eia gakrkaier Bake, 
ehM Kroa* aa eiaea Bckwert daiekateekt katiead, 
11. Bagala, IS. f araj. 

Vier Belae: I. ■egerjra, n. Piawdale, IlL die 
Figtir von von 10, IV. LeliM-a. 

Decken : all« r., a. 

Schildhalter: zwei g. I.oweo. 

PaeelawakI» (Taf. (26.) 
. (Btalta) 
ISI« vaa K.flnasL ia dea OnCm- 



Aatoa P. 



Wappea (ilepawraa): Gevierte« eaai 
roB ClB V.) «ad Baa. 

Drei Belaa: I. drei a. Federa vea c. 
durchbekrt, n. der Bake alt dea lli«g, uTdrel a. 
Federa. 

Deefcea: I. a. n. 0., e., III. k., e. 

■*eraaraerakl , (Taf. 26.) 

Johann, Demeirlns n. Alexander P. wurden l^ol ein- 
gel ragen, 

Wappen (Sowak): iB G. drei a. GarieaiilieB 
an gr. »tengeln, die alt etaer r. 
gebunden sind. « 

Auf dem Heim : drei B. Fedtni. 

Decken: r., g. 



CTar. 36.) 
(Freiherm) 

Apeeiolo Jaaa P. wurde dd Wien 4. Mai IS36 ia dea 
galia. Freikematand erhoben. 

W appea: Unter b. Baupt in deaaea trerderea 
Okereek eiae aalliekeadB Beaia^ Ii 
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f, 8(ern steht, in N. auf er. h'uaa eis brenDender Berg, 
•n* dem riD Phünix brrvorwitohst. 

l>rri Helme: I. üwiüchra g., h.-übereck gelheil- 
lern F'lti^ eine n Sonne, II. der IMiünix u ie im Schild, 
III. ein g. Stern zwi.schrnb , s.-i'ibereck gethcilMO Fluge. 

liecken: rcchis h., links u., a. 

Mcbildhlkltcr: iwei Läwoa. 

Pete. (Tar. 

AMOI P., Apotheker tm Lmiberi; iinil T,ini'>». sMinlr 
1806 mit .,Kdler vun- in d. ßalix. Adelit^url rrlioüeo. 

Wapiicn: In g ein 4| Doppeladler. 
' Auf den Helm zwiscfeen # Klag ein g. .Mood. 
Dcokei: # g. 

Pletrsyrki, (Ttf. M.) 

ITSS lind fStS immairikulirt. 

\\ .1 1> i> ( II : In R. ein e. Siicllkolkea mmi eta t, 

Pfril t;f.i firiJjtl. 

Kleinod : Fünf n. federa. 
I>eck en : r., a. 



(Rrafen) 

von Pinio. Ucorj; und Stanislaus P. v. P. wurden 
1760 von K Jii.'rph II. c^raft 

Wappen: Jasirisembiee (das UuMeea, g. 
vAd da» Kreuz n.) 

Decken: b., s. 

▼ üti Piidnsi.i , l7'i.'u. I >■ j") in Gniir.ien eiiij:i-ira^cn. 

Wappen: Juuoaza, wie oben bei Umien- 
eln'ahl. 



PodminMUi. (Trir 



von Ii ;i 11 Ii r 11 \i i I » i Ii u 11 , uns 11 ii Ii mc ii sciiiiiiirud. 

Wappen: CrlhciU. Ohen In H. ein aeHii^jclieii 
«. Kinhorn; unten In U. eine h. Sp'uc u. drei Iiilieo 
in verwechselten Karben, 

Kleinod: Utis Kiahorn wocbsesi. 

Heek«»: r., a. wMl g-, k. 

P»elt«nl>erir. iTaf. \r, ) 

Porlt vuu. Leopold P., k. k. KabineuekreUr, waHs 
|>1<> III I . . I' iteadeli ui4 M. ApiU IftXI ta *tm 
Hiiicr.'iiaiiil erhoben 

W'.tppcii: In II /WIM. Inn rwi-i .s. Zwitlingl- 
iSehraj^riiden, drei s, Bienen hintereinander. 

/.wei Heine: I. eil # Adler, II. «rel Vadern 
8., r. 

Deckes: r., e. 

Polmtaki. (Tai-. S7.) 
1704 in Ualizien iminatrikulirt. 

Wappen; In H. aua gr.Dnibatg, tmdteaad drat 
(b.) VrrgisameinniGbl. 

Xlelaod: Drei Pedcn e., r., b. 

Deeken; b., a. 

P*l««|rU» (Ter. 26.) 

(Grnren) 

in Calizien eiscirascu I7T2, f;egraft von K. Kranz 1. 
1800 

Wappen (Tr/y w dar) In H, drei ». Paf<ions- 
kretlre im r>reipa-<iH {;i-<ii-llt iiml von ilrri u Mernen 
beseiiet. Dem iiniern Kren/ fetili der vordere Atm, 

Kleinod: Orel Kedern ■., r., g. 

Decken: r., a. und r., g. 



P«llenburv, (Taf. 27.) 

Poll, Edle von. Franr. P., |;aliziacher Laadruh, wurde 
dd. Wien 21. Juli IUI» ■(! „«. p.<< geadeil. 

Wappen: Gevieriei vee ■. IL, I. >. 4. eta 
1, 2. a. 3. awri •. Sterne aebeaeiiaader. 
Heia: awleelMa # Flag awei a. Siarae 



Deckea: 1.» a, aad r.» a. 

WbImM» (Tau «7.) 

(KQrdea und Kdelleul«) 

dea Baeaea Lodzia. Karl P. wurde iStS, Alexander 
im MdLeaadar lUS v.K.rnBal. in deaFBntaa. 
ataad erkeken. Vea dar aieltfBnincfcen Unle werde 
•aeb 1M7 Adaai P. in Oallaica eiagetragea. 

Wappea: la H. eia g. Baat. 

Aar dea Heia : daa Beet ewr «laea Plkiiekkmek. 

Decken : r^ g. 

Die PBraiea P. flifcnu aiatt dea Hclaca elaca 
Vtmeahat «ad «la Walapraeb: Teile eal I« vie. 

Ponl«t««««hl, (TafLt7.) 

1762 la die galU. Matrikel eingeUagen. 

Wa|»pea(Cleilak): la anfgr. ruaa aokrallcBd 

ein r. Ockae. 

Kleinod: ein Bttacfc t.f a. Federn. 
Decken : r., a. 

PMtel, iTaf. 27.) 

vea Leopold 8 k i. Thomas P.,Wirthschafis Verwalter 
ta Bolechew tu Galixien erkieli imo den gali/.. Adel- 
siaad mit „f, L," 

Wappca: Oalbatt vaaB. andB. Okeawadleead 
eia Cebaiaiaekter alt Bebwert, uatea auf gr. Fnac 
acktaliead tim §, LAwe. 

Anf dea Heia: drei Federa r., g., b. 

Deckea: r., g. aad b., g. 

VaBBlah, (t«r. 2i.) 

von K rxi wkowici!. Johann P. wurde 2. iaii 1791 
ttit „Kdler v. ■(.'• in dea g^it. Adelafand erbeben. 

Wappen (Po/niak): In II. ein ^ Balken; aus 
deaselbea wachsend ein Ucharnischier mit Pfeil in 
der Brnsi : unier dem Balken ein a. T. in Fora elaea 
Anker«, iinini dUKblMieri und voa eiaea g. Bterae 

hinten lirscliei. 

Auf .1.111 H r-im fiinr .«. KedfUi a., r., g., t., a. 
Deck en: v.. s. u. v., u,. 

Prr»ii»rii , (Taf. 27.) 

Doktor Loren/ I'., k. k tiuiiin i m il - l'i .,(uini-,i;i:iH. \Mirdc 
dd, Wien 15. Ulil. ls<U in .Icii .VlrNi.un) ri.'inlini. 

Wappen: In Ii. ein i;r Kr.iii/. wn ucIlIutii ^i'- 
schräti;! eine ^. .Stiilanfte und ein blanke« Kchwerl. 



Kleinod: 
Decken: 



Urei Federa b., g. 



■« (Tar. 27.) 

vea Prcebendowa, IT>«7 in Gatlzien immairikaiirt. 

Wappen (Kuna): la H. auf a. Dreifela alaaa« 
eia g. Marder alt eiaea g, Helcbaapfel la deaPlbiea. 

A«f dea Heine die RrhlldeaUgur. 

Deckea: r.. g. 

Paasc«, (Tar. 37.) 
Hiiicr V., aoa Frankrelcb ataaaead «ad dar! Paget 

gcD.iani 

Wappen ürvicrlcl vuu II, iiiu! C inil r. Hem- 
schild, diiriii ein ^i".uir/lri g.. Pl'ril von drei g. SierBCa 
beseitet. I. ii. I. ein -^(rrn lalia« anch etae g. BOBac), 
2. u. 3. ein «chrcileoder ^ Widder. 



Digitized by Google 



Zwei Heine; I- ein Kiuicri vom a. Mll 
durchütossrD, II. wachsrnd rin a. Tiger. 
I) e I k rn r , je. und a fi. 
üchildbalier: zwei Tiger. 

■•«■yMhl, (Tat «8.) 

I7t0 II. 161) in (»ali/iru iminuirikiilin. 

Eine 1^04 gegrafic Linie int io Ponen aad Kurlud 

WAppen (Naleorx): n. obe« b«i LaaeyiakL 
DieJiiBgftM Mir««» Wirt Mar ■.TiakMiM 

M, (Tat n.) 

(Crafen) 

I7<>5 rin):r(ragrn. Kiijrlan II. t^ri>< von Kr inx I. gegnlt« 
Wappen (Oks<a): Io H. eine «. Uolxazu 
Aiifd. Helm diesib. aiBfHcklacnCUaLw.TOt^r). 
Decken : r., «. 

■•«hlMrica, {XU. S7.) 

17^5 in GalUirn cin^e(ng«l. Kuj/M» B. WWti» IMt 
VOD E. Kranz 1. gcgrafl. 

im iraMrikulirt amm Wappca »m», mp. ttsy 
«wUady (4t«i 9Mnie) gcMnad. 

Wappca: b a 3 f . Suna !■ ahMf^ «nvmu 
liegcad eia g. MMi. 

Amt Um ■•iBi dral a. Vadara. 

Vaekaa: b.f g. 

■«artlMlLl, iTaf. r.) 

(Grafen) 

»OB DiMoiiowa. Ka»parH. v.P \\ n jrw odr, urda 
1787 von K .loxfph II. in d. (;rafciin(aii<l crhoUfn. 

AVappoii (Lfidrin): in K ein g. Boot. 

Auf drm II «• I m : I. daa Bool vor gr. Pfauenbiuch 
(Lodxia). II. zwi.icheD •. Biracbxtaagen wachaead 
ein #B«r mit r. Hoae swiackca de» Tauen (Hawlca). 
III. ein # uoppeladitr. iV. ala aalllafaoiar ».Mka 
■it gesiQniiem g. HnfelaMi C'^^i"^' ^fUrilhm 
ata Kreailata) la dar Eialla, (JaattMBMaa). V. 
als felnrBiachlar An», alaa a. Fauia all g. B. kaHni. 

Daekaa: «IIa r., fr. 

•eklldbaltar: swat fiakaniacMe. 

»•MMBluni, (Taf. ».) 

(Frelherm) 

Mikolau», Hilter v., II. Unmheaiser in Horodeaka, 
mutda to A»ril 1M7 In di-n KrelkanaiiBUMi« atkakaa. 

Way f a»: la a. «u« gr. Koaa waakaaai ata gr. 
Haaaaacaek Bit Kkut r, Haaaa. 

Aar dan Balai dl« Seklldaalgar. 

Daekaa: r.« ». 

HoMaer. 

(Urafen und KdellruieJ 

von (' 'i _v s r ow ; Kinjteiraa^n tT'^'i u. ISit. /.iprian II. 
V. ( .. « inlc i^Tl von K. Friiri/ I i:.L:rnli. 

Wappen (J e Ii i a). Oh mic Acndcroog? aeacio. 

R««kl«r«kl. 

Aalo» K . ^^ili/i-< lirr .\pprllralh. wiirdr IKI3 geadelt. 
Uaii Wappen i«( mir z. /. nickt bekanac 

RwaentlMl* 

Tatilijw V . jiiH. K,. k. k. Hofoekrelär. wnrde mit 
srinpiii Urudrr, dem iiidiirischen Goiibrrnialraih, 1780 
DIU ,. V. Hnitrnihal" in den gali/. Hi(lrr<iand erkObeB, 
Daclidrn hereil« 17414 ein Theodor Anloa Hoaentbal, 
bfthaiiK-her Hofnekrctkr, ala Kdler „Taalaw vaa 
Boaentbal*' ia dea Adalataad erkabea war. 
Wappaa a. Z. atekt kakaaat. 



■(•Mhoaekiiy« 

▼ OB Ii fa 1 1 r n h <• r K , Wrnzrl H. . gall/. I.dodratk^ 
wurde ISl^ mii ,.v. ti." sfio^*"!' 

I>aa Wappen i*t mir r. 7,. ni'.lu tirkannt. 

Rotlcraiiundl, (Taf. 2h.) 

▼ OB Klei /-^. AlpiiindiT ii. .Marlin II. wurdf» ITSl 
Andrcji und Wiijrifi li H. v. K. 1787 In dfn j-aliz. 
Billernland erhoben. 

Wiipprn iKntwicl: üchrtggeibellt v. H. a. 
B. Ohfii ein et Anker, nata« ala (.yiaek, kaM« aaek 

der Kthrügr lir>iciid. 

Auf d. Helm Irr Klsch «lebead awiiokaa # Ving. 

Decken: I»., g. imd #, r. 

■MWMtowakl, (Taf. 3«.) 
(CrafcB BBd Edelleiiie) 

▼ OB 6roii«'llocwadow. iKoa/. H. wurde I TOI voa 
K. Joaepb II. gegrafc. 

Von der nichlgräll. Linie wurden nnch l'^'J'l .Mit- 
glieder in d. galiz .Matrikel ringeir.^gen 

Wappaa (Tray Tranby): In H. drei g. be- 
apaagte a. kaaakatila # JagikSraar 1. 3. aaaaaaaa- 
geaielli. 

Kleinod: fnnf Vadata B.« 

Decken: #, «. 

RusMClkl, (.Tar. 3fc.) 
(«mika) 

Brsaala. Vi« Hetchagrarenwarde soll wie kal 
dea Laaakaraaaki C*- oben) U56 erworben aeta« 
Die BeaUUIgang erhielt Nikolaus H. v. B. vob Kaiaer 
Vraaz 1803. 

Wappen (Zadora): la H. aia rencnfciendec 
g. L&wenkopf (andi gekrftnij. 
Aar des Bei» dcnelbe. 
Daekaa: k. g. 

■wwMilkl, CVkr. M.) 
(«rafka) 

La» Hitler v. H., Gnubeaiaar la SaHiin. ErkMC tSIS 
dea Grafenxiand. 

Wappen (Krxywda): la B. ata a. BalUaea, 
akea alt eiaeai gaaiMlteaeB g. Kraaslala fcaatackt» 
■wlackaa daa Bwllaa aia gaaiaa aolckaa XtamMa. 

Aaf daai BalB ala Baaek a. Badata. 

Daekaa: k.« a. 

■ WifMW— W B IÜ, (Taf.- SB) 

l»;r Ifen ) 

Joseph Hilter v. H . k. k. Kämmerer, wurde Ö. Sept. 
isfi in drn ürafmuland erhöhen. 

\V II P pe n ( Poh u k) In B. ela a. HBrelsea nil 
g. Krriulrin besirckt 

Kleinod: Kin s. Windspiel all # Balakaad, 

Daekaa: k., a. 
■ Waklapraek: Teadit ad ardaa vlriaa. 

MMher, (Tar. M.) 

Job. .Nep. üi., k. k. Mulinea-Adaiiaiatiaiar to ttalialaBy 
wurde aU Leopoidsordeaa-Hitiar 1. April ISIS ta daa 
HitlerKiand erhohen. 

Wappen: Geibailt v. B. a. B., »hen ela« g. Oarke, 
naiea eiae a. Salakafk ttkar etaaa gcackrdgiaa Baa- 
aar aad BidMl. 

Btral Bala«: L dlaOarka, B.a<wdFadaia r.,a. 

Dcckaa: k., g. oad r., a. 

« 
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lo. iTof. 99.) 

Lakkrtowlc*. Zum Siamme Pogoo 
ftnMB tercli K. JoMf U. 9. Juoi 1 785. 

W»pf9»t 1« «!• Blllcr Mf 9. MMf In 4«r 
BwMn Mutet Mnr«c, !■ LUMa «Iam 
«. BehOd alt r. Dopralkmw. 



(Küraten) 

Aaorkcnniin;; df<i Knrnlrii<ilandcii von K. Ferdinand I. 
Mb Fi-liruar l -4 J. 

8 Itt m m w u p |t c n ( I. i .s ) : In It. ^in £. Wurfeise* 
Bit 2 Oueral&ben. 

KleiDOd: ein s. Fuchs sUeod /.wiaclico g. (ftliM 
bmaes) Hüraern. 

Decken: r., •. 

FQrstlUh** W»rr«i: SwiiBalmiktllt. OkM 



•^tenmd dcrSebIM mwoM atodl» «hnclam Veite 
■Ii ■dmlw g. lortur alagaCMat. 1. 
X !■ # «ni «, UliM. 1. taB. «!■ i 
Uit*r wriafetM da SMilMar •. Mill. 4. In B. mI 

E, Posa ein Hiller auf a. Hou Mit r. Decke, mm 
ikcn Arm eincB # Schild mit g. Oeppelkmts tregeed, 

Im der Hechten einen {<fthel schwlDgeBd. S. In B. aef 
gt. Vtut ein /ieniaur riickwlrt« gekehrt mit Haed- 

begen nnd aurgelegiem Pfeil. G. in B. ein g. Stab, 
M welchem unten und oheR je zwei g. Kreiu.e , die 
eberen ahwSris, dir nntereo aufwürta nclirüe von- 
einander ){e«lri_ki -.tili, 7. In H. ein t in 
rierrrkigrr Form s in j. eine gekrimle p. Säule. 

II r r 1 Hrline: I, /u ist lien •«. ilörnern «izend ein 
n. Fialio. II. der Hilter (ohne Uoas) wacliaend, UL 
ein mit Fiiraieelml gekitoter #Ailer all ~ 
wie Feld 3. 

Oeckea: I. u. ID. r., a.» 0. ft n. a. 

««rtmri. 

▼ oa Beasiercae Adam n.. k. k. Apellraih, wurde 

I7S6 mit „V. B." io d. galiz ItitCeraiaad 
Wappen c. Z. nicht bekaaat. 



la, (Tkf ».) 

iTtt la 6ali'ien eiagelragea. 

Wappen (Lahrnilr): In K ein # gewafaetcr 
■.Schwan, ein ^ orlidn>:.s< hlnss im Scliaaiel fcaltf <■ 

Auf dem Helm die C>clulde»ögur. 

Deokea: r.» a. 

MHt 11*14. 

Leopold. Fririirii h S( Ii.. U.V. Kreiibaupimaaa iaZIOC« 
■ew, wurde \^0S v. K. Kruni I. geadril. 
Wappen: /. X. nicht iielianni. 

»ieKulx, CTaf. 28.) 

T,oa Biraaznicki. Leopold 8cb., k. k. weatgalixiach. 
Gouhernialratk , wnrde dd. Wien 16. April ISOS mit 
„y. 8t." geadeU. 

Wappen (Kleinfeld): Geapaliea nnd vieraal 
gethrili V. N. u. H. in vervvechselMa Vathes. 

Kleinod: drei Federn ». 

Oeckea: t., a. 

KerllnK. (Taf 2v) 

von üa Ol en f e I ü. .^niun .s.. k. k. Oberbcrgverwaller 
in Wirlizka, vurie d.i Wien. 13. JNial It07 la 4M 
Mtiersiand erhoben mii „v. 8." 



Wappea: Vaapaltea «. l al b g aHilH. T«m aaf 
gr. Vaaa elae g. aiale, Maua ttt0. «la # Atter, 
aatea aaf gr. Faaa, der alt drei fliaiaaa (8ato- 
Möcfcea) belegt lat, la ■. eia relaatallea, «bea all 
Taeaeeklaaea bcwaebaea. 

Zwei Helaet'l. die 0lale ewlaehca b> ntiaera, 
II. dea Adler. 

Deekea: bw, g. aad #, g. 

Sercdklewin. 

Vinacn« ti., Gutüheaizer in Galixiea , wurde rtO. Mhtt 
IS06 geadeil. 

Daa Wappen i»i mir t. Z. nicht bekanat. 



I, (Tef. 28.) 

Edler von Oitennhela. Oauftled B. werde 18d6 

mit „V. ().'■ geadelt. 

Wn|i|ien; Gevierici von S. ii. 4t-, I. u. 4. ein 
hinlerer l<. i<chrJif;hallien mit drei s. Mernen belegli 
2. u ein g. Adler. 

Auf dem Uelin drei hVder» .'- , g. 

Deekeat b., s. a \r, g. 

(Orafba md BdellMne) 

etafMiimaa 1783 t, Klae Uaie gegiaft eea Kalaer 
JaaafflL ITSS. 

Wappea (Badora): reuerapeleate g. Ll> 



Decke*? b., g. (a. oben hei Hoeeeckl.) 

•••lecfcl 1. 
1802 a. lew la die Adelaaatrikel elageliagoa. 
Wappea: •«>, wie «bea bei Baeajr«ski. 

«•iMfcl IIh (Taf. 30.) 
adaa «ielicki: ISO« in Oalizien immatrikniirt. 

Wappen (Korcxak): In H. drei aobwebeade 
a. Balken. 

Aaf dem Heim drei a. Federn. 

Deckes: r.» ebea bei Daleasyae'kl. 

Slelakl, (Taf. 2'i.} 

een Lubics. Joliann S wurde IT'i) mit .. v. L. " 
le den galiz. AdeUland erliulirn. 

Wappen I'nten Haupt, darin einwachsender 
gekrönter j-.- Adler, in B ein g ~ 
gestl'irzten ^. Kicheln beüeilet. 

Anf dem Helm ein gekr. # 

Ii e i k e n ' tt , g. u. b., g. 

Hrir In der Matrikel M er eofeoa I78t ala 
adelich eingetragen. 



I, (tar. 30.) 

(Grafen) 

vo n 8 ta WC / y D II. '/um Btaume üemlirowe ge- 
hörend, griiraii vun .Maria tbercala lT6t, ia Oalfliea 
eiaMlragea, Eulezi lääl. 

Wappea: wie ebea M Lea. 



rnki I., (TA 39.) 

(Grafen) 

de» siammee Ogeaeeyfc, ftfaft vca Blarla Tbe- 
raaie 1776. 

Wappen: In H. ein halber g. Hing mit gr. Edel- 
■teln in der .Mille, auf u eirbemelae a.Ffeilapl«e atebt. 
Kleinod: Zwei a. Anne Ol halbCB Bieg (chsa 

fiteia und Pfril.^pize) haltend. 
Decken: r., ti. 

6c hildh aller: Zwei g. L.»waa. 
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Sler»l&«wskl H., (Ht. M.) 
Mvlg 8. iai 17^2 io die galii. AdeUaatrlkel eii- 



Wappen (Uolenga): U H. sit g.Etwilein 

nesteckies ■. Hufel 
feiiörfter f. PMI. 



■ Sit c-Ktws 
•MM MoDrn 



•in 



Klein»«: Ell •.Fllfri tm PfUI «UMb- 
•toasen. 

D«ok«a: r., a. 

^Iser«, (Taf. 7'j ) 

von .Hi (;e rt«(ri II Johann N., .\rri. wurde 15. Mai 
IT^-I will K. I,rnpnl.l II mit .,v S." geadelt. 

U appen In II itif Kuh, ein g. FelabCfg TOD 
drei. I. 2., ». Slcrni-n ucsrifri. 

Aar dem Belm .Irci Ffiiirn. I.., b. 

D«ck*B: b. ». 

Slsnlo, CTaf. 20.) 
Die Brüder Franz, Andreas. JohMa vai BltariW 
wnrdea dd. Wien, 2o. April 1*92 in den galU. AM- 
atand erliobcn. 

Wappen (Lahcudz): Io R. auf a. WMaW 
arhwimmeDd ein a. ><cliuan. 

Aof dem Helm der Hchwn aMkMM. 
'Dcekea: a. 



la 41a Matrikel «iBtttracMi 1783 u. W. 
W«rf«a Clll*8*waki): Wie oben M K»r- 
Bickl, docfc «la Daskaa «nrtbweg r., a. 



T?." y^y»»»tvfkh Wnmt 9., k. «albi. FtakaJ- 
A«mkt, warte 1«. Vakntr 1188 bU „r. W.", oad 
•benao 1794 J*bau &, FialHÜadjaaftI u« IcMa 8.. 
Doktor der Meiisia gMUlalt. 

W«pp en : tn B. auf fr. Faaa Om a-VaUNtg v«a 
awei Siemen beseiiet. 

Auf dem Helm eia # Adtar Bit dar f.Chlfta J.1L 
CJo^fi' II.) auf der f 

De cken : b., g. 



(Grafen) 

von Uury. dci W.ippenii Abdank, gegrafk *«■ 
Maria Tliercsin 1T;^. 

Wappen: s. ohen bei 1^ r z c />' nak i. 

KliopowiMbI, (Taf. 39.) 

▼ OB Skopowa Kum Hause J aal rsaabiao 

17^7 u. im*; immmrlkuliri. 

\Vap|)p» |[i ii. ein gr-iiir/Cea b. 
b. Kreuzleiu zwischen den Slollen. 

Auf dm BalB aia m. ■akicht, «la «eUMIgar 
kältend. ' 

Oackaa: b., g. 

Sk^rMki. (Taf ?') ) 
Fraa« 8. erhielt 20. Jiner 17'J) den galiz. Adel«tand. 

Wap^aa (Jaairzembiec): Geapniien von B. 
«. 9, ailt «iiaai geaiOrzicn Hufeiaen und einem Anker- 
kiWHl«ta «mibcr, kaldca ia verwecba. 

Aar «•■ Haiai drei Fadern g., b. 

Decken: b., g. 



(Taf. ».) 

'*'L'" "* «■»»^••itaa «Mittai alagetragea. 

W«VP«a CVcaiM »a«k*w«): in R. ein g. 
■ofeiaaa, aartodkaa «aaaaa ttanaa ata s. Doppelkranx, 
' Voricram Mit. 



Klalaod: ein # FIAgaK 
Daaken: r, g. 

Rkroehvwakl, (Taf. 29.) 
Johann N.. Handelsmann , rrbiait M. WkSt 1 Aac. 

1768 den guliz. .\.ldi.(and. 

Wappen: s<:hrat:Kr(hp|lt von .s. und fi. OkaS 

fegenxchrSg wath^eiKl ein rj .4dlcr, unten eiaEiekaa» 
ran? 

Auf dem Helm drei Federn #, a., b. 
Daakaa: #, a. aa« k, a. 

SknyaMwakl, (Taf. ) 
Panl H. erhielt 17S8 von K. Joaepk II. eine Adelaer- 
kaamiag und deanea 8«ba, J«a. r. 8. «aNa 39i. 8qK. 
1817 la den Hiltantaad erhabaa. 

Wa»»aa i9ryt): la M. aia a «Nif. 

Kwai Hclaai I. «ar «reif waskaead, IL zwei 
■taaar ai, t — Maradi fatkailc 

Deekea: r., a. 

HkmiWjraakMl, (Taf. 29.) 
IgDS;' H,. aalir. Appellraih , wurde I. I)«/Iir. I7<i0 in 
den ItiKrutand erliolietj. 

XN ajuirn ! .« li u r a ) : lievierlet von B. und U. 
I- " 1 CID iii 'ifHiniliger g. Nierii, 2. u. 3. aia g. 
Lü» cnrimii.r - Kl.iinmen speiend (Zadora). 

7. wei llrlnie |. ein Ii. Kliigel mit dem BtCfa, 
U. ein r. Flügel mit dem Löwenrumpf belegt. 
Daakaa t k, g. «a« r. g. 

S'lepswMBükl, (T.ir :ti\) 

vaa 8'l epowronü w. Karl Theunlu.i v. S. I7b2 
iamtrildilirt. 

Wappen (M'lepowron): In B. ein gealiineiea 
a. BaMaca, swkMfcaa daaaen Stollen ein g. KraaaJaia, 
aaf «alefcata aia llaka aiit g. Fingerring im Sckaa- 



IS. Aagaa 



■M der Make aalMagead. 

Daakaa: k., g. 

NolNki, (Taf. no.) 

Franz X.iv. s . t^ji,/ xiipr iir.u;) 

I7SS In Jen Jliltrrstand «-rhulirn. 

Wiippcn: CevierH r. I. in H r-itir Hose, 2. in H. 
3g. NchriigliAllien. :i. in U. an ^. Fd-ihrr;; aufitpringend 
aia g. I.öwc. I. in H. eine g. > iiiini- , N.iiricn^aDsplelung). 

2wei Helme: I. d Hose zwischen «,, r. Uüracra, 
O. elae affeae Hand vor ». F« ' ' 
' Daakaa: r, a. und b., g. 



, (rar. so.) 



v»a Btaarfald. 



»Id. Maihiaa Friedr. 8., k. k. Haupi- 
daa falls. Adel mit „v. 8t." dd. Wiea 



38. April 1787. 

Wappaa: Elaa aakSaa ÜMaad aiit Uanem Him- 
aial, gr. Beig» aad eiaar Datffclrcka lai Hiataegraad, 
Bker dea Bergea fllegea MBMraiaaadar ini Slaan. 

Anf dem Heia wa c kaa a d aia GckafalacMar alt 
r. Federbaack, la dar Meefctea ela 8ckweit kaliaad. 

Deckaa; b., a. 

S|Mnrentl , (Taf. 30.) 

di »•(. (;iiir_i.K .lull, hrrfi)/ .Villen .V^.irim-^ S,, 
Dr. med r; plril,. «urJr \\ p^rn seiner («elrlirsamkolt 
mit «liiecni Pr.idiliiit vim M.ina Theresia in daa Bit- 
teraiaod erhohen dd. Wien. :;ii. Alai I7:n. 

Wappen: Oespalten von G. ii. B iiiii r Kn«ii, 
datia drei g. Schrigbalken. Oben *orne ein g. I.öwe, 
biataa ela g. Hirach. 

Bwei Helme: 1. d.LAwe, ILd.Biracb, wacliaend. 

Dackaa: b,, g. 

«• 
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»frttk, (JU 30.) 
(6nfn) 

ltoiclw(»>M, SS. Alf. IMM» crUellm 1786 «• nfls. 
Mwrikcl. 

W*pp*a: 9«vi*rt«i vM e. alt irtlick 

fdutaimHmwIiiM, wdcftw «iMBYliiMkorr 
adt a iHrt Tuttaa entbUt. i. u. 4. «ia (tkr. # 
DtppcMlBT, S S. anf gr. Fan gtkr. c Ltwe, 

eia #t g. sevierteiea Pnnnrr haltend. 

FBaf Helnp: I. rin Praiienluiiirli, II. derLSwe 
■all dem Panner uacharnd , III. der Doppeladler, iV. 
elD Tttrkc vacbseod nit g. Gewand and r. Maalei, 
Id iler Hri hieii einen SireUkolhen hallend, V. ga- 
larninclKrr Arm mit Hchwerl. 

Pecfcen: rerhi« 2t, i: , linkx r.. ». 

»plclnaann, (Taf. rm.) 

Jokaan AloU 8., Laadrechtaaekreitr, erhielc dta ga- 
lUiicben Adelslaad 4d. Wita 38. Aa(. 1787. 

Wappen: IB B. «ia« §. Leier vta awel f. 

Sternen lie«eilet. 

K I r I II II d : Kin gaashtaMCMT riag b.) f. 

Decke n : b., i^. 

Htadnlrlfci, (Taf. 30.) 
(tirafen) 

van Siadaik auf Ho:K'now'ie gegraft in xwei Li- 
aiea 1783 u. l'SV. Diese beiden, sowie auch eine 
I«laie im einfarhen Adelsland sind in fialixien ia- 
aialrlkullrl u. angesessen. 

I. Wappen rter (jüngeren) I.inif IT**:!. IVlirr l>, 
ilmipte. darin ein g Poslborn , ncvirripl iiiii Miiicl- 
schild, vvrlilKT «Ia.» M ( n m in \\ a p |> r n I Sr c D i a \v a) 
enihilll : In II ein »rliu rlicndrr n. liräciruss am 
Oberen l-.ndr iiüi e Krenzltiin hrsietkl. I in II. ein 
s Hreilheil (Tnpür) . '1. gclheilt von It. ii Ii mit 
einem Pfeil, des.ieo t*pize der Klitsch alier # in 
Forai eines Adleracbweifea iai (Niesohia), 3. in B. 
«cbreltend ein a. Mosa aili #: Leibgurt (Htar^kon) 
und 4. in», drei beschlageDe # iSgtlUtm» tm Oni^ 
paaa geatelt (Tiamb^' 1"). 

Oral Halaia: L «aa MI «iageiBMagen , II. ela 
, Lftwa awiaeliaa swat faMhOraiea, g.- ba- 
üaceacB JafiMInMia» wdckc aaaaea ailt s. 
BcfealTca baniarki »lad, (tnai Siaamwaypca}. ID. vkr 
Vadara g., s., ^. 
Deck en: r., s. 
8child bal ter: Kwei Tiger. 

II. Das Wappen der («Heren) Uaie 1784 Ist 
das ohenliescliriebene , do(.h ohne das Hanpl und Bit 
«Iner Ii. k -t:r^i hacblen Bordur uei den Hrhild. 

Fünf Helme: I. u. II. das Beil eiafeachla(aa, 
III. der i.'Oue sireiKi (ohne die niMff)« IV. drei a. 

Federn, \. ist leer Isii) 

Derken: I ii A l>.. •>.. die nhrlgca m. 
Drei a. 8 c h i I d Ii h I i c r : wie obea. 

BturseiMlü. (Tat .10.) 
(«fatal) 

zaai Wappaa gahlnad. •agrafi vaaK.J«a*t*II. 
30. Detaabar I7SA. 

Wa^j^aa: Ia B. «Ia a. WBifWaaa Mit swal Oaar^ 



ala a. Vacba. 



tm Hai B w 
Daakaa: r., a. 



Wappen (Pr^cstr/al ): In H. ein blankes 
Schwert von einfni ■• Pfi-il silir.ii: iliirchstussea. 

Auf deai Hei u eines. Tauben. Ueljtweig iaiSohaabel. 
Dackaa: r., m 

fltrlxhainmrr, (Taf. rto.) 

Paul ."«i.. uuli/ Lniiilrfi iMfij'cl.rriiir . "urdr ■IJ. Wiea 
38. Aiiy, 1 >7 j;rii.1dl. 

Wappen; linlieili um > u. Ii mit einem gekr. 
Doppeladler in verwechs. Karben. 

Kleinod: Der Doppeladler Mie im Schild. 

Dcekea: b. a. 

MMOeh. (siehe SzczaatackL) 

»»1», (Taf- 30.) 
von a n l> e r f;e n. Jus. Kumuald , Kreiskoniinissir 
in Uali/ien, wurde dd. Wien 2<J. Mai l^'.ll mit „v, 
St." gesrtcll. 

Wappen: Ha|i>-;eHpnlten u. gellieill ¥. G.| B. Q. B. 
Vorne ein j. Adlrr, hinten ein geharalicbiar Ani Bit 

Schwert, unirn ein ■! KInihtialken, 

Auf den Helm 'Irr .\rin /uisobMI # FtBg. 
Decken: g. und r. s. 

■«^•■•wlcs, (Taf. 31.) 

.\ndreas M. , Uiirgernieisler tu ZalMcw^ WOtde dd. 

Wien Jl. Iir/Iir, \'S'J Kradeil 

\\ !i |i p <■ ti In II. ein s. ^l l;r:ii;ci>alken, belegt mit 
iwri ^•'''■"rzirn g. Kiiilhürnera idarin Traubea, FrOchW 
und Hlumeo) hintereinander. ObaS elaa,Wiad, aaiab 
auf f,r Vti*% luuf g Aehrea. 

K I r i u u d . Die Acliraa. 

Decken: b., s. 

fliv^lmMlkl, iui. »l.> 

Dr. Igaas David 81.. k. fc. MIniaidHaliatb, ward« ab 
Bitter dca Leapaldaardana ia dea mitarataad arbabM 

dd. Wien, 2^. Noveaiber 1»3. 

Wappen (Sirxemiea): In B. ein g. Steigbügel, 
Kwei Helme: t. zwisrhen r., g.-gcibeillem Klitf 

eia aufl^chies hlankc« Schwert, vor denselben ein« 

g. Waage, deren /.iinge mit eineai kalaerl. Adler ba* 

atecfcl ist. II. ein s. Federhusch. 
D«ck«n: r., ^ <tnd r , s. 

MtruM . (Taf. 33.) 

Tan Koniorowu. 1782 und 17!.I0 eingeiraeen. 

W u p p f ti ( K 0 r 1 z .1 1, ) : In N. drei srhwrhcnile 
r. Balken. 

Kleinod: Kine g. Schale, aus der eia s. Bracke 
herrorw ächst. 

Deck e n : r., s. 

Beai: l'as Wappen Sirus komm auih ooiMl^ 
4. b. ia den Farben des Schildes verkehrt vor. 



Ia flalhien eingetmgen ITH2. 

Wappen Sisenien Qs. ob. b. Stroj no wski > 



s, CM SS.) 

«iacelragen 1*83. Bla« Ual« tat 1800 vaaL Viaaall. 
(«grafl werdea. 

Wappaa (Blepowron) : Ia B. ela a. ! 
iaiMf «ia Rahe nlt g. Hing im Bchaabal. 

Aar daai Halai d«r Hab« aafllcfead. 

D«ak«a: b., g. aad b., a. 



Jaaar «ai BaBlam Bi. «lad 1782 laMaii1!.a11i« 
wardaa. 



TbaaierBt. «cfcMt 4«b galli.Ad«l r. K.Vi«aiL 
Da« Wappaa Im aitr S. akht bekaaat. 
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N'wlMtelnlekl. iTaf- 31.) 

T 0 n ^ ( w i « t f f n i k. Micliael H., KaufmiBP tu Ko- 
niarno . " iirilr «III. 
AdfUlaiid erhöh«». 

\v iip p <• n : tmB. Mw »wtl gcwdliwi ». BallMi 
CID s. Anker. 

Aaf iMi II«! n eis MkUMbiwck. 

■smüImM, 

von liarucbka 8irfao Magno 8. ward« dd. Png 
19. Juli 1.VJ3 von K. Hudolf II. ta des Blu«nuiid 
erkohrn. 

>Vuppe«: laM-cin b. - gekUidettr Oagw alt 
■. MAse and UMgßtMm, «nf da«lMckM «I*«» f. 
lUctar, ia tccMm Am «bw «Ibm *•! 
MM duMhBMMCM BMateff ingMi. 

gilwnlKbt ra« Mit k. mto. swiackM >. r. Flag. 
Dtektas r.| a. aad b., g. 

tsMUawalftl. 

(Grafen» 

fianislaiii S i«< tMio vun K. Kranz Ii. gCKraft 
worden. 

Das W p r o iHl J II n u s zn. Ob mil oder «iM 
Aradmag lat alr S. alcht Muaat. ' 

8>n»alc>«ltl, (Taf. 3t.) 

von Hceniabh, iea NaDMaa Oaorya. 

Wappen: In B. ein« g. IMMMta mH «nl f. 
Speichen an halber Nabe. 

Auf dem Helm dnl Vad«ra g. 

Decken; h., 

!te}dU«wakl, iTar. 31.) 

IlSa iMBttfikann, ««ai Waypi« Jallfa gaKtitai. 
Wa»»«>: Ia K- drei C> LaasM geHchrigt, tob 



AafdcB H«lM n»l r., s. fealreift« FUaleia, 



Dtekeat r.» g. 

TuraiawalLl. 

I7M ia GalUien immairikiilirt. 

Wafpen 8 a < . uir ol>en l>ei Barzynaki. 

Tarnawakl, {Tat. .ü.> 
(«mi*B) 

Ueicruri von K Joseph II. ITS&. 
Wappen (Leliua): Ia B. eia g. liegaatet 
Moad, darüber ein g. Bicm. 

Aar d. H« I ai d. SibildOgar van 
Oackaa: b.» g. 



TrtiHMyrr. iTnf. .)!.) 
von Pnervvu .•':jui'<l«u> T., Tartiuwer Londretln»- 
Selireiilr. und iie.»en BrDder Adalbert uad Alexander 
%M>rarri 17 'II mit oblgOB MBtaMB IB deB gtllltaebM 
Adpl»li"»l erhiihrn. 

Wu|)|ien. Gcvirrlrl von (;. und U. 1. die Bbere 
und i die linier'- Hultle einei« h. Liiwen. 2. die Obere 
BBd dir iihierr Hlilfle eine« g. Hingea. 

Auf dem Uelm ein b. Lüwe wachsend. 

OaekoBi b-, g. 

ThaiBlimwMr, (Tar. 31.) 
Karl Th., Disirikia- Direkter , erhM» mi daa galU. 

Mllersland. 

Wappen: In «laaBi ftafMd vaa 6. «ad g»- 
tbellien («chllde elB« alagepftaplke Bpls«, daria aafgr. 
ÜNiberg eine gr. TBBaa. 

Xwal Balao: 1. «1a g.. b. ISataal gaibeUter 
riBatl, II. die Tarne «le iai BcMId. 

Decken Ii , u lind Rr., n. 

Tlie««lar«iein, (Taf. 32.) 

Bitter voa Kamlnicsaaul. 

Wappea (Serce): Ia H. eia gesiür^tri. r I,in- 
doablait awtecfce« zwei geachr«giea r Paimiiiauera. 

Aar deai Helm ein gr. Kran? und ein PahiKueiK 
vaa awei ilegendeo «. Tauben ^ehiillcn. 

IVeckeo: r.. «. Rntcr demticbilde auf ■.Uasde ia 
anaenisrhen Leuem Wahlap'raah: Kataeba- 
bred (an deutack muthvuil.) 

Tilly , (Taf. 31.) 

von Tilowa. Johann Joseph T vMirdc Od. Wiea, 
27. Juni 17r.fi In den sniiz. Hiiii-r.-i.m.l i-rhohrn 

WaJU'en; tJellinli v B. ii (Mich ein g. Lowe, 
welcher einen g. Kirlicni» riM hüli, uaieu eine s. Lilie. 

y, \v e i H cl ni c : I ein 4t KederlMUCb, IL die «.Uli*. 

Decken, b., g. und Ii., •. 

THa, (Tai: SS.) 

von Cexpnr Mariia T, warda i. J. 1191 Bla k. k. 

Hauuitnann geadelt 

Wappen In II. ein ». Walken niil elneno von 
»wei g. Mernen lie.seiiclen g. Munde belegt. Oben 

wachsend ein h Adler, uBt«B «ia gahaniaebiar Ana, 

ein g. Krenzicio ballead. 

Auf dem Hein eia # Adlor 
Decken: r., •. 



voa Baatawea, litt ia Ha AMiMtrikdl «iage- 
tiäpa. 

Wappea Btrseaileai a. obaa bal . . . 

VMte^Ü, CM. Sl.) 

1782 und IT. in GalUien eingetragcD, laa BMMW 
Cholewa oder Klanr^' gehörend, 

Wapren: Ia B. vaaetaaBder faktkrt awal «. 
Klaamera. 

Kleiaod: Eta Baach a. radata. 

Dcckea: r., a. 



(ffar. SS.) 

von Hai an, Andreaa, wart« 176S tB di« gBlIs. 

Matrikel einj;elra^en 

Wappf" (Kotviitz 1''); In H. ein » Balken. 
Auf dem Hei n ein geharnischter Arm mll Schwert. 
> D«ek«a: r.f ». 

Tarunakl, (Taf. 33.) 

J08«f T. uarde 17S2 Imuatrikulirl. 

Wappen r > g • e rl : Genpaliea MB 6. BBd E., 
vorne ein #. hinten ein »■ Flügel. 

Auf «em Helm ein # Flag. 

Deckea: #, g. und r., •. 

VBVMTk (T«f- St) 
TOB Labaalrsa, fuM* <t) mb K. maa Ja- 
acf I. ISIS. 

Wapf ea (8*r«alawa): Ia B. eia achwebeoder 



Aar deai Bein eia gr. Uadwnrai, feoempeiead. 
Deckaa: r.t a. 
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Traatler, (Taf. 32.) 

Tr*ak«Bk«r(. Praas Sari nn<i Amon Alois 
V. «wteB IMi artt t.^ Im den falli. AMitud 



mit **m Wapfea hMn trift. (Mach Andern ist 
daa Wappaa Lallwft aar te fMriiwiw aagcbracht.) 



Wappan: fiaapaltaa vta O. aal S. Totat «to 
BMktar Ar« etae pp. Viaalw alt gr.Md lUaMB 

kältend, hintcD auf gr. Vma awat f. Aalna. 
Anr den Helm «ni Vadaia k., g. 
Oackea: b., g. , 

Trali», (Tar. 33.) 

TOD Asc Ii r rnl (i r r ( am Ii K i c Ii e n d Orf ). Jüliano 



WeazI T., Puxmeisier xa Hnyatia, ward« dd. Wl«a, 
r UM ailt A.« la iaa galii. BiiMMaai 



34. Jlnaer 
«rkabaa. 

Wappea: Oethellt voa B. und H. Olipn rin 
bM «. Baas, aaiea llegead eiae g. Lanze, danutar 
da a. Stern. 

awai Halaie: L §u Aeia awlacbaa # Plag, 
D. 4aa Boas waabaaai, 

Daekaa: r., a. aad k.. a. 

(tat tXj 



Kiuer voa, daa »w a n a Laliwa. 

Wappea: In •. aof gr.Ftoaa Ibeniaaader sprin- 
gend cwai s. Winde; im Scblldahaapt ala g. 
iaaerhalb der »ilchel eises liegeaden g. Maadaa» 

Eleiaod: Ein Praaeabaaeh alt dam Stara««ii 
Mond belegt. 

Decke n : i> , g. < 

TMchiraeli, (Taf. 32.) 

Bitter von S i cg .itStten. Pranz Josef Tsch., Di- 
stritiudirektor za Neasandez, wurde l7Ts mit obigem 
Beinamen In drri llitlersland erholirn, 

Wappen: GevierlPt am ii. B. I, ii. 4 ein 
r. Ochsenkopf mit einem r. Siern 7\\ i«i lirn den Hör- 
nern. 2. u. 3. ein gekarniscbler Arm mit dnrchge- 
s(ecl(iem gr. Kran/, eia* a.rtfcae' alt Barel r.Bttallka 
durchzogen haltend. 

Zwei Helme: I. dar Ar» wl« ba BokUd» D. 

ebenso der tJclisenkopf. 
.Oaokaa: w-, g. nnd b., a. 9 

VorlMÜ, (Taf 32.) 

1783 oad 1831 in OallaJea immatrlkulirt. 

Wapaaa (Oataja): la B. cwiaekaa swal g. 
Maadea ala gaattfaMa Bcbwerc 

Klelaad: Ein gebarnlschier Ana« dar alaaa 
Vavbaa aa aaiaaa Skkd aogespiesat MUt. 

Dtekaa: g. 

Baa. : Daa Kkriaad kaaat aacb «la T. II. 
d. b. ata r. Ära, der dea Tarka» aa ala« Laaae ge- 
apleaat akwirta kllt 

Tarakl, (Taf. 33.) 

Ib^^l in die Adelsmatrikel eingetragen. 

Wappen (HoKala): Ge^paiien von S. u. H., 
Torne eine Hlrgchxdinfce, hinien ein Bot.-l(<horu, beides 
in verw ech». Karhen, auf ilcin .spnlfr ein Kreuzlein. 

Kleinod: Die Hirschslange und das BoiJlshOra 
nelieiieinander. 

Decken: r, s. 

Tiashiewics, (Taf. 32.) 

(Grafen und Kdeileute) 

dea Banaea Leliwa. In Galixiea immatrikalirt 1T82. 
Elae Liaie ist von K. Sigmund von Polea ISId ga« 

f:raft und schreibt «ich T.-K a I e n i ck i. 

Wappen Leliwa verbunden mit Sanguszko, 
la der Art, dass der Heiter Saagnazko eiaea Scbild 



tm ia «aOalaa «iafMcacm. 

Wappaa Praaatraal wia abaa bei BtakaickL 



I, etat. 33.) 

TOa (Jllricbstlial. Franz U. , KrelskOMaliaIr, 
aiklelt 179S dea galiz. Adelstand mit „v. U." 

Wappen: InB. ein g. HckrAgbatken, liiicr den in 
ienaikaa Bichtnag drei r. Ptden gezogen sind. Der 
Balkaa wird abaa tob eiaer g. Kraae, nniea «aa 
alaaa fahaialieklaa Ana lait Schwan beaeiiet. 

Klalaad: Drei Podata k. g. r. 

Daakaa: b^ g. aad r., g. 

IhNMhl, (T^ 33.) 
(Gralta) 

Severin .Maihia.i Kasimir K., daaaen Familie seit 1762 
In Galizlen eingeiragea war» waidt 1814 vea K. 
PenUnand I. gegraft. 

Wappaa C*«'): t* B. ein liegender .Mond 
alt awd a. Btaiaea kaauekt, dazwischen ein s. Pfeil. 

Dackaa: k., g. 

Baklldkaltar: Bta Pford and ein Siler. 
Waklaprncb: Ages. 



Bt (Tar. 33.) 

Die BiMer PMar, Baal, KBialaBa, Daaairlaa aad 
Simon V. erkleltaa 1784 daa galk. »■'t'naad. 

Wappen: la B. aaf a. Waaaar ala aaa daa 

Hinierrande d«.<i Wassers kenrorbradkeadaa ^ 

auf des.<ien ^Scimaiiel ein Arn mit Bibel, aa ^ 
ein Tttrkenkopf «expie.iKt in. (Der Am ist w, 
Aermel einer .Militdrgrenrer- Uniform, nAalkk 
ait i;.-bordir<em b. Äufaohlag gekleidet.) 

Auf dem Helm der Aia wie taa Beblld. 

Decke n: h., ». 

Wiüewalil, (Taf. 33.) 
(6tar.) 

Dia Paailie ist 1732 In Galizien immatrlkaiiit aad 
wnda ein Mitglied von Mapoleoa gegraft. 

Wappaa (Kolaaiaa): Cleapalten und halbge- 
tkaOI TOa B. , B. aad B., vorne eine gekrbale Sdala 
(Kalaaaa), Mntaaahaa «In blankaaiehwart (ftaa- 
alo. aniMr-Onfka-Belaalcben}, aataa alaa a. Biada 
(Kalaaoa). 

Aar dea a ala die Btala. 

Deekaa: b., s. 

Waiilaakl, (T.^r 't:; ) 

▼aa Piallak. Andreas W., Kaufmann zuJaroslaw, 
arUalt 1388 daa galia. Adel mit Beiaaaea. 

Wappaa: Bai4ertet von B. aad 8. 1. n. 4. ela 
a. Falabais. 2. a. 3. «to B^dar k Moad. 

Klalaad: Drat Padera k., a. 

Dackaa: b., s. 

Web«r 1. (Taf. 33.) 
vaa Bkraaawaig. TIaaeaaW., Laadraa ia Tar* 

aow, warde dd. Wiea, 24. Deabr. ISll alt „w. B.«* 
In den galiz. Adelstand erhoben. 

Wappen: Durch einen s. Pinna ncbrlggatbaltt 
von B. u. u. Oben drei k- steme, nnlea ata #Aakcr 
schrägglej;! mit gr. Zweig aawaadaa. 

Kleinod: Ein g. Stera awlaefcaa k. Plag. 

Deck ca : b., g. 



Digitized by Google 



ZI 



a. CM. M.) 

Bittcraiorrr. JoImum W., MamfOur raLsb- 
Ub, OThMt IMS «m fdii. Mtt*nm« alt 

welch »r !■ dar cIsh Pnak« Schwert, in der 
4»nm eine r. Mose aU f. 8tM aid MIIMn MM. 

Zwei Helme: 1. WftckMBd «(■ f. Uhn* IL 
ckraao «is e. feisham. 

D«efc«i: gr. g. 

WMMl«r«kl, (Taf. 

(Grafen) 

Weaieraki, B.llauae H «1 i oajiehijrlg. Grafea. 1854. 

Wapyca: 1d B. drei voneioaadergeltrt« a. Bnf- 
eiaen, darüber ein geaturxies blankes Bcbwwt. 

Kleinod: KiA anlltafeHdcr VMt» ah f. Bi^g 

im Hchnabel. 

Deckes: h., a. 

IVMMb» (TU a3.) 

WIdIcfchasii. MIcfeMlW., galU. LaadrechU- 
VlMakollIal, wurde Mit „v. W." ia den galU. Biuer- 
alUd erhoben M. WIM U. April 1T(*9. 
Wappen: Ii cta g. Schrägen, 



ait Schwei« k m l m . 

Zwei I, dM 

•e«d, II. Ttor radm g. k, 

Deckta: k. g. 



f.l«»wn 
Um 4m SeklM« «Mk- 



(T«f. 33.) 

Joseph \\'., I.andrHih zu Lemberg und ile^sen Bruder 
Anion. KirrklüriMl - KonzipiM , «iirden dd. Wien 21. 
Nov. 17HI In den pali/. Adrl>iand erhöhen. 

Wappen: ^chrüKS"'"''' '■ <>• H. nil einea 
geharninchien Arn, der ein Schwoft MUt. 

Auf dem Helm der Arm. 

Decken: r., n. und h. k. 

WlcUharskl, 34.) 
(«nfta) 

aw anaaM KI«ri*J«. Mlekatt W. warte 1797 
VM K. JMMpk U. fognll. 

Wa^pck: O o o t l twi «m K. ■* B. VotM M 
a. LOloB «bmlmter. 

KUlao«: Drol irMwa k. •. c. 

Dtokaa: k., u4 r., a. 

IVIelapalakl, (Taf. 31> 

1783 n. isns in Galiiien iaataiHlittlirt. 

Wappen C^taryk*"): I" H. auf gr. 
•ckreiiend ein a. Mao« alt # Laibgatt 

Auf dem Heia da Ball * 

Dockoa: r. a. 



(Grafea) 

voa Granowa. EIIh W. *oa G. wurde 1783 1a 
Calieioa laaatilfcnlin aad HM vaa Kala. Fnuu iL 
gegraft. 

Wapraa Leliwa, wieokea bot Taraawakl. 



raa Pfltcktaakali. Vlaaaaa W., Kriaiaalrioktar 
aa Wbalci^ «aate ITM Ia 4m galtslackMAtelaiaa« 



(Grafea) 

Wappen Ogonc/yk gehörend, gesrnfi voB K. 
ph II. !T^0 

Wapfieo: Wie oben bei Kaczboraki. 

Wllt««r, (Tat 34.) 

Tan Wintrowi» 1^28 bis tW4 inim.nrikulirt 
\\ |i < n iBr o c h w Ic». 1»): In H. eia a. alias 

(a.) HiTM h. 

Kleinod: i.in Pfaneabnack. 
Dackea: r., a. 

WlMloe-hi 

van Kalczjc, 1782 in Galixien inmairiliulirt. 
WapjieB 0aa wla abaa kai BaearaakL 



Waffen ; x. 7.. nicht bekaani. 

Watoaakl, (Taf. 34.) 

tSM a. 1841 Ia «alitiea immairlkallrt. 

Waf paa (PrajrlaAlal): Ia •. awel r. Her- 
aM aafcaaolaaater,«aa alaaa Haakaatekwavtteick- 
aiOBson. 

Kleinod: Ela a. radotkaack. 

Decken: r., «. 

Bein. Ks -^'ita d.nclbst nurli /w ei Kitniillen d N., 
die eine zum Wappen Prawdsic, die aadero aaai 
Wappen Sas geh&read, kk walM jadack Bichl adt 
weickea Aeadernngen. 

WvIfMhal. (Taf. 34.) 

Wolf von, Fraox Anlon W, Huadelsmaun, wurde 
dd. Wien, 36. Nov. 17H3 mit ,,v. W." in den galiz. 
Rilteraland erhoben. 

Wapp en: L'aicr elaea mit drei b. HieracB be- 
legten a. Haaptc^ Ia M. tkor gi. Vaaa laailiad ela a. 
Wolf. 

Zwo! Holae: 1. der Wolf wachsend , II. eia 
b. Biera twiackea o., k. tbcrecfcgetheilten BOcaorn. 
Daekaat k., a. 



ITar. 34.) 

(Wajaarawics) vaa Savawafc. Maaa W. arUolt 
dd. Wiaa IS. Mal I9f 1 «M illla. Aiol ak „r. S.«' 

Wa»»aB (radkawai: Ita B. «aa ' 
drei r. Knaalala bdogiaa g. Baapta ala g. I 

Kloiaad: Kla Blag g.» r. 
Decke n : r., %. 

Hrr^blaMahl, (Taf. 34.) 

ITSa in Galiiien eingetragen. 

Wappen (8'lepo wros) : In B. ein oben all g. 
Kreasleia besteckte* «. Hufeisen, «wiscbea deaaea 
Blollen ein blanker Dolch ; von dem Kreoeleia 
ein Habe mit g. Hing im Schaabel auf. 

Kleinod: Dor Hako wie eia 8«hUd. 

Daekaa: k.» aad k., a. 

WaselMsy «akl, 

Leon W., Advofcai zu Krakau, wurde 1852 von K. 
Joseph 1. geudrii. 

Da« Wafpea Ist mir t. Z. nicht beknaai. 

WfMclil, (Tnf. 34.) 
17^2 in die Adelsmairikel eingetragen. 

Wappen (Haw a) : In 8. ein g. BluaieaiOf f ait 
drei r. Hosen aa gr. Stengel. 

Auf dem Helm die Srbitdeaflgnr. 

Deakaa« r.. s. 

■ablelakl, (Taf. Bd.) 

(Grafen) 

Z ab i e I e - Z a b i e I .<) k i . iuib llaii<c Tr/ail^.i ge- 
b&read. Peter Z. %on Zabiele wurde ISuS von K. 
f MW L gogiaft. 



Digitized by Google 



6AUZWCHKR ADEL. 



Wappen: lu B. /;«<i (ifahhMvsp i; f ufinander 
(«kehrte Scliwcrlcr. /wischm drrro Mpizco ein lie- 
(eader (. 3lond. 

Aar den H e l m die 8chtldesbiM«r vor «iaeni 
FlharaMliweif. 

Deekea; b., g. 



Amtam , ioliwa w»* Ludwig B. «wd«B 178S iWM- 
tifkiliit. 

WaM« 9» wie bei Karflzat «Mh 

la Katb aad 4i« dniSmCiB acltwabcad atuaiaaadar. 

Moakl, (Tat M.) 

(<Jr.il'rti iiii«! FMfltrtitr) 

des Haiisr?« .1 ii n •> % /: a , 17S'2 lmniAlriktilir( Ignas U. 
TeolilQK V. /, \s iirilrii i:7>; v. K. Miirij Tlirrcsjj glgvaft. 

In II. ,1111 ^r. KtM> thi-lirnil l in < W'idiler. 

Aill dem II r I Dl ilrci j4. Kcdcrn. Iltic KrSIliclic 
Linir fiiliit tifiiidi Helm u. als Mcb II d ha I (e r xwei 

a. Wiililrl. 

U e «■ k e D ; r., ». 

■»MMjaihl, (Tar. 94.) 

von /, li ni <> >■ , Jiiliiinn Jnkoli 'A. wurde Ii'-o vim K. 
Maria l iim -tn /.um Hause J <" 1 i 1 a K^'lKjrciiJ 

I. \N ap|icii: (ievicriel von H. u. U. mit Hcr/.- 
11 J e I i I a (iii U. drei |te«chrJlj!le u, Lan/en , die 
miniere iirsuir/l), I. n 1. ein ■;• Liiwe, '1. u. 3. auf 
gr. Kns« ei II II. '/Iiiiiemhiirm 

Vier Hclinr: 1. der Lüwc wachsend, II. die 
drei Lan/en /uisciieii ^< Hörnem« IQ. wachiead ata 
# BocIt, IV, ein tt Adler. 

Uecken: I. u. IV. b., g., II. m. III. r., g. 

Schlldhalter: SBwal Gabaralaehia aiii Laoieo. . 

IL Elaa ISM vaa E. Pw<la«Bi fagmfte Lial« 
fIbK ala atvaa vatMadaclaa Wappaa. 

««▼ienet arit ■emebtld (Jallta): I. Hawiea, 
3. Ladala, S. Barbartt 4. Slapowraa. 

Daaa fllaf Halaa: L ttawica, n. diai ■. Fa> 
dam, m. Jalila (ader Backj, IT. Lodala nnd V. 
fl'lcpowroa. 

Ilaekaa: HacMa r., g., Ilakü >>.. 

Sokildbaltar: Oabaraiacbie oiit Schlldea 

a»d Laasaa. 



17SS iWMtrIkailft. 

Wappaa Lea: (Abart d. Wappana Sarcaiba) 
la B. ela gekr. g. Ltwa aiit blankeai Sehwart. 

Klaiaad: Drei a. Pcdem. 

Deeken: r. c 



mbaki, (Tar. 3&.) 

(Sarebafci;. Jaaepb S. etliielt ISM dw galia. Adel. 
Wappen (SaraMba): la 6. aas a. Maaer 

wachsend ein ^ Litwe wie lai Schild. 
Decken: at, g. 

Barayehi. (Taf. 3ä.) 

Johann Z., Advokat /n l.emiierjc, waide IS. Joll 1791 

in den gali'. Adrlsuind rrluihen. 

Wappen: (.eiNrili vnn (l, uad B. ObCS eiB 
^ Adler, nnien ein t. Klu«e. 

Anf dem Helm der Adler. 

Decken: #, g. und r., g. 



kalBe« 



Zdanowics, (Taf. 36.) 

1S09 io die (;alU. 3latrikel eingetragen. 

Wappen (Ja sl rz e in b i et) : In Gr. eia geatÜR- 
tea Unfeinen mit Kesiür/tein n. Pfeil swiacbea daa 
Stollen. 

Auf deai Helm drei ■. federn. 

Peokaa: gr., g. # 

Slior«wakl. 

(Urafen) 

von Zborow. SlaxlailltaB 9. wtrrdc 119% eaa K. 
Praat II. gegrafi 

Wai^pen (Ja^trc7CDihie<') wie 
kleraki, doch da» Hufeiitea golden. 

XcleBSiLl. 

(eiafea BBd Edailcele) 

eaa BelaakB, aaai Staauaa Ciallak gekaread. 
im f. laraMtrlkallrt. Elae Uaie wurde la der Per- 
■ea dea Pran« Z. tsol vaa E. Praas iL gegraft. 

Beide Linien fahren gteiebee Wappei wie abaa 
bat Kanaro w Kk i l. 

Zcbrowalii, (Taf. 35.) 
180)> and in 6alizicn eingetragen. 

Wappen (J a « i e n cs>k) : In B. ela a. SchitUael. 
K I c i D u d : Fiinf s. Pederu. 
Ueck en : ii , < 

SeMler, (Taf. 35.) 

voB Boaeaf eld. Heinrich SS., Landrechta-Sekreldr 

ra Lemberg, wurde Biil „v. II." 1760 in den ^atiz. 
AdcNtand erhoben. 

Wappen: Uelhcilt von 6, und B. , hinten drei 
r. Hasen an nr Stiel. 

Auf dem Helm: Die Hoaca swiackea g., b. über- 
eck jsellieilien Hiirnern. > 

Decken: b.. g. 

Unke, (Taf. 3ti.) 

Die Brüder Johann, Michael und .\nion .\lexander 
erhielten dd. Wien, 24. Novbr. 1K(>.|, den galiz. 
Adelsiand. 

Wappen: tlethi-ili von B und . oben ein s. 
Stern, unlen drei h. S< hr i I Ki i, 

Kleinod: Ein warhKcndvr Manu, b.-gekleidei 
mit 9. - gestnlptaai b. Bat« la dar Baebtaa oiaea a. 
Stern hallend. 

Daakeai b,, a. 

KaitK^r, (Taf. .tti.) 

von IlohenHiegen. Ludwig Kranz Z., Gouberaial- 
raih, erhielt dea galia. Adataiaad Biit „t, H.*' i. i. 

Wappaat OevieHet vaa # a. B. 1. a. 4. ala 
g. L3we, 3. a. 3. oiae a. Boaa. 

Anf dem Helm der LAwe wacbacad ailt etaer 
Hellpartc an # Stiel. 

Beeke a: #, g. nnd r., a. 

ZyKMtllominc, (Tar. 36.) 

IHIT in (jali/ien inimairihulirt. 

Wappen: In B. eia r.-geladcrler a. PMÜ Bit 
a. Uofeiaen belegt. 

Kielaad: Drei a. Pedem. 

Beckeai b., «. 
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(rnllwm) 

JORcph B. wurde 180B tod K. FrSu I grrrelt. 
Wappen: Jaaireienbiec, rcgetmAsaig. 

(tlrafm lind KdrllaulC' 

VOnBuknuii. Mi. Iiui-I II. Kranz v. B. «iirilrn 17t<.1 
von K. J05rph ]l. ;;n^rafl. 

Wappen (Oxorvni: In K. ein bulbeit liad, 
■il eiMB a. Krriizr bpstcckt. 

Kleinod; drei ». Vedero. 

Ocekta; r., n. r., «. 

C^mmr, (faf. 3».) 
(erafcD) 

If aas a. Pmlatc v. C wardra HM v. K. Jatef U. 

fcgnflt. 

Wappen: la B. acbiicgelcgt «ine g. FMiaa «a 
akgcbnchmcr g. Laase. 
Klalaad: a Vtedera r., g. 
Oeckea: r.> g. 

ClMlgwwfcl, (Tai: 3».) 

Michael n. Valeni'm t. Ck. wurden 1762 in Galislea 
ciagetragcn u. i>n von K. Joaef IL gegraft. 

Wappen (Kinnirv): In H, vmelaaBder gekakrt 
i 8. XlaauDM» , iwiackea deaea ela Uaakaa Schwert 
feailm nad vea ciaer g. Kroae aberkUt, 

Klelaod: ftaf Vedeia r. g. 

Declkea: r., g. 

(Pttreien nnd Eddlenie) 

Adam v. Ct. wurde I76& r. K. Joaef II. gefllralM. 

Wappea: la M. aaf gr. Faaa «la Mtter anf a. 
■oaa, la der Heckiea ela fckweft aefewiagead, aai 
liaiiaa Jktm ein b. Schild mii |{. iMppelkreas. 

VcMMn'altl, (Taf. 36.) 
(6rafbn) 

fe^TAfl V K. Jii«rf n. IT^J. 

Wapprn (Hawicx): In g. »chreitend ein ^ 
Bkr. auf welchem eia« r.-gekleido<o JaagAma aUt ar- 
bobrnem Arme aiit. 

Aar dem Belai swiockea a. Hirackaungea waeb- 
aead der Blr, elae r. Kote mit gr. Stil a. mMtera 
baltead. 

Dcokca: r.f g. 

Wr^^b^m, (Tar. 3t.) 

(«raren) 

von Pleasowic, ITb2 in Galiitien iinmairiLulin, 
1623 vaa K. Praas I. gegraft. 

Deekea: Oeeieitei alt HerBackUd nad Sckllda- 
baapi. DieacB hat ia B. eia g. Kiaaea, aaf welcbe» 



ein g. Heil li-i.ipfrl ruhl (wcficn <ir* Krti - Tr i. Ii-.r 
Amtes vun l.<>niliergl. 

I»»r Hrr/« liild hat al« S i a in in w ii p ji r n II ,> n r za. 
Im niHli<cliilil i«t ein .Muhr (in S rini' n /.ioaea* 
niaurr), 2. Wa». .'I. Niet-/, uja u. 4. Kawic*. 

VBnf Helme: I. xn a. II. la I« III. tuai llen- 
•cblld, IV. III 2 u. V. XU 4. 

II ecken: b., a. n. r., •. 

Schlldhalier: Zwei fieharalaobM. 

«l«M«r» (T«r. 36.) 

\ Krri hr rni ) 

Tohi i> l'hilr|i|i ». <; , U. k. \ ii'i>kanr.lrr , wiirJe I7(>'; 
«BdlTiiV -ifrrii. rrhirli ITsr. iliK ^alitixche Indi^enat 
\\'»pi>di: i;eviertel von Ii. u. 11. ni. Hrr/.ictuld. 
welcher (;plhellt ist. Oben in 6. wachaend eia ^ 
Uoppeladier, unten aebrlgielbelll von H. n. 0. 1^ 
n. 4. drei, I. 3.« g. SCerae» 2. a. 3., swei a. PftUe 
geachrftgt. 

Drei Helaie: L drei Federn a. r., Ii. ela # 
Doppeladler, m. nwel geockiigte Pfeile awiachea g., 
b. •bereek-getbelltea ■Oraem. 

Deckea: b., g. a. r, a. 

Sebildkalter; awei i;. Uiwea. 

••liMlMaUl, (Tar. 36.) 
(Krciherrnj 

vun Li u I i ni a n a r h , Mira ll.iii\e A Ii d a n k Kr'ijrrnd 
Andrea.« Neveriu I). u »einr Hniilrr wurden ITt-U »(in 
K. Leupuld II. gefreir. 

Wappen: lieviertct m. Ucrzscliild (Mauoiwap- 
pen). I.Juno« xa« 3. Jaetrcse« biec^S. Lellwa, 
4. Omoja. 

Drei Helme: I. an Jaaesaa, Ii. laa Herzacklld. 
III. sa Jaatrueaktee. 

Oeekea: r.f a. o. b., g. 

•MlM||«wakl, (Tat 3«.) 
(Oralen) 

von Urohojow, gegraft vaa K. Joaef II. la swei 

Linien 1782 u. 17S3. 

Wappen (Korczak): (.evierlet mit Her. Iiild 
(Mlammuapprii) Im Haiipl.trhild i'<t I Jrti:.i. 
Clioirw.i. ;. i'dininn ii 1. ••.•iioja. 

Vier llrline: I. /ii Jelila , II. tum Maiarawap- 
yeo, III IM riiolruii iinü l\. /II l'ijinian. 

Decken, vnrnr r.. Iiintru Ii,, » <sic \ 

«•iejewaki, C^ar. 36.) 
(Grafba) 

von (> u I e j o u . /ii in .Stamme Ko^riecza gekArOld« 
gegraft vnu k Jn.iepli II ^ Kelir. IT^^. 

Wuppen; (JevienrI I . Sinniniwapiieii, J. Jelitlt 
3. Oüuria, 4. Ubor (in 11. fünf:!; 2, I (. Steiae). 

Vier Helme: L KeaMeaia, IL Jelita» IlL Oaoria 
a. IV. nker. 

Daekea: r., a. aad r.» g. 
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Cln»mbHki. (Taf. 3«.) 

(GrafeD) 

TOB K»tlew. •MitilaiM a. wvrt« IWI v. Kaber 

Wnm II. gegrafl. 

Wappen ( J asirci t 4aaKnnnltlB «., 
das HafeiacB g 

■•unniclLl, (Taf. 36.) 
(fliaimi 

VOB HvBiBiak, fcsnlt IB s«ral UbIcb 17Ma. 1794. 
Wappen: GevierlM ailt ■eraaekUd (SuuBBiwap- 

pen Cordaway J. JelHa, J. Lellwa iB H., 3. 
Jamrcx em h ie r , u. 4. Mogala. 

Vünt H p I m e : I. zu ;t.. u. an I., III. sinB Bm- 

achild, IV. zu 2. u. V. zu 4. 
Dackeii: h., ji und r , .h. 

HiMiutrxcmakl, (Taf. 36.) 
COtalta) 

Oeadclt 12. Pakr. 1676 fBÜBtack» «rafeB 162». 
Wapyes: Praaa. rai Sas L. ia aaditiilaai 

Bchllde. 

Auf deai HalBi eia fahanilacMer Ana aitt SUmI. 

Oacfcrn: r., n. und h., g. 

J»M»n«WBlil» (Taf. 3«.) 

aaa Sunaie Orsyaiala gtMraB«, llackaa v. 
warte gafrafi t. K. Haria tbcnsia 1T7W. 



Wa|i|>i-n Grz>'nialtt rrgelmilssig, tbardaü BiCI- 

leren Thurm ein \^ liO|i|ie|j<r|ler. 

IJrei H e I ni r : I. iuis r Zinnrnmauer warhaend 
fSof Vedern g , r., II. der llopppladler, III. derlliller 
Wacbsend. 

Decken: I. uad III. r., g., II. g, 

8ckii4kall«r: Kwai ' 



voritkl. Taf 36.) 

Josef u. Uuliriel v. J. uurdeu 1 77'J von K. M. Tkt* 
re.<ia «i-freit u. 1TS2 von K Josef ||. gej^raO. 

Wiipr'-n: (ifvicriri mit HerMcliild (Sianmwap- 
pen.*iii>» I. Zailiira, II. Topor, III. Jelita. 
IV. KüKul:i. 

Klint Hfl mr: I /.i !.. II. jtu 1., |||. sum Ucn- 
acbild, l\ /II J M \ /II 4. 

De r ke ri : Ii., 4. umi r , 

Jleslcrakl, (Taf. 36.) 

(State) 

Gegraft v. K. Kran/ I. |S4)|. 

Wapiif-n (Sow iaa oder Kloiogoleacx} k): 
Ia B. /.wischen einem geslOrzlen s. Kaaaalriac «ia 
geatArzte« lilankeM ■•«chueri 

Auf tem Helm ein gekaraiackter Faaa kaieaad. 

Dackea: b., a. 
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I. REGISTER 



neuen Wappenbnohe des blflhenden Adeli Ton Galisien. 



MB. 



1 Tut n kwUMif n. 



Abrahamowicz 3. (1.) 

Albrirh 3. (1.) 
Alexkndrowicx :t. (1.) 
AMd^ i. U ) 
Aabroa 3. (1.) 
A»ln>wic> 3. (I.) 
AairMOWia 3. (1.) 
AadiMjtwaU 3. (1.) 
Aakwlei 3. (1.) 
AvM(Mi«wi« 3. 
Avwtwowirx 3. (1.) 
AOKMj-aowicii I. 4. 
Aupiisij nowlc« IL 4. 

Babel 4. (2.) 
■•rxvnski 4. 12.) 
Hadrar 4. (2 ) 
Barrkcr 4. (2.1 
Hakow.tki 4. (Ii ) 
Balioaki 4. 
Bnriliniki 4. (2.) 
Ihirio.N/rw slii 4- (2*) 
Bar« iiiski 4. 
BaasJiDu 4. (2,'} 
»mam 4. (2.) 
••dlewici 4. (3.) 
■•Umkl 4. (3.) 
neta«yuU ft. (3.) 
Ami b. (3.) 
•mm S. (3.) 
Baiidiowaki 5. (3.) 
Rerezowaki ft. (3*) 
Beraacowies 5. (3.) 
■«roowics 5. (3.) 
B«rtraBd i. Ca.) 
••jnari 5. (n.) 
U9}x\m 6. (3.) 
Bialokurouicz ä. (4.) 
Bihcrslrin i. [A.) 
Birlaoitki n. (I.) 
Bienkowüki I. :>. (4.) 
Bipnkow!«ki II. .». Q40 
Bilinüki (4.) 
UiliiHi-li 5. (4.) 
HliinkrD.<ilpia t>. (4.) 
Bloonki 6. (4.) 
«•a 6. C4.) 
■Mkteaowicc 6. (4.) 
Backeaaki 6. (i.y 
■Cftanowlcs 8. (».) 
••kdMe« ics 6. (».) 
Boll 6. (S.) 
■otakowaki f. (3.) 



Bora« ski G. (5.) 

Ill.rk rvs nt Ö. (3.) 

Murou^ki »>. 
Borwit/ I). <:<.) 
B&sünrr b. (.jj. 
Brandvi« 6. (5.) 
Braak-ki 6. (5.) 
BrlfMo «. (3.) 
■nMMWta 7. (3.) 
McMen 7. («.) 
•lOiriMwakl 9. (tj 
•nlkowiki 33. 
MnbB 7. (6.) 
Biinki 7. (3.) 
Bai 7. («.) 

C*prl 7. 

Ornrr T. (r,.) 
Oinrr (3.') ) 
('liJirczovtüki 33. (3S.) 
(.'barcwicz 7. (6.) 
Chfrcsknl 7. (»"..) 
C liitrv 7 itl.) 
Chlilikie>« icz 7. (.6.) 
Cholewa 7. 
CboiaiBHkl 7. (6.) 
t'horymki 7. (7.) 
ChroB.r 7. (7.) 
CkBMWaki 9. (7.) 
€l«Bci«wicx 6. (7.) 
CuftMjvfcl 33. (33.) 

8. 

CäMeMtaki 3. (7.) 
CscrniewakI 8. (7.) 
Caeraik 8. (7.) 
Caclask 3. (7) 
Cayaomki 8. (T.) 

Dalaa^yaaki $. (*.) 
Dalioaki 9. (7.) 
Dambrawaki 9. (9.) 

UaDcwiu 8. (H.) 
Üaszkowirz S (S.) 
Üawbrr « (N.) 
Deboli s. (S.) 
rtcmhln ski .^1. |36.) 
Kcmhuu.iki H. (S.) 
Drniril/. > i >« ) 
l>ermoD( S. (s.) 
Oeaaen y. (*< ) 
IMMM 9. (».) 
Diltrick 9. {%.) 
Dwkrowvlaki 9. C**) 



Dolezel, (9.) 
DuliniaD»ki 33. (31.) 
Iiol.nki 9 (^t). 
Donirnirr^ki (<J.) 
Doroho.najski i). (9.) 
Deroakiew-ics 9. (9.) 
OoackM 9. (9.) 
DMt ». (».) 
Madti 9. (9.) 
Brofc^}ow«kl 33. (33.) 
DraakMkl 9. (9.) 
Dadklewlcs 9. 
INmOewaki 9. (».) 
Dnaiewicz 9. (9.) 
Itybowski 10. (9.) 
I)zieduaz.vcki 10. (tO.) 
Iizlemdalol 10. ()U). 
Ity.°crr/uno^\ ski 10. (lO*) 

K.hrrh ir l !0. (lO.) 
Kini rr:;pr |0. (lt.) 

Frh5 10 (10.) 
Erdaiann lo. (lu.) 
Ettna.vrr lü (11.) 
Kygird 10. (10.) 

relaela 10. (10.) 
Veraberg 10. (II.) 
FlBck 10. (II.) 
Block* 10. (II.) 
Ftoekor 1. II. (II.) 
»loekw IL II. (iL) 
nm«r 11. (IL) 
Vfe4i» 33. CM.) 
FMod 11. (IL) 
Vria4kafc«r IL CtL) 
ritaw II. (II.) 

Garapith II. (11.) 
Gfbfl i:. CK ) 
Gflilcr ■.V.\. (:!«,) 
G(-|>|i«tC 1 1. (II.) 
Gering lt. (12.) 
Glriki II. (12.) 
Gi/owski 1 1. ( 12.) 

eiou II. c>2) 

«Oictiewaki 34. 136.) 
««Ilaiewaki U. (12.) 
Golnchowski 11 (13.) 
fiorcynaki 12. 
eonki 12. (12). 
«Olk 12. (12.) 
«OUaefcalkowaU 13. (IS.) 



Go(lrHro.tiin 12. (12.) 
Grahirnski 12 (13.) 
Grek 12. (13.) 
Groblewüki 12. (13.) 
GroDOwaki 12. (13.) 
4lroaa 12. (13.) 
Growwaki 12. (13.) 

ki 34. (36.) 

12. (13.) 

13. CIS>) 
Owagiita 12. (13.) 

■okemfeld 12. (13.) 

Badsiewlcz 13. (13.) 
Haller |:;. C13.I 
Haraaiewicz 13. (14.) 
Haael^niat (13. (14.) 
■awaiewics 13. (14.) 
■^M 13. 0* ) 
■myk 13. (14.) 
■ilkna« 13. C14.) 
nihvis 13. (14.) ' 
Haaxauin 13. (14.) 
Boireld l.t (14.) 
Holub 13. (14.) 
HolzoBOWski 13. (15.) 
Homicki 13. (15 ) 
Hordynski 13. C< > ) 
■ornowaki 14. ( lo ) 
Horocb 14. (IS.) 
Hryaiewkv 14. C'j) 
Halewic/ 14. (15.) 
Hnmnicki 33. (36.) 
Heaiarzewski 34. (36.) 

JabloDowski 34. C'^*^-) 
Jachew ic/ 14. (15.) 
Jakuhouski 14. (lä.) 
Jalo»icki 14. (15.) 
Jalowski !4 (15.) 
Jnnus/ow>ki 14. QU.) 
Ja.«/>zold 14 (1«.| 
Jawor!<ki 34. (36.) 
Jelei- 14 i\6\ 
Jelrn'tki I. 14. 
Jrli-OHki II. 14. (U.) 
Jeluwii ki ! 4. !!•).; 
Jendrzejou it/ 14. (Ib.) 
Jerlicz Ii. (16 ) 
Jeaierski 34. (36.) 
llaiogrr 15. (16.) 
loa« tä. (1(>.) 
Jodsieak« IS. (16.) 
Mtteo 13. (17.) 
JmymOti Ii. (17.) 
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I. BKOWTEB. 



Kaltmwali} 19. (170 
KcBiraaki 16. (17.) 
KMilMkl 1». 01-) 
Kayri IS. (17.) 

Karasz 15. (17.) 
Karhowitki 15. 
Karoicki Ii. (IT.) 
Karankki l.'i. (17.) 
KanizA 15. (17. 
Kpinp^ki Iti. I 17.) 
Kavparek ITi. (17.) 
KlcmpinKki IG. (1(^0 
Kllirikou-iki l)'>. (18.) 
Klu, /(■«-Ki ir,_ I i*«.! 
klii-4iru»ki Iii I IH.» 
Komarnirki l<i. 
KoBorowskl 1. \6. (!».) 
K«Morowski II. IC iU.t 
EoDarwhl 16. 
KMdrarUi 16. (IS.) 
lUaopka 16. (IS.) 
K*K*yaki II. 
KaMali«wiM II. 
XMankl II. (18.) 
Kuiebraackl II. 
Kraiwixr.!: 16. ((|.) 
Krnoicki 17. 
KraaiDski 17. 
Krainnodenbakt 17. (18.) 
Krau«« 17. (18.) 
Krawarz 17. 
Krrm/ 17. (1S>.) 
Krirgsbahcr 17. 19. 
Krotiki''« itv 17. 
Kronwal. I 17 (l'.M 
Krn!iriuw>Ki 17. (19.) 
Krukow in ki 17. (19.) 
Krimrlniiki 17. 
Kr.vDicki 17. (19.) 
Kryaiian IT. (i9.> 
KrjrwMXkl 17. (19.) 
KnccniMwici II. (I<-) 
Kroraialtowlci 18. (19.) 
KHCxbftnki II. (19.) 
Kacscfs II. CM.) 
KgcdMWakl tl. 
Kankavafcl !& (29.) 
Kanpaotchl 19. (M.) 

I.aDc.vnski 16. (2U.) 
LaiickoroDDkl |s. (20.) 
Llaoicwski IH. (20.) 
Laakiewicr 18. (20.) 

ValeDr IS. 120.) 
Uueanaki 1<^. (20.) 
Ledocbounki Id. (39.) 
Lelmch 18 (iO.) 
Lrni /ewski 1 '.». CJ I . ) 
l.csDiowski l'J. (.21.) 
Lriiczjnitki lü. (21.) 
L«wartow 19. (21.) 
Lawiikl I. 19. (21.) 
Uwicki II. 19. (21.) 
Lawiakl lU. 19. (3t.) 
LcwtodU 19l fll.) 
Lewtoifcl 1». (Sl.) 
Uniawaki 19. (Sl.) 
UM»«rakl 19. (Sl.) 
UtymM 19. (2t.) 
L«a 19. (Sl.) 



19. 

LiMaaiacki 19. C3I ) 
iMbl 19. OS.) 
I«k«Bifi*l 1. SA. (Sl) 
lAbOMlrakl II. 39. (SS.) 
Laeter 20. (ii.) 
Vyro 20. (22.) 

XaUchowakI 1. 20. 
MatadMwaki U. (So.) 

20. (22.) 
29. 

MUkowalii 29. 

S9. (SS.) 
29. (32.) 

.MIerxrjowskI 20. (22.) 
Mikiilioirh 2ü. (23.) 
.Milkuachilz 20. (23.) 
-Miller 21. (23.) 
Millkow:<ki 21. (2:<.) 
.Milxrrki 21. 
Miaorivnski 21. (23.) 
Mit.Hrlia 21 (2:1.1 
Mnisr.rc!i 21. (23.) 
aiDUzeck 21. (24 ) 
Mo-:ilnirki 21. (21.) 
.^I^T.i\v '-ki I. 'J 1 , 
.M(>r.iw«ki II 2t. (24.) 
Morawski III. 21. 
Moraki 21. (23.) 
Moack 21. (23 ) 
MoacMnakI 21. (23.) 
Muatatxa 21. (24.) 

Nachtient 21. (34.) 
Xi^iadii-wica 33. (24.) 

Nnhav 22. 
Nidii/ski (24 I 
Nie« imlonimki 22. «24. ) 
Nikorowicr 22. (24 ) 
Nowakowaki 22. (24.) 
Mawicki SS. (34.) 
NowoalriakI 32. 

niHi. howicj: 22. 
Uthiicki 22. (25.) 
Ocbirlif hviu 22- 
(Ici li»i)<>r 22. (25 ) 
«Ihcriil 22. (25.) 
OI/cwHki I, 22. (25.) 
Ulazrwaki II. 22 (25.) 
Onyakiruic-/^ 22. (26.) 
Oatircinski 23. (2.V) 
Oalawaki 23. (25.) 
OaaaUaalii Sl. (25.) 
€iauwaiaw*lil 23. (2S.) 
Oatratag S3. 
OatrowabI 23. (25.) 

Htorki •> ! 

HaiHiu/knwski 23. (25.) 
Paiiknw.ski "J/i. (25.) 
Paiiuru 23. (2ü ) 
Parya 23. (26.) 
Pawlowaki 23. (26.) 
Parawawaki 23. (26.) 
Patriaa S3. (36.) 
PMa 24. 121.) 
nctngreki 24. (29.) 
mahnki 24. 
PMaakl 24- 
PaMaAi 24. (21.) 



roatiaakarc S4. (21.) 
PalaaakI 24. (27.) 
Poleiylo 24. (21.) 
PollenhurK 24. (27.) 
Poainski 24. (27.) 
Ponlatowaki 24. (Sf.) 
Posiel 24. 127.) 
Pozniak 24 (27.) 
Prf»»fn 24. (27.) 
Przebf nduw nki 24. (27.) 
Pii.i7ri 24. (27 ) 

llarzv.oaki 25. (2>.) 
H«j 25. (27 ) 
liodkirwir/. 25. (27.) 
Hii-iiiliiNki 25. (27.) 
Iluaias/.kan 25. (27.) 
Hoai«r 25. 
Hoabieraki 25. 

S». 
S6. 

S». (28.) 
RaawaAawiU S». (2H.) 
■aaiocfcl iy (S9.) 
Naewaaki SS. (29.) 

Hrxy.<zczewaki 25. (29.) 

SSacbcr 25. (2S.) 
Haoi:iiazko 2);. (28.) 
Napirha 20. (28.) 
Murtori 2R. 

i4a«utir/->>a>ilii 26. (28.) 
}<<.'linii(l 'Jii. 
WfhiilA 2« (2«>.) 
Bfi-ririj, -JH. (2S.) 
8pi i-i)kicw i. / 20. 
Nrrl/ J^.l 
Sickif r/._\ iiski 2fi. 
HiclPi-ki'l. 

Hieleiki II. 2U. (30.) 
Slelakl 26. (29.) 
«aiDlcnaki Sl. (19.) 
«tertkftwda I. 21. (S9.) 
«anriwaniil H. S9. (29.) 
«galt 27. (S9J 
8^10 S7. (29.) 
Slkaraki 37. 
8ing«r 27. (39.) 
!4karhek 27. 
^<kn|low!lki 27. (20.) 
ifiküraki 27. (29.) 
.Skouroaski 27. (2M.) 
f<krochow»ki 27. (29.) 
!Skwarc/\n!«ki 27. (29.) 
Sk/.vMOwaki 27. (29.) 
S'Irpowronaki 27. (30.) 
fioUki 27. (30.) 
Kpslsclick 27. (30 ) 
Npavenli 27. (30.) 
8porck 2B. (30.) 
8pi«lni«iiB 28. (30.) 
Siadnicki 2h (30.) 
SMrceaaki 28. (3ü.) 

28. (30.) 
2B. (39.) 

29. 

•Ha Sl. (39.) 
BUtiaaawic« 28. (31.) 
Brngkawakl 28. (31.) 
Btraa 21. (32.) 



Sttaantaakl U. 
■ookadahM 39. (33.) 

^üSaMaMl'si. (31.) 
Scachlacki 29. (31.) 
Ssanlawski 29. 
Bacaaalaclii 3«. (31.) 
aayllviraki 29. (31.) 

Tarnawüki 29. 
Tarnouaki 29. (31) 
Taazvcki 29. 
T«rleckl 29. (31.) 
TttB^ar 20 (31.) 
naafcaaaer 29. (31.) 
Thaa^arawict 29. (32.) 
«ll|y 29. (31.) 
Tita 39. (31) 
•ratkaea S9. (IS.) 
Torunakl 29. (33.) 
Trelcr 29. (32.) 
Treutier 30. (32.) 
Traka 30. (32.) 
Tricleaski 30. (32.) 
Tachirsth 30. (32.) 
Turkiil 3ii. (32.) 
Turüki 3(1. (ü l ) 
Tisyikipwi./ (32.) 

l'fniar»ki . 0. 
Vllricb 30. (33.) 
Vnuki 30. (33.) 

*VlacbOwica 30. (33.) 

Wnlcwaki 3D. 133.) 
Wapillski 3(J. (33.) 
Weher I. MI. (33 ) 
Weher II :tl. (33.» 
Wroaicrski 31. (33.) 
WidiU 31. (33.) 
WidnaBn 31. (33.) 
Widkorakt 31. (34.) 
Wlelopolakl 31. (34.) 
WI«aali««BU 91. 
Wiktor 31. (34.) 
«rialaoki 31. 
Watfalekl 31. 
Wakaifca 31. 
WaUaaki 31. (34.) 
WolfMhal 31. (34.) 
• Woj-aarowicz 31. C^*-) 
WriMewaki 3i. (.14.) 
Waatlacajraaki 31. 
Wyaatkl 31. (34.) 

/.ahirlski 31. (34.) 
/inhoi klirki 3S. 
/aliiski 32. (34.) 
Kamojaki 32. (34.) 

■*aki 33. (36.) 
' 32. (34.) 
ISanyAl 33. (31.) 
SMaaawICB 33. (3S.) 
XbarawatU SS. 
BtlMMki 32. 
SSabrawakl 33. (31.) 
Seidler 33. (3S.) 
Sinke 32. (36.) 
KnD|;er 32. (36.) 
ZiyCKdlOwics. 33. (36.) 
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II. REGISTER. 



Verzeicbolüs der poloiscben SUunmwappen , 

wekdie in diewm Wappvnbodie des gaUsischeii Adels Torkommen. 

Ucr fcttKcdnKjtte Kud« bedeutet <Us 8lxuiuiwjtjji>eu, die duiuigk>ri:4jil«n Xmbvii lUud lUv uutvr dem ({alliistbeu Adel 



AbdMnk — Aodronowic/ , Ankwicx , Bcynart« 
( huMnski, l>erMoa( , Doliniiuiiki , ICv^ird, Jila- 
wicki, L.«acz>-M'ki, JtalMshcwaki, tikvbek. 

AlexMidrmHm — Alexaa^rowia. 
Brlln» — Malubowaki, VfvminM. 
BeK; — J(i>izi«dl«. 
■eni — B«iii. 
■lalyate — SiMiyakl. 
Wntm W U tm tm — BiberaUtn, Blonakl. 
■•«•pya — Hialokarowics, Oonkj-, futft. 
Iloiirzit K.).t<'h\ . HnrloaM«ltki,FllNN,K0Mlaki. 
Jlr»m» — JeloMicki. 

Sraakwles — DoDlntorakl, WlkMr. 

Br.ni^ Hawitzcuic/ 

— Morawaki, Terlecki. 
Clulleb — KoDorowidii» PoaUMwakl, SmImhU. 
B«UMk — JaehcwiAB. 

••mkraw» — t^a, Morftwifclt OmniU, m»» 

lf*lrnca — Mierakowaki. 
■•■Ittm — Onnimi-icz. 
•raajBtt — Labminkl, Stolackowalü. 
Wrjm — Ckysowaki. 
FalUenreidt — CiMCtawlci. 

CJl..» — Ui/.uw.ikl. 
fälniihllK — Horuch. 

ClMtew» — Bbx, UgicraamwaU, Mainech, Ptm- 

k»«rakf, Pnrya. 
CSrjf n.ittou'Nki, KcRi|iüki. Konanki, Kigrilcfcli 

MalULiiuuaki, Mniazcch. Mkrzyszuwski. 
CIrynftaj» — Gronowakl. 

CnjHUUa — JablCMwaki, l^aalowakl, U^yaaki. 

■•rkar* — Malacktwaki, Zaaejakl. 

Holloliok - DkMB. 

Harorh — Horoch. 

^•ryna — Onyakiewicz. 

•iMla» — ChoMwakI, «amwaki, OoNcA. 



jMMlenczyli — Kiacsewaki , Obucliowic^, Ze- 
ll rowski. 

JtaMtettMmMM — Abrabaaiowics, Adaoiaki, 
ilanki, BorowaU, Bmkt, IMtatanaklj Omabakl, 
Baracb. Haaialokl, Kafaitakl, KNBiakrodaki, Knoa-^ 

kownki, Pinlaaki, Skopowakl , Shorakt, Zdaa«- 

wirz. /Iioriiwskl. 
Jcllt« — llTohojowakJ, Uulejcwski, Uolisxcwaki, 

Krakowiadit, Bomt, Ba^irAlowakl, y j i j aM . 
IllKowaUl — Kankkl) BIkankl. 
■iiF« — Naradlewics. 

JünoHKM — Borwil. . LK>)iiii:i[i~ki . Krosnowski, 
Jilala<:haw*ki, Oaiietuoaki, Puduaki, Hxaniawaki, 
SaluU. 

KmIImwb — Kaliaowaki. 

■i.luMmawAl — KoadracM. 

Hirnlf-jM — Wielhoraki. 

UhuMrjr — Cbarcxowaki, Terlecki. 

MIclmfeWI — Bcfenls. 

ILlsaalh — lawaanraM. 

Klurz — ( "-catnU, Ktaeaawakl, Obuctowlci. 
MaluMiM — Wilmnkl. 
■mnA — Kiyalekl, Jlotawafci} Oatrawaki. 
lÜMWMli — BeM«wl«a , Braaicki , DaleaiyMU, 
[>«rmonc, Dybowaki, Boraawaki, Jalauki, Kmo» 

rowki. I.lanicwski, Oitowaki> BMackl. 

li«r*aa» — Bemi«. 

Mmmim — BtaiUowikl, Kraainaki, Michalaki. 
WmBiiItbbtt — Alexaadrawica , Btaa, naliaaki, 

Dolaki, Dorokoau^aki, 6«ltjawaki, Pwjra. 
H.*t«*lr — Koii«raiuBd. 
Motwicx — TolkacjE. 
MmI«! — Bujakowaki. 
KMikl — AlaxuArawIoa. 
■Lrycler — Toraiakt. 

Dt«>«idlt — Hzewiinki. 

WLrmj» — »iehe T r y u m p f . 

Miaa« — Pnebeadowski. 

MaOtemäM — fiiraki, Maiaiecb, SaaoUca. 

S 
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U. UE618TEK. 



t^mtm — Bienkowaki. 

liCliw« — Das/.kowic£, Demriu, OollalMtU, 
Krho. Golucliou-«kl, Hamnickl, Jelec, Kolikowaki, 
Lociioski, Pftrjr«, Tanwwski, Tncueuki, Viw 
klewics, W««ridkl. 

Itew, Ii«* — InniMta, DrukMki, MlMcka, 

llechsner. * 
IjIm — llornakiewic/., Jerlicz, Karnicki, KltOflMkl» 

Malaclio waki, OlMwakl^ Pvjra, 8«f ieka, Stanntki, 
l<«4sl» «NMwaki, Pwtaakl, Hofribukl, 9S*>' 

nojaU. 

liabira — Hercyk, PajaDcxkow«ki. 

aalaaccli — MolMccb. 

SatoBW — Aadn^fswakl, bjfftowaky, VameayaMf 

Miirawakl, MoacscieBakf, Oatrorog, Ilauyiukl. 
^lerKuJ» — BartliaakI , Czeriiiew><kl , Fredro, 

Knriiiiaiui* Iii. 
JKIcMbli» — lUlackvwaki, SuuUicki. 
X«wla» — Jttienkl, KMOffta, UmwiU. 
•fMMMMB — Bitiuek, »UkiMy HAroch, M- 
• I«D9k]. Krawan. MOasckl. 
•sonrx > k — BorowtU, Kneib»nkl,8lmkAwaki, 

Wiesollowafci. 
•iMMk — Belt«yuki, Hcj. 
•■•ry» — Blaakensteia, Mkomkl, Ool^ewaU, 

LoMiiiükl, Sitczanleckl. 
#MloJ» — r/rihowicr, OnlKn.iii^Ui. llrok^^VWlkl« 

KiDc'k, Viaeckc, Oaiaszeuski, l'urkul. 

Wtmatmttmm — Vtiakvwikk 
mtnw« — Katlaowtki. 

Ploiillrlirxjk l'.irii kiiroii'.ki. 

■*ubö|[ Uoscliol, lira.<>ao(leiali.iki. I{rz>»xczew«ki. 

Wut HtmmWk — Jeii4R^}«wlci, flkovnromki, W«y» 

Dtrawici. 
Poc*al* — Pkrys, SaagiiMko. 
Pomiltll — I>rok«jowski, <>raliirnKki, Kriikou iciki. 
PurwJ — ChoailDMki, Malachawxki , Jlniazeck^ 

l*Mmtah — PoiniKk. 

PMWdcle — B«iiiko«rakf, finak, Mk% Parja. 
npUM - Hii'./;ir/ev\ski. KiilikawBki, MklMbowakl, 

MillKicMtki, Niru iaduinski. 
Pr£«>Htrxal — »lebnickl, Ufnlaroki. 
Fnj Jüctol — Oawbmr, Dembswski, Ho'>fewia, 

Liniewsk]. Woluakt. 
PuM/.}k — siehe Sowii. 
HaiittMn — Hrandv«. blteriiaril, liui/unio 
Rmms — VVvsocki. 

n«wlcm — BockeiaU, Oambiaakl, Fredro, HoanicU, 
Lcwirkt. Znnojakl. 

lihitr — (iiilricwHlii. 

Rorh — Kari/^a, Zal>ocklicki. 



MagOl« — BibersieiD, Hamnickl, Jawonkl» Xxa- 
cickl, Lcwicki, Lubieaittcki, Tnraki. 

Wbtit» — Luiiieoleckl. 

My« — Papara. 

•■■■OMlt* — Tbuklewics. 

Am — BaciynskiyBerezowakl, BlllaakifCktfewIct, 
Daai^awski, Dziediinzycki , Dziemdxlol, Pre4ro, 
Ilordyn.'iki, Uus/.arAewski, Ines. Kurliiiwjki, Kor- 
csyaafci, Kroac«laicki, Laitieniecki , Liucki, JMat- 
kttwakl, MftwoalalakI, SiateciU» Unakl, WlalockL 

MuumpAdi — Weber. 

8ePC« — Theodorowlci. 

ftlrp^wron - KaminiKki , KliixzeuKki, Kosita- 

kowaki, Ulaz^waki, Parya, üiepuwroaaki, Mucho- 

dolaki, WrMawakl, SuMjsU. 

9mmm — PHackl. ' 
■•nrali — Pernorowiikl. 

flCSeiiiniiH — (tottschutküwski , Jakubowskt^ 

Lnhuniirtki, Mitlachuwuki, SUdnicki, Treier. 
fMarjkon — siaduiokl. 
m*U«b4rt — KaliDowaki. 
Mntalr — eroMewaU. 

Sirxemlrn — L«ac«iwikl| BttiQkawikl, Btosa- 

miii-kl. '1 .i!>/,\ cki. 
Muelir Kumnitty — aiiiMomkL 
Iwlnlk» — UoaewUt. 
arr»fc«Mto — Holnb» Mowidii, JlBlnmU. 
SzrliK« — Biikraba, Daabrawaki, KlnaaawaU. 

llierxejuw »ki. 
NxeMplln« — Krdmuii. 
Tcnaipii Podkow« — Skowronaki. 
TopM* — HaltanowakL 
Topor — ciiimuwshi , JakabowaU, Jaworskl. 

Kartiiicki, Krukuwieckl, Xalaehowaki, Stniszecli. 

Mcimki. Sladnicki. 
Tnimliy — Jaaicaold^ Parya, Uoawadowaki, 

BiadBickl. 
Trjumpr — llarwtaaki, Kraata. 
TrxiMki» — /<aliiclBkI. 
Trxy <>:%»lMdz.T — Ifixikiewies. 
Vrmf MJMy — Ueszon. 
Tnjr Hal0uy«e — 3t«wakawakL 
Trx} TrMmfcy — Hozwa4awaki. 
Try-> V* il»r — Poict.vlo. 

TWIirdMMt — Ju»/>nski. 

Wleatew« — Hudziewicz, Karanlckt. Patya. 
Wicrata» — aiebe Crjrarar. 

— Haraaicki. 
Zadona — Jawori^kl, Kaliaowski, Hnaaockl, Bla» 

kirr/yiiiiki, Skartvynski. 
Baurcauka — Karcmbiaaki, Zarenbakl. 
Uemhy -~ AaaM. . 
■■•••«•iMCBylk — Jealataki. 



> Ofack dir J. Ocacbltiiicbai Bacbdraakerd la xaacbw. 
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